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Gegründet 1852 Aozeigeu :Auflage : 9500 .

Expedition : Langgasse 27 .

Erscheint täglich , außer Montag ».
Bezug » - Preis

vierteljährlich 1 Mark SOPfg . ohne
Postaufschlag oderBrmgcrlohn .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Pctitzcile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Donnerstag den 13 . DecewderM 293 1888 .

Paul Schilkowski
,

6 Michelsberg 6
,

stehen zur Verfügung . 9602

VlRRF ) A9RRRRPARP5RRRRA | : 5RPAR | : 5RRRRRAP5RRRRRRpi

empfiehlt sein Lager in goldenen und silbernen Herren - und Damen -

Uhren , Regulators , Pendules , Wand - Uhren , Pariser
Weckern zu den billigsten Preisen unter Garantie .

Großes Lager in Herren - und Damen - Uhrketten von den feinsten
bis zu den billigsten Sorten .

Reparaturen werden gut und billig unter Garantie ausgeführt .

Musterzeichnungen Mer Neuheiten in Wand - Uhren

..... Peter Alzen
,

JV * * Weihnachts - Ausstellung
" Mfl

in

Papier " € oiifection9 Schreib waaren ,

luxns - und Lederwaaren
,

Echte Japanwaaren , Holz - Schatullen ,

Ball - und Gesellschafts - Fächer .

W * Anfertigung von eleganten Visitenkarten in Druck und Lithographie . »WW

Billige Preisei
w

Wasserdichte (innimi - Uuterlagen
in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen empfehlen
255 Baenmcher & Cie .

Schöne Christbäume , von den kleinsten bis zu den größten
Herrschaftsbäumen , sind billig zu verkaufen Hintere Karlstraße bei
! 0582 F . Thiel , Bleiche .

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

empfehle

rohen und frischgebrannten Kaffee , Zucker .

Bei grösserer Abnahme Rabatt .

Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,
10528 Kaffee -Handlung und Kaffee -Brennerei .
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Bekanntmachung .

Die am 2 . Januar 1889 fällig werdenden Zins - Coupons
von Schuldverschreibungen der Raff . Landesbank werden vom
15 . d . MtS . ab bei unserer Hauptkafse eingelöst .

Wiesbaden , den 11 . December 1888 .
Direetion der Nass . Landesbank .

10578 Olfenius .

Ausschreiben .
Die Lieferung des Bedarfs an bearbeitetem Holz und

zugehörigem Eisenwerk für die Regulirung des Salzbaches
soll vergeben werden . Die öffentliche Verhandlungszeit hierfür
ist auf Montag den 17 . December Vormittags 11 Uhr
auf dem Canalbaubureau , Zimmer No . 57 , anberaumt , woselbst
bis zu der angebenen Zeit betreffende Angebote postfrei , verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift versehen einzureichen sind .

Die Lieferungs - Bedingungen und die zur Einreichung der
Angebote zu benützenden Lieferungsverzeichnisse können von heute
an während der Vormirtags - Dienststundeu im Rathhause , Zimmer
No . 57 , in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , den 11 . December 1888 .
Der Ingenieur für die Neu - Kanalisation .

*
__

Brix .
_________________

Feuerwehr .
Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr des 2 . Zuges ,

d . i . : Leiter - Abtheilnug II , Führer die Herren Fr . schnug
und Thurn ; Feuerhahn - Abtheilung II , Führer die Herren
Stahl und Stappert ; Sangspritzen - Äbtheilung II ,
Führer die Herren Neugebauer und Ackermann ; Hand -
spritzen - Adtheilung II , Führer die Herren Kreppe ! und
Prinz ; Retter - Abtheilung II , Führer die Herren Stahl
» nd Schmidt , werden zu einer Juspection der Personal -
Ausrüstungen auf Donnerstag den 13 . d . Mts . Abends
8 Uhr in die Turnhalle der Schule in der Castell -

. strafte geladen . Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung
fehlt , wird bestraft .

Wiesbaden , den 11 . December 1888 . Der Brand -Director .
* Scheurer .

Große Versteigerung
von Herrschafts - Möbel .

Heute Donnerstag den 12 . December und an den
folgenden Tagen , jedesmal « m 10 Uhr Vormittags
ansangend , läßt Herr Justizrath Dr . Brack zu Wiesbaden
in dem

Landhause Smmenbergersttaße 52 hier
in Folge Wegzugs der betreffenden Herrschaft deren gesammtcs
hochfeines Mobiliar , insbesondere

eine Speisezimmer - Einrichtung in Eichen , zwei Garnituren
Polstermöbel , einen Herren - und einen Damenschreibtisch ,
mehrere Verticows , Kommoden , Betten , Schränke , Spiegel ,
einen Spiegelschrank , Tische , Stühle , Waschkommoden und

Nachtschränkchen mit Marmorplatten , einen Eisschrank , eine
große Badewanne und ein Sitzbad , die gesammte Küchen -

Einrichtung rc . rc .

durch den Unterzeichneten gegen Baarzahlung öffentlich fteiwillig
versteigern .

Die sämmtlichen zur Versteigerung kommenden Gegenstände sind
ans den ersten Geschäften hiesiger Stadt bezogen und gut erhalten .

Wiebadeu , den 8 . December 1888 .
269 Schleidt , Gerichtsvollzieher .

Weihnachts - Geschenk .

Ein neuer Werkzeugschrauk ist billig zu verkaufen Karl -

strafte IO , Parterre . 10538

Donnerstag den 13 . December ,

Morgens 9 % und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , versteigere ich in meinem Auctions -

Saale ,

8 kl . Schmallmcherstraßr 8
,

aus einem hiesigen Geschäfte gegen gleich baare

Zahlung nachverzeichnete Gegenstände , als :

eine grofte Parthie Promenade - , Concert - und

Ballfächer , Portefeuille - Waaren , als : Porte¬
monnaies , Necessaires , Schreipmappen , Photo -

graphiealbnms , Schmuckkästchen , Photographie¬
rahmen , Handkästchen , eine Parthie Schmnck -

sachen , Cigarrenspitzen , Taschenmesser , eine

schöne Collection ächter Japanesiseher
Maaren , als : Theebretter , Handschuh - und

Arbeitskasten rc .

Sämmtliche zum Ausgebot kommenden Sachen
eignen sich vorzüglich gut für schöne Weih¬
nachts - Geschenke .

Willi . Klotz ,

235 Auktionator und Taxator .

Ms Festgeschenk empfohlen !

Ja ernsten und heiteren Aunden . luguStnAm -

mann . Mit einem Titelbild in Heliogravüre . 12 ° . eleg .
geb . mit Goldschnitt Mk . 5 .— .

„ . . . Eine harmonische Weltanschauung und practische
Lebensweisheit tritt uns in Ammann ' s Liedern entgegen ;
ein wohlthuender Optimismus und ein reiches Gemüth
spricht sich in ihnen aus . Heimath und Elternhaus , Liebe
und Natur sind bei ihm die bevorzugten Gegenstände seiner
Lieder ; aber auch die Ideen , welche über die sichtbare Welt

hinausweisen , kommen in ihnen zur Geltung . Darum seien
sie ihrem Titel gemäß empfohlen zur Lektüre in ernsten und

heiteren Stunden . "
( Bonner Zeitung .)

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und gegen Ein¬

sendung des Betrages von
Carl Winter ’» Universitäts -Buchhandlung

10573 in Heidelberg .

Christbaum - Schmuck !
Das Neueste , Eleganteste in grösster Auswahl .

Das Neueste in praktischen Lichterhaltern .

Wachs - und Paraffin - Lichtchen ,

Christbaum - Lämpchen

Gold - und Silberflitter .
—

Louis Schild , 3 Langgasse 310377

werden gut geflochten bei L . Rohde ,
fiWlJS -v Dotzheimerstraße 24 .

_____________ j
finde « Aufnahme bei Frau
Klomann , Fanlbrunnenstrafte 7 .
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Heute Donners na de » 18 . Dec . Vormittags SV - Uhr
und Nachmittags 2 Uhr aufmrgend , werden int Neben¬

saale des „ Rheinischen Hofes "
, Ecke der Mauer - und Neu -

gaffe ( Eingang Mauergafse ) , folgende Gegenstände öffentlich gegen
Baarzahlung versteigert , als :

eine Parthie Herren - , Damen - und ^ illDcrjticjd ,
Schaftenstiefel , Pantoffeln , Winterschuhe , Regenschirme , eine

große Parthie Wollwaaren , Corsetten , weihe
Unterröcke , wollene Kinderjäckchen , Kinder -

Spielwaaren aller Art , ca . 6 Gentner Äepfel , ein

Kiichenschrank , 1 Kleiderschrank , 2 Kommoden ,
1 Spiegel , 1 Ovaltisch , 1 Regulator , 1 goldene
Dameuuhr .

Sämmtliche Gegenstände werden ohne Rücksicht auf Taxation

zugeschlagen .
Georg Beinerner & Cie . ,

197 Auktionatoren nnd Taxatoren .

Zur geft . Beachtung !
Bei der am Donnerstag den 13 . d . Mts . stattfindenden Wolle -

und Spielwaaren - Bersteigerung kommen noch 60 Harmonika s

verschiedener Art mit zum Ausgebot . Mache verehrliches Publikum
auf diese Versteigerung ganz besonders mtfmerksam .

Gg . Beinerner & Comp . ,
197 Auktionatoren und Taxatoren .

Georg Beinerner & O
Auctionatoren nnd Taxatoren .

Rflöbellager
25 Friedrichstraße 25 .

Uebernahme einzelner Möbel und ganzer Einrichtungen auf eigene
Rechnung und in Commission . Lagergeld wird nicht berechnet . 197

Bekanntmachung .

Die Unterzeichneten machen hierdurch bekannt , daß nach einem
zwischen ihnen geschlossenen Vertrag vom 11 . December d . Js .
die eheliche Gütergemeinschaft während ihrer Ehe ausgeschlossen
worden ist .

Biebrich , den 12 . December 1888 .
Jacob Grossmann .
Katharina Grossmann , geb . Held .

j Feinstes Confertmehl ,

rein gem . Zucker ,
Sandeln . Haselnüsse , Citronat , Orangeat ,
Anis . Ceylon - Zimmet und sämmtliche zu Bäckereien

ä6m4 ewW “
II . Burkhardt ,

£0575 1 Sedaustraße 1 .

^
G ^ ntotibcr

^ Schellfische 30 Pf .

heute eintreffend . Chr . W . Bender ,
\ Ecke der Stift - und Kellerstraße .

Prima lebende

Oder ^ Krebse
2 Schock, Postkorb 5 Kilo , franco Nachn . M . 6,50 empf . das

Krebsversandtgeschäst v . G . Hartung , Berlin 8 . , Prinzessinnen -
i ^ ltße 10 . ( H . 17134 ) 250

40Mrtges Rmmtze ! MM - unb Mnletden ,

wasser bei chronischen Halsleiden und

unentbehrlich bei Gebrauch von Mineralwässern

theken , Droguerien und Parfümerien . 274

wie Lockerwerdeu der Zähne , Zahnschmerzen , Entzündungen ,
Geschwüre , blutendes Zahnfleisch , übler Geruch
aus dem Munde , Zahustembilduug , L *
werden am sichersten verhütet

ist und in gleichzeitiger Anwendung mit Dr . Popp
’»

Zahnpulver oder Zahnpasta stets gesunde und

schöne Zähne erhält . Dr . Popp
’s Zahnplombe ,

Dr . Popp
’ s Krauterseife gegen Haütausschläge

jeder Art und vorzüglich für Bäder .
Dr . J . G . POPP , Wien .

Zu haben in Wiesbaden : Lade ’
s kgl . Hof - Apotheke ,

Schellenberg
’s Amts - Apotheke . H . J . Viehoever , W . Vietor ,

Ad . Gärtner , C . W . Poths und in vielen anderen Apo -

und behoben durch das — u , v ,

\ U . • ein Präservativ
V 5/ " " ^

gegen alle Zahn - und

. — *-•— Mundleiden , bewährtes Gurgel -

Bestes Mittel zur Hautpflege ! !
Abwaschbarer Toilettencreme .

Das unstreitig beste , unschädlichste und sicherste Mittel zur
Erzielung und Erhaltung eines reinen Teints , sowie zur
Verhütung spröder Haut ist

Canz ’ sches Moliin .

Dasselbe ist int Gebrauch Sr . Majestät des Sultans Abdul

Hamid , Ihrer Durchlauchten Fürstin und Fürsten Bismarck
u . s . w . und von ärztlichen Autoritäten als einziges durch¬
schlagendes Mittel für obige Zwecke empfohlen .

Zu haben in Wiesbaden bei Hoflieferant H . J . Vie¬
hoever , Drogerie , und bei A . Cratz , Drogerie . 10070

( W * Heute
nnd die folgenden Tage

Uerkons non Model , Men , MsteMaaren , Meseln
zu den billigsten Preisen in der

Hübel - Halle 2b Kirchgasse 2b .
238 Ferd . Marx Nacht . , Auktionator und Taxator .

Spazier - und Reit - Stöcke
in neuesten Genres .

Größter Vorrath in Naturstöcken und

ächten Stöcken mit Elfenbein - , Metall - rc .

Griffen .

10679 Moritz Schaefer , Kranzplatz 12 .

Für Weihnachts - Geschenke
bringen wir unsere Cigarre « in empfehlende Erinnerung .
Schöne Packungen in jeder Größe . Eine Parthie feine Cigarren
( elegant verpackt ) geben wir zu sehr billigen Preisen ab .
10577 M . Triesch & Cie . , Kirchgasse 19 .

• V Laubsägeholz zu billigen Preisen fortwährend
zu habe « Friedrichstraße 37 . 10187



38 Wilhelmstrasse 38

Ausverkauf

ferner von

38 Wilhelmstrasse 38

Manchester , Congo , Germania , Tapestry ,
Plüsch , Brüssel , Axminster und Smyrna

von 2 Meter bis 4 Meter Länge ,

Linoleum -
,

Manilla - and wollenen

Länferstoffen

Wegen vollständiger Aufgabe

Total -

P . 8 . Obige Artikel müssen wir gänzlich
aufgeben , da in unserem neuen Lokal

8 Webergasse 8

echten Brüssel - Stoffen
Ia Qualität ,

am Stück , mit dazu genau passenden
Borden zum Belegen ganzer Zimmer ,

sowie von

von

Teppichen

N - . s » sWiesbadener TagblattK - rr - 4

Männergefang - Berein .

Heute Abend 8 Uhr : Probe und Ballotage . 114

Schaubeck
’
s & Schwaneberger

’
s

Markensa mmel - Bücher zu Origl . - Preisen .

Kleinere zu 60 , 100 , 150 , 250 Pfg . bis Mk . 6 .—

in großer Auswahl .

Tausch ! Briefmarken Ankauf !
in großer Auswahl .

Auf unsere Weihnachtspackete machen wir aufmerksam als prae -

tisches und belehrendes Geschenk für Knaben zum Anlegen einer

Sammlung .
10577 M . Triesch & Cie . , Kirchgasse 19 .

riißMnnnnn in allen Mustern , Stück von IO Pf
l ' lltKldpprll an , zu haben Webergasse 46 , Parterre . 10411

empfiehlt in großer Auswahl 10572

9954 ,Vertreter : Adolf Kumpf , Mechaniker .

Hch . Lugenbühl
6 kleine Burgstraste 6 — „ kölnischer Hostfi

Das schöicheunü Mt MeUlchlr - GWad
ist unstreitig eine verbesserte

bunt , roth , grau , weiß und naturfarben ,

Pferde - Decken ,
blau , grau und gelb ,

ostind . Foulards , Cachenrx ,

von Mk . 6 . 50 bis Mk . 75 .— ,

Bett - Decke « , reine Wolle

Unübertroffen an Leistungsfähigkeit , von bestem Material und

schönster Ausstattung . Langjährige Garantie . Bequeme Zahlungs¬

bedingungen . Reparaturen an allen Systemen prompt und billigst -

7 Häsnergasse 7 .

Heinrich Kredell .

Als praktisches Weihnachls - GescM
empfiehlt 10181

sein grosses Lager aller Arten

Kiipfer- SMessing - Küdiengesdiirr ,

Kinder - Kochherde ,

Kinder - K ochgeschirr .

nieteisberg | _ oujs WeygandV ' *
!
* ^
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Bettvorlagen
bi reichster Auswahl empfiehlt

Wilhelm Gerhardt
,

Tapetenhandlung , 9402

■ MfinfiSäsB 40 Kirchgasse 40 .

Hamburger Engros - Lager,

Kirchgasse 49 .49 Kirchgasse

10824

9

49 Kirchgasse . Kirchgasse 49

9792
Jitg wählbar ) . 10458

»i

Hüllen per Stück von 40 Pfg . an .

Peluche - Kragen von 75 Pfg . an .

Tricot - Handschuhe mit und ohne Pelz .

Seidene Handschuhe mit und ohne Pelz .

Gestrickte Handschuhe . Ringwood - Handschuhe .

Pulswärmer , Gamaschen , Strümpfe etc .

Wilh . Bullmann
, Tapezimu . Dccoratcnr

,
4 Hermanustratze 4 ,

empfiehlt fick im Anfertigen aller in diesem Fach vorkommenden
Arbeiten . Polstermöbel , complete Betten , sowie ganze
Ausstattungen in geschmackvoller Ausführung bei
billigster Berechnung .

NB . Auch ist daselbst eine Garnitur , bestehend in Sopha ,
2 großen und 4 kleinen Sesseln , preiswürdig zu verkaufen ( Ueber -

Heinrich Sperling ,
43 Taunusstraste 43 .

Zu Weltmarkts - Geschenken
empfehlen wir :

Rechts - Consulent ,
. namoerger , Feldstraste 23

Weihnachts - Geschenke :

Klappsessel , Staffeleien , Humpeubretter , Nähtische ,
Rauchtische , Servirtische , Schirmständer , Noten¬

ständer , Notenschränke , Ofenschirme , Klavierftnhle ,
Gtagvren und dergl . mehr empfiehlt zu billigsten Preisen das
Möbel - Magazin von

Wollene Herren - und Hamen - Westen .

W ollene gestrickte Hamen - Röcke von Mk . 1 . 35 an .

W ollene Tücher in allen Arten .

Wollene Schulterkragen , gestrickt und gehäkelt .

Wollene Kinder - Schuhe und Kinder - Jäckchen .

- Ein Posten wollene Kinder - Kleidchen -

mit 23 ( *

/o Rabatt .

Vertrauensposten
. mann . Näh . Exped . 10450
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» Zucker
,

im Brod und gemahlen, g
K per Pfd . 30 Pfg . ,

t Würfelraffinade ..... per Pfd . 34 Pfg . g
| Würfelabfall ....... „ 30 „ @

| w Kaffee ohne AuMag .
- w §

D Sümmtliche Artikel zum Eonfeetbackeu so billig wie ®

die billigste Conmrrenz . R

L Christbanm - Confeet , reich verziert , per Pfd . 75 Pfd . G
G Weihnachtslichter per Dutzend 10 Pfg .

| J . Schaab , S
G 10563 Elke der Markt - u . Grabenstraste .

EEGGGEEETSEKEKKKKOGOEOGOOKKGK «

Christbaum - Schmuck

Dresden - Ä . Kiste frei .

Citronat . | Ornnseat . | mwnJffoW

■ Mchl

Albrechtstraße 17a .Albrechtstraße 17a .

Corintheu . | Sultaninen . | Amanlnnl . | poMstze

420 Stück
in Marzipan , Chocolade , Liqueur , Schaum und

ff . Gebäck , reizende Neuheiten , hochfein int Geschmack , gegen
3 Mark Nachnahme ab Chocoladenfabrik C . Bücking ,

10227

aus der Hänfener Mehl -

« nd Brodfabrik in Origi¬
nal -Packungen , in anerkannt

(Dr . a 8678 ) 61

vorzüglicher Qualität empfiehlt

C . Brodt
,

- _v ; >

Bestellungen zu Weihnachten bitte frühzeitig einzusenden .

Frau Clara Strehle ,
Passan ( Bayern ) .

Frische Schellfische per Pfd . . . . 25 Pf .,
Cablian per Pfd ......... 40 .

Rothzungen per Pfd ....... 70 „
Heilbutt per Pfd ......... 80 e
Kieler Sprotten per Pfd ..... 80 „

„ Bücklinge per Stück . . . . 8 „

treffen heute Früh « in .
10562 Heb . Eifert , Neugasse 24 . y

Guter Mittagstisch
in und außer dem Hause zu haben bei

Frau Kahl , Taunusstraße 47 .

Poularden ,
" WY

Hühner ober Kücken , 10 Pfd . Postcolli , franco 5 Mk . , Puter , Enten ,

fette Gänse Mk . 5 .50 franco geg . Nach « . , Alles ftisch geschlachtet ,
rein geputzt , iu prima Qualttät .

Anton Tohr , Werschetz (Ungarn )
( Gerichtlich eingetragene Firma .)

Jeeben - Verdienst *

Jüngerer oder auch älterer Man « mit guter Handschrift
kann auf unbestimmte Zeit einige Stunden im Tage auf einem

Bureau Beschäftigung finden . Franco - Offerten sub O . F . 11

an die Exped . d . Bl . erbeten . __
10328

Pianist F . Kordina empfiehlt sich den hochgeehrten Herr¬

schaften , Vereinen und Gesellschaften für Kränzchen , Hochzeiten ,
Unterhaltungen rc . Näheres Kapellenstraste 3 , Part . 9457

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem

Hause von F . W . Nolte , Maler , Karlstraste 44 , eine

Stiege hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 86

Eine Person aus Kostheim wünscht ein Kind in gute Pflege

zu nehmen . Näh . Exped . 9902

In Sonnenberg wird ein Kind in gute Pflege gen . N . fe . 10571

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
L Michels - U ? Michels - S
x

berg 28 . Älde 11 eiM ) berg 28 . 2

x Immobilien - Agentur .

X Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

X unsatt -Versicheruug . 7005

XXXX XXXXXXXXXXX XXXXX XXXXXXXXXX

Ein Eckhaus in guter Geschäftslage im westlichen Stadttheile ,
mit großem Hofraum und Oeconomie - Gebäuden , zu jedem

Geschäftsbetriebe , auch zur Einrichtung von Läden oder einer

Wirlhschaft geeignet , Rentabilität sehr günstig , ist unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 3417

Villa Kapellenstraße 55 mit Garten zu verk . Näh . Exped . 1528

Hans in prima Geschäftslage , mit Läden ( preiswerth ) , und ein

Haus , Mitte der Stadt , mit Thorfahrt und Hof , zu Oertaufen

durch 1 . Linz , Mauergasse 12 .

In gut . Geschäfts ! . , Hans mit 2 kl . Läden , welches einen solchen

nebst Wohn , ganz frei rent . , für 60,000 Mk . , bei 8 — 10,000 Mk .

Anz ., zu verk . Nah . sub K . Br . 12 an die Exped .

Willi AltkÄlllft 7 vermiethen . Näh . Bierstadterstr . 10 .

125,000

, sowie 8000 Mk . Prima Hypotheke auf ein g
ueuerbautes Haus iu bester Lage dahier sof . event . per 1

1 . Januar 1889 verlangt . Offerten unter K . W . 14 |
an die Exped . d . Bl . erbeten . 10169 |

dB OK AAA Mb als 1 . Hypotheke nach der Landesbank

tiv uv . VvV jJIK . aufpr . Object ges . Näh . Exp . 10180

30 — 40,000 und 50 — 60,000 , sowie 100,000 Mk . , auch

getheilt , auf 1 . Hypotheke , und 9000 Mk ., 12 - 16,000 Mk .,
20 — 30,000 Mk . auf 2 . Hyp . auszul . d . M . Linz , Mauergasie 12 .

Für Capitalisten .

Wegen beabsichtigtem Ankauf hier , bin ich gesonnen , einen Theil
meiner vorzüglichen Nachhypotheken auf nur hoch¬
feinste Objecte in Berlin zu cebirer und zwar 30,000 ,

83,000 , 48,000 und 60,000 Mk . , sämmtlich noch

einige Jahre fest , zu 5 ° /o mit allcrpünktl . ' ftjährl . Zinszahl .

Ernste Reflectanten , welche den einen od . and . Appoint jetzt ob .

später nehmen wollen , erf . Näh . unter B . <J . 16 a . d . Exped .

100,000 Mark ä 4 %
auf 1 . Hypoth . auf hiesiges Haus oder auch größeres Gut sof .

auszul . Otto Engel , Bank - Commissär , Friedrichstraße 26 .

Hypotheken - Capital jeder Höhe , bei jährlich einmaliger
Zinszahlung für prima Objecte bis zu 75 °/» der Taxe , zu
4 — 41/ * °/o auszuleihen . Ges . Offerten unter W . K . 4 ent

die Exped . d . Bl . erbeten . 8668

Hypotheken - Capital z . 4 °/o auszul . dLLinz , Mauergasse 12 .
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straße 34 im Spezereiladen . 9510

Ereniden - Pension

„
Villa Margaretha “

Möblirte Zimmer und Etage » ( Souueuseite ) mit und
ohne Pension fiir den Winter abzugeben . 7499

Grit möbl . Zimmer große Burgstraße 7 , 1 Tr . links . 9936
Schön möbl . Zimmer zu vm . Rheinstraße 20 , Stb ., b . Klein . 10142
Ein junger Mann findet gutes Logis Röderallee 20 , 2 Tr .

Ein Arbeiter kann Schlafftelle erhalten . Näheres
Grabenstraße 26 , 3 Stiegen hoch . 10441

Ein reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Webergasse 44 , Hth . , 3 St .
Adler st raße 37 große Stallung mit Remisen , Heuspeicher

und Wohnung zu vermiethen ; geeignet für Kutscherei , auch
für Schmiederei , Schlosserei rc . , Stall mit entsprechenden
Kaminen versehen . Näh . Röderstraße 5 . 10476

© Erbach a . Rhein . ©
Zwei gesunde , schöne Wohnungen , 2 . Etage , Sonnenseite , von

5 und 6 Zimmern mit Zubehör , Aussicht auf den Rhein , an
der Hauptstraße gelegen , schöner Garten , 1 Minute von der
Dahn , auch zusammen zu vermiethen . Näh . bei

Franz Emmelhainz . 9937

Delaspeestraße 4 , 1 Tr . , ist ein großes , gut möbl .
Zimmer mit guter Pension für 55 Mk . p . M . zu Denn . 10540

Hellmundstraße 48 ist ein gut möblirtes Zimmer mit separatem
Eingang zu vermiethen . Näh . 2 Stiegen links . 10469

Kirchgasse 14 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch , ist auf gleich oder
später eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche an ruhige
Leute zu vermiethen . 6379

Lehr st raße la kleine möblirte Zimmer zu vermiethen . 9068

Louisenstraße 3 ( Sonnenseite ) sind möblirte Wohnungen ,
sowie einzelne Zimmer zu vermiethen .

NarnctrDeea 9A ist eine Wohnung auf 1 . Januar
llül voll aoOv <. ** zu vermiethen . 10480

Oranienstraße 8 ist ein möbl . Parterrezimmer zu Derrn . 9603

Oranienstraße 18,Bel - Et . , mbl . Zimmer mit od . ohne Pension . 5974

Taunusstratze 10 ,

nahe dem Kochbrunnen , fein möblirte Zimmer , mit
auch ohue Pension .

Taunusstraße 38 Salon mit Schlafzimmer zu verm . 10305

Taunusstraße 38 verschiedene Mansarden zu vermiethen . 10306

IJilhelmstraße 8 , Parterre ,
möbl . , eleg . Salon mit einem oder zwei Schlafzimmern
aus längere Zeit sehr preiswürdig zu vermiethen .

Die Parterre - Wohnung der in gr . Garten gelegenen
Billa Jdsteinerweg 3 ( Geisberg ) wird in Folge Versetzung
des Herrn Miethers zum 1 . April frei — gr . Balkon , sep .
Eingang , 6 gr . extra vent . Zimmer , Bade - Cabinet , Küche , gr .
Speisekammer , div . Keller und Mans ., Kohlen - Anfzug , Gas - ,
Wasser - und elcctr . Schellenleitung rc . — 5 Min . vom Koch¬
brunnen , Theater und Cursaal , frei , schön und gesund gelegen .
Näh . bei Carl Bornträger , 3 Jdsteinerweg 3 , oder im

photographischen Atelier , Taunusstraße 2 . 10574

Zwei ineinandergehende , unmöblirte Zimmer zu vermiethen . MH .
Ecke der Adelhaid - und Wörthstraße , Parterre . 10449

Ein schön . , leeres Dachzimmer sof . zu vm . Schwalbacherstr . 43,1 . 9442
Neu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11457
Möbl . Bel - Etage zu vermiethen Taunusstraße 49 . 3844
Möblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen .

Näh . Exped . 10493

PF 2 — 3 gutmöbl . Zimmer , auf Wunsch m . Pension
( incl . Zimmer von 40 Mk . an ) z . verm . Emserstraße 19 .

Ein gut möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 12 , 2 St . 9776
Gut möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstraße 21 , II . 1345
Möblirtes Zimmer Hellmundstraße 37 , n . 8562
Gut möbl . Zimmer im 1 . Stock zu vermiethen . Näh . Friedrich -

Personen , die sich anbieten :

Eine durchaus perfecte Büglerin sucht noch einige
Tape Beschäftigung . N . Hellmnndstraße 37 , Part .

Gute Frau sucht Arbeit im Waschen und Putzen oder eine gute
Monatstelle . Näh . Hellmundstraße 40 .

Eine reinliche Frau sucht Monatstelle . Näheres
Helenenstraße 17 , Borderh . Dachl .

Ein ordentliches , reinliches Mädchen sucht Stelle .
Näh . Metzgeryasse 32 .

DU " Ein Mädchen vom Lande , welches hier noch nicht
gedient hat , sucht eine Stelle auf gleich oder 1 . Januar . Näh .
Römerberg 6 , Vorderhaus , 1 Stiege hoch .

E . j . Mann , w . Berecht . z . Eins , h . , s . Besch , a . d . Bureau . N . E . 9777

Personen , die gesucht werden :

Ladenmädchen für Metzgerei gesucht Langgaffe 5 . 9751

Lehrmädchen für Kurzwaarengeschäft sofort
gesucht . Näh . bei Schiemann , Adelhaidstraße 39 ,
Ecke der Oranienstraße .

Geübte Weißstickerin gesucht Michelsberg 9a , 2 . Stock .
Monatfran gesucht Karlstraße 38 , Part . Zu melden Vorm .
Saubere Monatfrau oder Mädchen gesucht Wilhelmstraße 5 , Part .
Eine reinliche , ältere Person , welche die Hausarbeit und das

Kochen gründlich versteht , für eine einzelne Dame sofort gesucht
Hermannstraße 2 , I . Zu melden nur Vormittags . 10567

Ein starkes Hausmädchen gesucht Walramstraße 24 .
Ein reinl . Mädchen des Tags über gesucht kl . Burgstr . 10 . 10516

Gesucht für über See
ein gutes , gesetztes Mädchen , welches gutbürgerlich
kochen kann und alle Hausarbeit versteht . Hoher
Lohn . Näh . Mainzerftraße 16 . 10474

Ein Dienstmädchen gesucht Röderstraße 29 , Laden . 10396
Ein braves Dienstmädchen gesucht Frankenstr . 22 bei Frau Loch .
Gesucht in eine Familie ohne Kinder ein Mädchen , welches

selbstständig kochen kann und in Hausarbeit bewandert ist .

„ Villa Mittnacht “
, Wiesbadener Chaussee ,

Mosbach -Biebrich .
Ein angehender

Schreiner - oder Buchbinder - Gehülse
findet angenehme und dauernde Stellung . Gute Zeugnisse er¬
forderlich . Offerten unter I ) . E . 49 mit Angabe des Alters
und bisheriger Thätigkeit besördert die Exped . d . Bl . 10584

per Januar ein tüchtiger , ver -
V ’ Jvf 1114 ) I heiratheter Maschinist .

H . A . Bender Xachf . , Brauerei .
Karrn - Fnhrleute gesucht Feldstraße 20 . 10488

Gesuche :

7nm I Anm ! event . auch früher wird von pünktlichen
L,Uill i . Hpi II Miethzahlern eine Wohnung , für

kleine Wascherei geeignet , zu miethen gesucht . Gefällige
Offerten mit genauer Angabe des Preises , der Räume rc . unter

» Wascherei “ an die Erved . d . Bl . erbeten .

£ 088 ? * *» Gesucht während der Wintermonate in ange -

nehmer Lage ein gut möblirter Salon nebst Schlaf -
iuttnier für ein Ehepaar ohne Kinder . Offerten unter

F . 888 bei der Exped . erbeten .
einen Laden für ein Ausstattungs - Geschäft

vllwJV und sehe brieflichen Offerten entgegen .
A . L . Fink , Emserstraße 61 .

Angebote :

Adlerstraße «ö0 ein großes , leeres Zimmer zn verm . 10486

ch
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Frauen und Töchter gebildeter Stände ,

verbunden mit Pensionat ,

np Wiesbaden , Reugasse 1 . Wl

An jedem 1 . und 15 . eines Monats Beginn « euer

Curse . Für alle Fächer werden noch junge Damen

ausgenommen . Specialeurse für Anfängen und An -

sertigen von Weihnachts - Arbeiten in Kunst¬

stickerei , Lederschnitt , Netzen , Holzschnitzerei re . re .

Original - Zeichnungen und Farbenskizzen für alle dies¬

bezüglichen Arbeiten .

Nähere Auskunft durch die Vorsteherin

Fräulein H . Ridder ,

7468 Bureaustunden von 9 — 12 und 3 — 5 Uhr .

w Grosser Ausverkauf ,

“
r

Wegen gänzlicher Geschäfts -Aufgabe verkaufe sämmtliche

Artikel zu und unter Einkaufspreisen .

Das Lager umfasst

Galanterie -
,

Portefeuille - & Spielwaaren ,

> Korbffaaren . Haushaltuugs - & Gebrauchsartikel aUer Art

Besonders mache ich auf Holzschnitzereien ,
zu Stickereien geeignet , sowie

gekleidete Puppen . Gestelle und Köpfe
aufmerksam , welche unter Einkaufspreisen abgegeben
werden .

Kirchgasee 2 , Caspar Führer , Kirchgasse 2 ,

Filiale : Marktstrasse 29 . 9076

In unserem

welche zu jedem irgend annehmbaren Preise

abgegeben werden .

befinden sich eine grosse Anzahl zurück¬

gesetzter

Winter ■ Mäntel
und

Gebrüder taiM
, I

39 Langgasse 39 . g
279 8

oooooooooooooooooooooooooooooooo
Der Saal des „ Männer - Turnvereins “

, 16 Platter -

.straße 16 , ist am ersten und zweiten Weihnachtstage an Vereine

abzugeben . Achtungsvoll
10565 0 . Kohlstädt , Restaurateur .

Specialltät :

Hemden nach Maass
aus sehr gutem Madapolam

mit 3fach leinener Brust

gp per Stück Mk . 4 .

LkSiK w M Diesem Artikel widme ich eine ganz
M W besondere Sorgfalt , garantire für tadel -

• W losen Sitz und solide Arbeit .

W Gleichzeitig muss ich bemerken ,
g ‘

fS dass ich nur dauerhafte , sich

g| yii in der Wäsche gut haltende

jgl | sM Stoffe verwende . 2767

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik .

Langgasse 32 im „ Adler “ .

10037

ME Von jetzt bis Weihnachten verkaufe extra billig

x I > amen - < xlaces , .

» 4knöpfige mit Chiwa - Raupennaht , früher Mk . 2 .25 , jetzt ZE
2 .— ; Damen - Glace , 4knöpfige mit Chiwa - Raupen - O

O naht von Mk . 3 .— , jetzt 2 .75 ; Damen - Glace , Q

§
4knöpfige , garantirt Ziegenleder mit Raupennaht , früher q
Mk . 3 .50 , jetzt 3 .— ; Damen - Glace in Derby - sued X

und prima Ziegenleder in hochfeiner Qualität in allen ö

Längen und Farben ; Damen - Glace mit Futter , O

8 Pelzbesatz und Mechanik , pro Paar Mk . 3 ; zurück - gj
gesetzte Handschuhe mit Futter und Pelzbesatz

pro Paar Mk . 1 .— ZE

9 Langgasse 9 .

Herren - Glace k

mit Raupen und Paientverschluß pro Paar Mk . 2 .— ; X

Herren - Glae ^ mit Raupen und Patentverschluß , früher Q
Mk . 3 .— , jetzt 2 .50 ; Herren - Glace mit Raupen und Q
Patentverschluß , früher Mk . 3 .50 , jetzt 3 .— . Auch werden Q
zu herabgesetzten Preisen verkauft : Seid . Ball - Hand - X

schuhe , Glaces mit Futter , Trieot - , Militär - , W

Wildleder - , Reit - und Fahr - Handschuhe . Q
Ferner empfehle mein großes Lager in Herren - 0

Cravatten , Radel » und Hosenträgern ebenfalls Q
zu sehr billigen Preisen . »

T>« 11 * .......
im passend , empfehle die größt «

rlüu M , — , _ , , tlu Auswahl von GebrauchS -

und Luxus - Möbel jeder Art , sowie alle in das Möbel - und

Deeorations - Fach einschlagende Artikel zu den billigste «

Preisen . Mein Geschäft ist bis zu Weihnachten Sonntags

geöffnet .
10387 Wilh . Schwenck , Wilhelmstrahe 14 .

Rotalionsvressen -Druck und Verlag der L . Schellend erg
' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellen berg in Wiesbaden
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Hamburger Engros - Lager
tt

Kirchgasse 49 Kirchgasse 49 .

Zu passenden Weihnachts - Geschenken
empfehlen wir : 10419

1
Grosse Auswahl In Japan - Artikeln

Bhtmenthfil « H»

Kirch ^ asse 49 . Kirchgasse 49 .

Die bekannte

befindet sich jetzt in deren neuem Lokal

und wird zu einem Besuche freundlichst eingeladen . 10297

Schulranzen und - Taschen i Tapezirer & Rudolf Willers
, Deeoralenr .

größter Auswahl und zu allen Preisen Metzgergasse 37 . SV Neugasse 4 ,
- W ?

$

iz
1-

iröfele
lchs -

und

isten
» tags

empfiehlt sich als junger Ansänger den geehrren Herrschaften in
allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten bei geschmackvoller ,
solider Ausführung zu billigsten Preisen .

NB . Weihnachts - Arbeiten in feinster Ausführung .

Fleissknäuel von 40 Pf . an .

Stickkasten von 40 Pf . an .

Arbeitska sten mit Beschlag von 20 Pf . an .

ähkasten mit Einrichtung von 40 Pf . an .

Kammkasten , Kamm - Garnituren .

Herren - Cravatten .

a ,
h

e
57

Büsehen - Cartons von 25 Pf . an .

Spitzen - Schürzen in allen Farben von 90 Pf . an .
C/attnn - Sehürzen von 20 Pf . an .

Lustre - , Cachemire - und Atlas - Schürzen .
Barben & FiellUS in schwarz und creme .

Taschentücher .

grosse W eihnachts ^ Ausstellung
in

fertig zum Ueberziehen , von 50 Pf .
an bis 2 Mk . 70 Pf . liefert

D . KrSmmelbein , Mnhlgasse 13 .

S ; Kinder - Spielwaaren aller Art 31
von

Johann Engel & Sohn
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10891

llen eröffnetes

Srljuljmnnmi - fngür
Große Auswahl in

den feinsten Damen - , Mädchen - mtb Kinder -Winterwaaren in allen Preislagen , besonders zu Weihnachten

sehr zu empfehlen , sowie Herren - , Damen - und Kinder - Lederwaaren in den beliebtesten Fa ^ ons zu den billigsten Preisen .

Hochachtungsvoll

A . Schreiner

Zu Weihnachten
empfehlen zu äußerst billigen Preisen :

Reisedecken Zu Mk . 8 , 10 , 12 , 15 , 20 .

Coeos - Matten re . re

Eine Staffelei zu kaufen gesucht . Mh . Exped . 1049 hjj

Einem hochgeehrten PMikum mich bestens empfohlen haltend

Grabenstraße 12 .

billig

2 !
Sie «

Teppiche ,

Bett - Borlagen ä , Mk . 2 .— , 2 .50 , 3 .— , 4 .— , 5 .— , 6 .— rc .

Sopha - Teppiche k Mk . 8 .— , 10 .- , 12 . - , 15 .— , 20 . - ,
25 .— , 30 .— rc .

Brüssel - Teppiche am Stück Mk . 4 .50 , 5 .— , 5 .50 per Mir .

Tournay - Velour am Stück 6 .— , 7 .— , 8 .— per Mir .

Wollene gemusterte und gestreifte Teppiche in verschiedenen
Breiten und Qualitäten .

Portieren .

Abgepaßte Timbuctu von Mk . 6 .— an bis zu den feinst

echten Sachen .

Tischdecken .

Stoff - nnd Chenille - Decken von Mk . 3 .— an .

Plüsch - Decken von Mk . 20 .— an .

Divan - Decken rc . rc .

Bettdecken
( graue , weiße , rothe ) .

Große bunte Jacquard - Decken von Mk . 11 .— an .

Kameelhaar - nnd uaturfarbige Decken ( ä la 3ae

In echten importirten

Persischen Teppichen
eine Probe - Sendung auf Lager .

Gelegenheitskans :

Deutsche Smyrna - Teppiche
( Handarbeit ) 2 - X 3 -

, 2 .70 X 3 .30 , 3 - X 4 .- rc . außer¬

gewöhnlich billig .

Möbelstoffe
in allen Qnalitäten und Genres ( Reste von Mognettc und Plüsch

zu Handarbeit ) .

Einzelne Kameel - Taschen .

Gardinen ,

weiß , erSme und bunt .

10247
_____________

IV *
_______

und - Taschen , gute , felbstverfertigte
vU ) llullIl } Ul Sattlerwaare ( nicht von der

Sattlerwaare wie sie die Bazare anpreisen ) , empfiehlt in großer
Auswahl zu allen Preisen
10005

_________
I - Barbo , Sattler , Ellenbogengasse 6 .

"
Harrer Kanarieuhahue » zu oerk . Karlstraße26,Vdh .,Dchl .

PM - Neues zu Weihnachts - Geschenke » : - MI |

Lampenschleier in Seepflanzen (Algen !

zwischengeklebt , dauerhaft , Gratulationskarten und Karte «

ständer Weil st raße 17 , II , von 10 — 2 Uhr .

Pferdedecken .

Angorafelle von Mk . 7 . — an .

Jrnitirte Pelzvorlagen von Mk . 2 — 6 . H
- ---- CO

Fußkiffen (mit Wärmflasche per Stück Mk . 4 )Jiv
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etc .

0 .

6502

- 6 .

M

Weihnachts - Geschenke

Alle Tapezirer - Arbeiten werden bestens ausgeführt Neu »

Adolf Kalb , o

40 Langgasse 40 .

Moritz und Munzel ( J . Moritz ) ,

Antiquarische Buch - und Kunsthandlung ,

32 Wilhelmstraße 32 .

re 10 SvrtzenLuchrr Mden
£ Ö * ti allerbilligsten
9 g Spitzerr - Gcharpen Preisen .

q ; WOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOÖOOOÖOOOOOO

AtW Mahagoni - Cckschränkche » , 3 Sessel , eine gutgefjenbe | ivciwh wjuiw

rte » N >
?utoir . Uhr ( noch neu ) , Velocipede , Ord . - Stutzen gaffe 12 . Daselbst sind verschiedene Puppenstube « , sowie

^ WM - bzugeben Nicolasstraße 5 , 8 . St .

Ausverkauf wegen Geschäfts - Aufgabe
Grosse Auswahl

hochfeiner Modell ^ Hüte
,

sowie

Erschienen ist :

- = Unser Weihnachts - Katalog ,
=

enthaltend :

Die « och nicht veröffentlichte Weihnachts - Novelle : „ Doras TfUUM " von Helene v . Götzendorfs
Grabowski , sowie

■ — unter Einkaufspreis ™

empfiehlt

Emma Wörner .

DM S Taunusstrasse 9 .
*

Eine vollständige Laden - Einrichtung sehr billig zu verkaufen .

Sopha - und Fußkissen in allen Größen billigst zu haben . 9654

Neues Pianino , hochelegant , kreuzsaitig , für 500 Mark

zu verkaufen bei BL Becker , Schwalbacherstraße 11 , L
777a - L .̂ stri stbaume und Deckreiser sind noch fortwährend

* " ljgst z « haben im „ Thüringer Hot “ .

Derzeichniß einer Auswahl von : solid und elegant gebundenen Prachtwerkei » — Klassikern — O
Atlanten — Jugendschriften — Bilderbüchern , ferner Stahlstichen — Photographier » — ®

Globen — Spielunterhaltungen rc . rc ., S

> sämmtlich in neuen , tadellosen Exemplaren zu bedeutend ermäßigten ( antiquarischen ) 8
6 Preisen bei uns vorräthig . 8

W Auswahl - Sendungen stehen umgehend — Weihnachts - Kataloge gratis zu Diensten . *OI
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Frans Scliirg *
. Webergasse 1

;efl . Kenntniss , das wir ferner
Unseren werthen Kunden und den verehrlichen Einwohnern Wiesbadens zur

848

Billigste Bezugsquelle für alle Arten

Glas -

,
Porzellan -

, Steingut - & Majolikawaaren
! ! 18 gr . Burgstrasse , Jacob Zillgfdj gr . Burgstrasse 18 .

oooooooooooooooooooooooooqooc

Ausverkauf , wegen Umzug 3

10890

a zr

l
I

Zwei elegante Berticow ' s in Nußbaum , ein schwarzes Salon -

schchen und ein Waudschräukcheu find preiswürdig zu

rfmitat SLenLoaenaaff « 7 . LiraerhauS . 10075

Puppen - Manufactur und Spielwaaren - Magazin
3 Webergasse 3

Ein gebrauchter ( Sl asabschluß zu kaufen gesucht
Näheres Platterstraße 26 . 9098

Praktische Weihnachts - Geschenke .

Wie alljährlich habe ich Reftparthieu in Unterhosen , Unterjacken , Damen -

und Kinderstrümpfen , Herrensocken , Kinder - und Dawenröcken , Herren - und

Damenweften , Tücher rc . , nur gute Qualitäten , zu besonders billigen Preisen

Grosse Auswahl in Kaffee - Servicen , Tafel - Servicen , Waschtisch - Gariüturen , Trink - Servicen

( 60 Stück verschiedene Crystallgläser Mk . 24 ) , B8mer , Bowlen , Bier - und Liqueysätze ,

Jardinieren , Vasen , Blumentopfständer , Bösten , Figuren , Wandplatten , Pokale etc .

Im Ausverkauf mit hohem Rabatt

mehrere Tafel - Service , Waschtisch - Garnituren , eine Anzahl Majoliken und sonstige
Luxus - Artikel . 10228

zurückgesetzt.

10122

von Lampen ( neueste Luftzug - Lampen ) , Haus - und

Kucheugeräthe , emaillirte Kochtopfe , Wasser - , Putz -

und Kohleu - Eimer , Kohlenkasten n . f . w , zu bedeutend

herabgesetzten Preisen . Achtungsvoll

Karl Koch ,
6 Ellenbogengaffe 6 .

Jul . Oppermann , KWmtzer , MtzvpGe 3 ,

empfiehlt sich im Ansert . v . Fußbekleidung jed . Art und garantirt

f . mües Paffen und sol . Waare zu bill . Preisen . Repar . schnell und

billig . Herrensohlen u . Abs . 2,80 Mk ., Damensohlen u . Abs . 2 Mk .

nur unsere Specialität :

Puppen und Puppenartike !

in möglichst grossem Maasstabe weiter führen werden .

Alle nachbenannten Spielwaaren geben wir ganz auf , z . b Kaufläden Theater,Festungen ,

Menagerien , Pferde und Pferdeställe , Eisenbahnen , Küchen - und Kochherde , Helme , Sabel , Gewehre und Trompeten

Trommeln,
^

Soldaten und Kanonen , Tivoli , Baukasten , Wagen in Holz und Blech , Kegel , Croquets und Turngerathe etc .

Um gänzlich damit zu räumen , gew ähren wir bei Baarzalllllllg
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S Langgasse 11
, gegenüber der Sdrötzenhofstrasse . 7

10487
fast neu , preiswürdig zu verkaufen Taunus -

riclllinUj straße 55 , 2 . Stock rechts . 10057Moritzsiraße 7 , Part , l . , ein gut erhalt . Mantelofen bitt , abzitg .

W * Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 18 . 10400

Feinste Harzer Kanaricn
, mit ausdauern -

btn Touren für 10 Mark das Stück abzugeben Louisenstraße 5 ,
Seitenbau links .

Eämmtliche Gegenstände durch Gcwerbehalle - Bereia zu Wiesbaden
, Mündliche und schriftliche Bestrl -

'
Begutachtungs -Commission geprüft gyr * kleine Sehwalbacherstrasse IO . **Bl Jungen werden prompt aus -

und taxirt . = Gegründet 1862 . = = geführt .

Zusammenstellung completer Schlaf - , Wohn - , Speisezimmer - und Salon - Einrichtungen , alle sonstigen Arten von
Kasten - und Polstermöbel , Spiegeln und eompleten Betten . 268

9600

Das

Seidenband - Lager . . . Adolph Koerwer
bietet die denkbar grösste Auswahl in allen vorkommenden Ball - und Kleiderfarben

in jeder Qualität .

Schärpenbänder in Moire , Faille , Atlas und Surah .

Schottische Schärpenbändel *.

Ballblumen , Aigrettes und Haarschleifen .

Theater - Capotten und Fantasie - Muffe .

Die neuesten Rüschen , Jabots , Perlwesten und Coiffuren .

Schleier in vielen neuen Qualitäten in einfacher und doppelter Breite .

Spitzen und Ballaj eusen .

Fabrik - Lager spanischer Fichus und Echarpes
in elegantem Genre , zu sehr billigen Preisen .

Schwarze seidene Damen - Schürzen .

Grosse Auswahl in pass enden Weih nachts - Geschenken .

           Ausverkauf

wegen Geschäfts - Verlegung .
8458

Um den bevorstehenden Umzug zu erleichtern , verkaufe von heute an säwmtliche Artikel in

Putz -
,

Mode - und Weisswaaren

zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Strumpf - und Wollewaare « wegen Aufgabe des Artikels

IM * *
r « Md unter Einkaufspreisen .

- ME
Go » « « « « p . Lehmann

,

® °

4
® aRe

Born 1 . Januar 1889 ab Häfner gaffe 1 ( Neubau „ Stern " ) .
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G u i d .

Roman von Martin

(63 . Forts .) —

„ Sehen Sie , Fräulein Käthe , ich bin nicht mehr jung — "

er sprach ganz ernst , er kam sich mit seinen achtundzwanzig Jahren
wirklich schon alt vor — „ und ich habe die Kunst , mit Damen

umzugehen , vielleicht nie so recht verstanden — jedenfalls bin ich

nicht immer so gegen Sie gewesen , wie ich sein sollte , wie Sie
das Mindestens erwarten durften . Ich habe Sie vom ersten Augen¬
blick an verkannt , oder vielmehr : ich habe Sie nicht recht erkannt
— es soll das keine Entschuldigung für mich sein , aber es trägt
vielleicht doch dazu bei , daß Sie mich besser verstehen . " Hier

machte er eine Pause . Prinz Egon Stachnowski war nie ein guter
Redner gewesen , er hatte auch jetzt ein Gefühl , als sei er aus
dem besten Wege , sich unfehlbar in eine Sackgasse zu verrennen .
Er rettete sich selbst aus dieser Verlegenheit , richtete sich höher im

Sattel auf und streckte ihr die Hand entgegen . „ Und kurz und gut :

ich bin ein ehrlicher Kerl , Fräulein Käthe , ich bitte um Entschul¬
digung , und biete Ihnen meine Freundschaft , nehmen Sie sie an ? "

Sie sah ihn an , ein Lächeln lief über ihr Gesicht , das dieses
Gesicht für den Moment mit einem sonst ungeahnten Liebreiz über¬

kleidete , und die kleine , schmale Müdchenhand verschwand in seiner

kräftigen Rechten , die sich mit echt freundschaftlichem Drucke über

ihr schloß . Sie sah dabei wie eine kaum erblühte Rose aus , und

er betrachtete sie mit sichtlichem Wohlgefallen .

„ Wir sind jetzt so etwas wie gute Kameraden , Fräulein
Käthe , vergessen Sie das nicht , und bedenken Sie , daß Sie jetzt

jederzeit auf meinen Rath und meine Hilfe rechnen können , soweit

ich im Stande bin . Ihnen Beides zu gewähren , und wenn Sie

zuweilen schon einen Bruder vermißt haben , betrachten Sie mich ,
bitte , jetzt als solchen , und seien Sie versichert , daß Sie nie in

die Lage kommen sollen , Ihr Vertrauen einem Unwürdigen geschenkt

zu haben . Also gute Freundschaft , treue Kameradschaft ! "

Erst jetzt gab er ihre Hand wieder frei , und Käthe , die nur

auf den Moment gewartet zu haben schien , zog sie sehr eilfertig
zurück , sie wußte nun doch wieder nicht recht : sollte sie sich über

des jungen Ulanen Rede freuen oder ärgern , Sie hätte halb
darüber lachen , halb doch auch wieder weinen mögen und zog es

deshalb vor zu schweigen .
Er betrachtete sie ungeduldig , wie die feine , aber unregel¬

mäßige Profillinie — das Näschen war entschieden zu kurz gerathen
— sich gegen den Abendhimmel abhob , endlich sagte er :

~
„ Sie finden keine Antwort , Fräulein Käthe , sind Sie nicht

mit mir einverstanden ? "

„ O doch,
" nickte sie leicht mit dem Kopfe , „ ich meinte nur :

eine Antwort meinerseits sei gänzlich überflüssig . Wenn Sie sie

aber nun doch einmal haben wollen — ich — ich bin sehr sroh
darüber , daß Sie mich unbedeutendes Ding Ihrer Freundschast
werth halten , und will thuu , was in meinen Kräften steht , sie

mir zu bewahren . "

Da war es glücklich heraus ; Käthe empfand , so wie früher

in der Schulzeit , wenn sie eine besonders schwierige Leetion ohne

Anstoß hergefagt hatte , ein Gefühl der Erleichterung , sie
^

warf

plötzlich die ganze Mißstimmung , die sich ihrer schoit seit Tagen

bemächtigt hatte , weit von sich ab wie einen lästigen Mantel , die

angeborene sonnige Heiterkeit ihres Charakters kam wieder zum

Durchbruch , und sie lachte hell auf , daß Aida , des silbernen

Klanges ungewohnt , die Ohren spitzte .

„ Verzeihen Sie , Prinz Stachnowski , aber ich kann mir nicht

helfen , unsere Situation ist zu urkomisch . Wir sehen uns jetzt seit

Wochen fast täglich , mindestens doch sehr häufig , und haben diese

ganze Zeit dazu benützt , möglichst viel Untugenden an einander

zu entdecken . Dertheidigen Sie sich nicht , ich weiß genau , wie

Sie über mich gedacht haben , und gestehe ganz ruhig ein , daß ich

es Ihnen gegenüber auch nicht besser gemacht habe . Wir können

darüber sprechen , denn es ist ein überwundener Standpunkt , gehört
der Vergangenheit an . Wir sind zusammen über Feld geritten ,

ich habe einen ziemlichen Sprung über einen Graben riskirt , und

wie mit einem Zauberschlage sehen Sie mich mit günstigeren Augen

Baue

an , wissen wir alle Beide , was wir eigentlich an einander haben ."

Der Muthwille blitzte aus ihren Augen , und sie fuhr übermüthig
fort , während Sie den Kopf bedauernd wiegte : „ Ich fürchte , ich
fürchte , Prinz Stachnowski , Sie schätzen in mir nur die leidliche
Reiterin ; und wenn ich diesen Nimbus verlöre — ich fiele zum
Beispiel einmal vom Pferde , ober es passirte mir sonst irgend ein
kleines Malheur , — so nehmen Sie vielleicht daraus Veranlassung ,
mir Ihre Freundschaft zu kündigen . » Die soll nicht meine Freundin
sein , die nicht gut reiten kann, « "

parodirte sie mit patheüscher
Stimme und sah ihn neckend von der Seite an .

Er biß sich ärgerlich auf die Lippen — es war Manches in

ihren drastischen Auslassungen , was einen Schein von Wahrheit
für sich hatte . Aber auch nur einen Schein , und um sie davon

zu überzeugen , wurde er plötzlich sehr beredt , es wäre ihm —

unbegreiflich weshalb , aber es wäre ihm sehr , sehr unangenehm
gewesen , von dem kleinen , übermüthigen Mdchen so gründlich
verkannt zu . werden .

Sie hörte ihm mit gesenktem Kopfe zu , und dann wandte sie
ihm wieder ihr ernst gewordenes Gesicht zu .

„ Sie sind ein sehr guter Mensch , Prinz Stachnowski , beinahe
so gut — merken Sie wohl auf , denn das ist das höchste Lob ,
das Ihnen jemals ertheilr werden kann — beinahe so gut wie
Enid . Machen Sie es wie diese , lassen Sie es an Nachsicht mir

gegenüber nicht fehlen , dann werden wir immer gut zusammen
auskommen .

"

„ Ich stelle meine Cousine so hoch,
"

sagte er warm , „ ich weiß ,
was dieser Vergleich in Ihrem Munde zu bedeuten hat , und ich
danke Ihnen , Fräulein Käthe . "

Sie nickte leicht mit dem Kopfe zum Zeichen , daß sie seine
Worte gehört , dann deutete sie mit der Gerte nach der Sonne ,
die allmählich immer tiefer sank , ja , bald nur noch als leuchtender ,
rother Streifen am Horizonte sichtbar blieb .

„ Einen kleinen , munteren Galopp , Prinz Stachnowski , was
meinen Sie dazu ? Denn ich fürchte , wenn wir noch länger ans -
bleiben , werden wir vermißt . "

Eine Viertelstunde später hielten sie vor dem Schlosse . Egon
sprang rasch ab und warf einem herbeieilenden Burschen die Zügel
zu , bann hob er Käthe mit starken Armen vom Pferbe .

„ Sie wiegen doch wohl kaum einen Gentner , mein gnädiges
Fräulein ? "

Käthe lächelte schalkhaft — die vertrauliche Bezeichnung war

draußen geblieben , versunken mit der scheidenden Sonne , aber es

war sehr gut so , und sie antwortete wichtig :

„ Bitte recht sehr , einhundert und drei Pfund , das ist ein

ganz stattliches Gewicht für eine Dame , und — "
zwei schelmische

Grübchen vertieften sich in den runden Wangen — „ wenn ich

schwerer wäre , würde ich mich nicht so gut zum Reiten qualifiziren . "

Sie nahm die Schleppe über den Arm und trat , ohne sich
noch einmal umzuwenden , in die Halle , dem herbeieilenden Diener
die Frage zurufend :

„ Ist die Frau Gräfin schon zu Hanse ? "

„ Die Herrschaften kamen bereits vor einer halben Stunde ,
Fran Gräfin fragten sofort nach dem gnäoigen Fräulein , soll ich
vielleicht — “

„ Schon gut,
" Käthe hob abwehrend die Hand , „ es ist nicht

nöthig , ich melde mich selbst . "

Ihr Blick glitt über die Marmorvasen , die da draußen ans

Postamenten das Portal flankirten , und in denen der Gärtner

sehr geschmackvoll herbstlich buntes Laub mit Schneebeeren zu ver¬

einigen gewußt hatte , ein -Arrangement , wie es der vorgerückten
Jahreszeit am angemessensten war . Käthe fand das auf einmal

wunderhübsch , sie mußte noch einen Blick rückwärts wenden , aber

dieser Blick verfehlte sein Ziel , und anstatt auf eine der Vasen
mit ihrem graziösen Blätterschmuck traf er in ein dunkles Augen -

paar , das der schlanken Gestalt nachdenklich , fast wie prüfend ,
nachblickte . (Forts , f .) I
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u Selb st vor fertigte = b —

Herren - Winterpaletots ,

Herren - Winter - Stanley s ,

Herren - Winter - Schnwaloffs ,

Herren - Winter - Kaiserpaletots , - ?

Herren - Winter - Havellocks
in den neuesten Faxens , medernsten Stoffen und grötzter Auswahl

W Billigste Preise .
- G ,

Gebrüder Süss
, am Kranzplatz .

Als passende Festgeschenke empfehlen wir in grosser Auswahl :

Taghemden , Nachthemden

10383

I

*

11

11

Beinkleider
,

| Frisirmäntel
,

S Kinderwäsche
,

S
' Steckkissen

, Tragkleidchen ,

Erstlingswäsche .

Geschwister Strauss
,

Weiss waar en - und Ausstattungs - Geschäft ,
Specialität : Anfertigung von Damen - und Kinderwäsche ,

kleine Burgstrasse 6 , im „ Cölnischen Hof “
.

Die Herstellung dieser Artikel ist unsere Specialität und garantiren wir für guten
Sitz , tadellose Arbeit und beste , haltbarste Stoffe , trotz billigsten Preisen .

Nachtjacken
,

Unter rocke

UikMükll .

JW In der heutigen Wochen -
Bersammlung :

mstsetzung des Touren - Programms pro 1889 .
zahlreiches Erscheinen bittet » er Vorstand . 143

Frfiiidfinherg
’

sches Conmiori « für Musik .

Vollständige Ausbildung in allen musikalischen Fächern
füi ; Fachmusiker , Dilettanten und Kinder . Eintritt jeder¬
zeit . Freistellen . Prospecte , nähere Auskunft und Ent¬
gegennahme von Anmeldungen im Conservatorium , Rhein¬
strasse 50 , durch den Director

3u verkaufen zwei prachtvolle , fast unbenutzte , weihe
^ n ^ ^ " " ? ? " Pnösen . Anzusehen von 9 bis 12 Uhr Por -fclia <tgS Nerothal 1 .

7125 Otto Taubmann ,

Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Pntzarbeiten in
üivuv » . u . außer dem Haus geschmackvoll angesenigt . 26234
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Ball - Garnituren in Blumen .

Straussfedern -

0

Boa .
Weisse

Boa .

Die Boa
verlieren

sind sämmtlich bester Qualität , dieselben Q
im Tragen keine Fasern und lassen sich H

waschen und färben . a

Q und empfehle als passende und praktische Ge - Q

0 schenke für Damen ZU festen , billigten 0

0 Freisen : 0
Ball - Garnituren in Strauss - L

federn . v

Fächer für Ball , Diner u . 0

x SVaussfedern - Muffe inf ! Spitzen - und Fantasie -
p

V schwarz u . allen Farben . Muffe . *

0 Schwarze Damen - Regen - Farbige und gestreifte V

h schirme . II Damen - Regenschirme . iQ

Schwarzseidene Echarpes .
Cremeseidene Echarpes .

Farbige seidene Echarpes .
Schwarze und farbige

Fantasie - Echarpes .
Schwarze Straussfedern -

Im mein Lager bis Weihnachten
i g zu räumen , verkaufe ich sämmtliche

Tricot - Taillen
,

Tricot - Kleider
,

Tricoi - Anzüge
mit 2O ° /o Rabatt auf die bisherigen Preise ,
welche an jedem Stück verzeichnet sind .

281
W . Thomas , Webergasse 23 .

GOOOOOOOOOÖÖOOOOOOOOOO

IV

. Leopold - Emmelhainz
,

s

Hof - Lieferant , 0
Wllhelmstrasse 3S . 5

Wie alljährlich zur Weihnachtszeit eröffne 0
ich von heute ab bei ganz bedeutender Freis - tz
ermässig -

ung einen Q
Weihnachts - Aus verkauf y

in allen noch vorräthigen Q

Pariser Modell - und garnirtea Hüten . 0

sowie fertiger Confection . 0

Gleichzeitig verbinde ich damit zur schnelleren lieber - 0
sicht und Erleichterung der Wahl eine reichhaltige 0

Weihnacht « - Ausstellung 0

Aigrettes , Federn und

Blumen - Tuffs .

h Sonnenschirme und En - tout - cas von letzter [Q
X 10542 Saison zu Einkaufspreisen .

’
q

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOU

KÄ5I8 Ausverkauf
Wegen Geschäfts - Aufgabe verkaufe sämmtliche Gegenstände

zu billigsten Preisen , als : ca . 25 gute , alte Violinen , 1 Cello ,
Guitarren , Flöten , Clarinetten , Harmonika

' s , 15 Jahr¬

gänge „ Gartenlaube " ( geb .) , Klassiker , auch einzelne Bände ( geb .) ,
20 Pt - per Bd . , sowie Hut - Cartons in allen Größen u . s . w . 9920

Theater . 0
Schwarzseidene Fichus . q
Cremeseidene Fichus . *

Farbige seidene Fichus . V

Schwarze und farbige 0
Fantasie - Fichus . q

Creme Straussfedern - Boa . X
Farbige Straussfedern - V

Boa für Ball u . Theater , ö

Eine Lchlafzirrrurer -Einrichtung ( neu ) , nntzb ., matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10503

Sämmtliche Artikel sind nur von den

besten Qualitäten und eignen

sich in vorzüglicher Weise zu

F Wegen Aufgabe 1

des Ladens :

Um das Lager möglichst rasch zu räumen ,

habe ich die Preise

ausserordentlich billig
gestellt .

Ausverkauf
meines ganzen Waaren - Lagers .

W eihnachts

Geschenken
für Damen .

21 Weltergasse 21.

10045

An jedem Stück ist der feste Aus¬

verkaufs - Preis angemerkt .
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Weihnachts - Ausstellung .

- Wilh . Zingel jr . ,
'

kW - 38 Langgasse 38 ,
■empfiehlt zu billigen Preisen eine schöne Auswahl feiner

Ledervvaaren :

Photographie - und Schreib - Albums ,
Damenkörbchen , Taschen - Ctuis , Mufikmavpen ,
Poesie - und Notizbücher , Banknoten - und Brreftaschen ,
Cigarren - und Bisitenkarten -Gtuis , Portemonnaies rc . ,

Guß - , Holz - und Elfenbein - Waaren ,
Schreibzeuge , Briefbeschwerer , Uhrengestelle , Hand¬

schuh - , Schmuck - und Arbeitslasten , Schreib¬
pulte , Photographie - Rahmen , Fächer rc .

Ferner : Eine schöne Auswahl in Luxuspapieren , Schreib -

Sarnituren , Reisszeugen , Federmessern , Falz -
eiuen , Farbenkasten , Lampenschirmen , Gratu¬

lationskarten , sowie alle sonstigen 10286

* wollenen und seidenen
t Tüchern ,
v Plüschkragen von 1 bis

sÄ 5 Mark ,
« Plstsch - und gehäkelte
" Mützen ftir Knaben und

■ Mädchen ,

y Kragen , Manchetten ,

0
Halsbinden , Hosen¬
träger re . ,

M Neuheiren in Brochen von
A 25 Pf . an ,
X Handschuhe , Fäust -
" linge re . ,
Y Rüschen mil und ohne Ear -

0 ions in schöner Auswahl ,

toooooooooooooooooooe

8
^

38 ^ Carl Schulze
,

fttd ^affc |
empfiehlt sein großes Lager in *

tz Sämmtliche Artikel werden zu den äußerst billigsten h

Ej Preisen verkauft . 10229 ,

OC2 >OOKfc ■€ » < > € > « > € > O OOOOOOO ®

Tricot - Taillen in vor - X
znglichen Qualitäten , *

Tricot - und gehäkelte Q
Kleidchen in prachtvollen Q
Mustern , *

Kinder - Jäckchen , Röck - j
chen , Gamaschen rc . 0

Unterjacken , Hosen und fi
Strümpfe , X

Jäger
’ sche Normal - "

Hemden und Hosen , 0
Jagd westen in guten *

Qualitäten , ¥

Kinder - und Damen - v

Westen u . bergt H

Fransen , Enasten , Pompons ,

I Korden , Schnüre ^ r . &- r .

MTapisserie , Möbel und Kleider in geschmackvoller
« uswahl zu den allerbilligsten Preisen .

Anfertigung sämmtlichcr Posamenten in eigner Fabrik bei

10492

ES

F . E . His isolier , Posamentier ,
1 Mühlgasse 1 .

Handarbeiten
, Stickereien

ieder Art . anfgezeichnet , angefangen und
t^ tig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen und
hinrichten von Kunststickereien und kunstgewerblichen
Achten . 23775

toller der VIETOB ’schen Schule , Verkaafslocal Webergasse 5 .

»um Waschen und Bügeln wird bei
billiger Berechnung angenommen , sowie

lyoi ! und pünktlich besorgt Dotzheimerstraße 6 , Hinterh . 1 St . rechts .

9765

Oh . Hemmer
,

11 Webergasse 11 .

Gelegenheitskauf !
Einen Posten musterfertig gestickter

Stramin - Schuhe
, =

150 ® tidj groß , prachtvolle Muster ,
empfiehlt , so lange der Vorrath reicht ,

per Paar Vs - Stich statt 3 Mk . nur 2 Mk .,
» „ Kreuz - „ „ 4 „ unr 2 Mk . 85 Pfg ,

fielegtilieitskanf!
Durch gelegentlich günstigen Einkauf habe ich

500 Winter - Mäntel
,

Regen - Mäntel
bedeutend unter dem Preise
zum Verkaufe gesetzt .

Hiermit ist Gelegenheit zu billigem und
reellem Einkäufe geboten .

Winter - Mäntel von 10 Mk . an ,
Regen - Mäntel von 8 Mk . an ,
Kinder - Mäntel zu allen Preisen . 9559

E . Weissgerbei ’
,

grosse Burgstrasse PK
Neubau Jahreszeiten .

Weihnachts - Ausverkauf
zurück gesetzter Artikel in 9513

Spitzen . Tüllen , Echarpen , Spitzentüehern , Federn ,
Bändern , Blumen und Passementerien .

La ”
fgMae Adolf Kalb

,

Gnte Gelegenheit .

Durch forHvährend ungünstige Witterung und
vorgerückte « aston sehe ich mich veranlaßt , meine
hochsetne » deutfchen und englischen Stoffe sür
Anzuge und Winter - Paletots , zu eleganter
Anfertigung » ach Maaß , zu äußerst billigen Preisen
notrrt , zu empfehle » .

Auf Wunsch komme mit Muster - Collection
ins vaus .

Jean Beuf Herrnschneider ,
10461 Schwalbacherftraße 12 , Part , ( kein Laden ) .

wird preiswürdig zu kaufen gesucht
Eu,tav - Adolphnraße 4 , 3 St . rechts .___________

Ein gebrauchtes , aber noch gut erhaltenes Tafel - Klavier
»ft vrciswürdig zu verkaufen Albrechtstrabe 33 b , 3 Tr . h . links . 10319
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CHOCOLAT NIENIER

( M .- No . 269 .) 12

Empfehle hiermit zum Confectbaeken :

u . s . w .

13 Mühlgasie 13 .10384

Die grösste Fabrik der Welt

Citronen .
Citronat .
Orangeat .
Vanille .
Vanillin .
Anis

Aepfel per Kumpf 40 Pf ., Birn - undZwetscheniatwerg ,

ausgezeicknet , per Pfd . 50 Pf . zu haben Adlerstraße 53 , Hth . 10292
^ "

VerschiedUe
"

Sorten
^

Aepfel per Kumpf 50 Pfg . , Vors -

dorfer 1 Mark sind zu haben Albrechlstraßc 5 , Hth . , Part . 10477

Diez & Friedrich
,

38 Wilhelmstrasse 38 ,

Droguerie , Parfümerie ,
Wiesbaden .

Ehren - Diplome

auf allen Ausstellungen .

Der tägliche Verkant von CHOCOLAT MIR übersteigt
50,000 Kilos .

Vorrathig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreien .

Vor Nachahmungen wird gewarnt .

Mk . < $ O FT . per Pfund

Mundwasser , Honigwasser D
Eau de Quinine , |

Spanische Weine
von Holbeek & Co . tu Cadix .

Zu Weihnachtsgeschenken empfehle |Originalgebinde von

ca . 16 Liter — Vino Tinto , Malaga , Madeira .
"
Sherry — von Mk . 24 bis 40 franco Haus .

General - Depot für die Provinz Hessen -

Nassau des KSnigl . Ungar . Landes - Central -

Musterkellers in Budapest :

Weisse und rothe Ungarweine , Tokayer .

Special - Preislisten gratis und franco . 9947

Fst . Puder - Baffinade ,

, Confeet - Mehl ,
Rosinen .
Sultaninen ,
Corinthen ,
Mandeln ,
do . geriebene ,

zu den billigsten Preisen .

JC n Its 2 o h Ecke der Markt - und
• * # vE1C4 « sJ , Grabenstrasse .

Heinrich Haeberlein
'
8

Lebkuchen
,

Pfeffernüsse n . L m .

io2i9 )lt W . Heiizeroth
, gr . Burgstraße 17 .

Hermann Brotz , Philippsbergstrahe 25 .
10080 Niederlage und Vertretung .

______________

Aepfel Per Kpk . 35 Pf . zu habe » Schwalbacherstr . 4,2Tr . 9875

Toilette - Essig,Coid - Cream

Poudre de riz , Poudre - |
Quasten , ©

Räuchermittel , Sachets , N

Zahn - , Nagei - und Haar - H
bürsten , Toilette - und H

Badeschwämme , ß
Frottir - Handscliuhe . K

Parfümerien ,

deutsche , englische , franz .

Eau de Cologne .

Toilette - Seifen , Haaröle ,
Pomaden , Zahnpulver ,

Medicinal - und technische

Droguen und Chemikalien .

Lager chinesischer Thee ’
s .

Biscuits , Cacao ,

Chocoladen ,

Fleisch - Extracte , Pepton ,

Speiseöle , Essig ,

Fruchtsäfte ,

Quellenproducte ,
Badesalze , Pastillen ,

natürliche und künstliche

Mineralwässer ,

Arac , Cognac , Rum ,

Rhein - u . Bordeaux - Weine .

Verbandstoffe .

GOOOGOeOOOOOOOOOOO

Nürnberger Lebkuchen 8
( grosse Auswahl ) M

per Dutzend 18 Pfg ., per Packet 10 Pfg . 8
Confectineh ! per Pfd . 22 u . 24 Pfg . ,
Citronat u . Orangeat per Pfd . 1 Mk . 5

*

Mandeln per Pfd . 85 u . 90 Pf » , u . 1 Mk . ö
Grosse Rosinen per Pfd . 35 Pfg . O
Sultaninen per Pfd . 40 Pfg . »Q
Feigen per Pfd . 30 Pfg . , bei 10 Pfd . 26 Pfg .
Datteln per Pfd . 35 Pfg . , bei 10 Pfd . 32 Pfg . * • *

Haselnüsse p . Pfd . 28 Pfg ., bei 10 Pfd . 25 Pfg .
Tafelrosinen und Ta felmandein . | |
Orangen per St . 8 u . 9 Pfg ., im Dutzend billiger .
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10215

9998

Zum Backen empfiehlt

©

©

Geriebene Mandeln
Feinsten Puder - Zucker . = Vanille - Zucker .

Citronen , Vanille .

©

A . Meuldermaiis
15 Bleichstraße 15 .

a u . f . w .

2? 9948

Vanille ,
Vanillen - Zucker ,

Rosenwasser ,
Hirschhornsalz ,

Pottasche ,
Backoblate »

Alle Sorten Winter - Aepfel sind centner - auch kumpfweise ,
per Stumpf 25 und 30 Pfg . zu haben Saalgasse 26

’

Bleichstraße 12 find fortwährend Aepfel und Birnen
in jedem Quantum zu haben . 5042

Mandeln ,
Rosinen ,

Sultaninen ,
Coriutheu ,

Orangeat ,
Citronat ,

Adolf Wirth «,
Ecke der Kirchgasse und Rheiustraße .

Alle Sorten Hnlsenfrüchtc,
vorzüglich kochend , in größter Auswahl empfiehlt bil¬
ligst dre Samenhandlung von

= Feinstes Confeet - und Kuchen -Mehl . ---- -

Ammonium , Pottasche , Rosenwasser , Backoblate « rc .
Sämmtliche Gewürze , Streuzucker , weiß und bunt .

Reine Banille - Choeolade , » billigste » Preis « , .

Gefällige Bestellungen werden frei in ' s Haus geliefert .

9615 JLowis Schild , Langgasse 3 .

Trotz Kaffee - Aufschlag
gebe noch sämmtliche Sorten zum alten Preis :

Rohe Kaffees ä Pfd . Mk . 1 , 1,10,1,20,1,30,1,40 u . 1 50
gebr . dto . ä Pfd . Mk . 1,20,1,40,1,50,1,60,1,80 , u . 2 ,
candirte dto . ä Pfd . Mk . 1,50 , 1,60 u . 1,80 .

Für größere Coufumeuten Rabatt .

( leicht löslich , ohne jeden Rücksatz) .

9Zo . 889 la Qual . 1 in Dosen von per Pfd . Mk . 3, —
9Zo . 890 Ila Qual . | Vs , V» u . 1 Pfd . „ „ „ 2,40

C/acao - Masse , nicht entölt .

No . 893 Gnayaqnil , bitter . . per Pfd . Mk . 2,20

Vanille - Chocolade , Vanille - Block - Chocolade . Gewürz - u .
Gesuudlieits - tliocolade in allen Preislagen .

Kaffee , gebr . , gute Qualität , per Pfd . 1,40,1,50 und 1,60 Mk .
steis per Pfd . 14 , 20 u . 24 Pf . , Gerste per Pfd . 20 , 24 u .
iÜ Pf . . Gries 18 , franz . 24 Pf . , f . Suppen - Nudeln per
Pfd . 28 u . 30 Pf . , Snppenteig per Pfd . 27 u . 30 Pf . ,

Band - Nudeln per Pfd . 26 , 28 u . 30 Pf . , Maearoni
>■ Pfd . 34 Pf . , Erbsen , geschält , p . Pfd . 18 Pf ., Linsen p . Pfd .
16 , 20 , 24 u . 26 Pf . , Bohnen per Pfd . 16 , 18 u . 20 Pf . ,
la Kernseife per Pfd . 23 , 24 u . 26 Pf . , bei 10 Pfd . billiger ,
Schmierseife per Pfd . 18 Pf ., bei 10 Pfd . billiger , Streich¬
hölzer per Pack . 9 Pf . , schweb , per Pack . 13 , 15 u . 18 Pf . , Äpfel¬
kraut per Pfd . 16 Pf . , Birnkraut per Pfd . 25 Pf . , Zwetschen -
kraut per Pfd . 28 Pf . , getr . Pflaumen per Pfd . 16,18 , 20 u .
24 Pf . , Pntztücher per Stück 23 , 25 u . 28 Pf ., Sauerkraut
per Pfd . 6 Pf . , Kartoffeln knmpf - und malterweise billigst .

C . Kirchner , Wellritzstraße 11 .

Rosinc » , Corinthen . j ! Haselnüsse, geritten
Citronat , Orangeat . Reinen Bicnciihonig .

.

"

• ! Prima Zinkcr - SymP .

_
^ teingasse 27 find Nüsse u . ein Sitzwagen zu verk . 10553

Sllrüeauk - WeiNl ' & (fogunr .

Von heute ab habe ich die Niederlage der Bordeaux - Weine von

Wollweber aufgegeben und verkaufe von jetzt ab meine direct von Bordeaux bezogenen
Weine , ebenso Cognac , direct aus Cognac bezogen . Zch bin daher in der Lage ,

billiger als seither verkaufen zu können .

fiW - Für die Reinheit und Güte meiner Bordeaux und Cognacs leiste
jede Garantie .

Emmericher Waaren - Exj
" "

,

Filiale Wiesbaden :

< i Goldgasse 6 ,
Ecke der Grabenstraße und Mctzgergasse ,

empfiehlt :

üolländisdies Cacao - Piiker
, entölt

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheiustraße und Kirchgasse

©
G
©

©
G
G
©
©



Seite 24 Wiesbadener Tagblatt U - . 393

a Pfund 35 Pfg . , empfiehlt

Frau Henrich ,
kleine Burgstratze 1 .

Andere Jette « — andere Sitte « .

Ein Rückblick von Alfred Friedmann .
(Schluß .) ------

Da wir am Clavier sind , muffen wir uns noch für Thal¬
berg , Dreischock , Rosenhain , Wolff , bedanken , welche das

melodische Deutschland uns abgetreten . — Ein deutsches Theater ,
von Berliner oder Wiener Directoren gegründet , hat sich bis jetzt
noch ebensowenig halten können wie ein Wiener Restaurant , und

doch ist das erstere unbegreiflicher , denn der „ Don Juan "
,

„ Freischütz "
, „ Die Zauberflöte

"
, sollten die Neugier der

Pariser Dilettanten ebenso sehr reizen , wie das „ Thöütre Italien "
,

dessen Repertoire seit zehn Jahren dasselbe bleibt . Warterr wir

noch zehn Jahre und es wird zum guten Ton gehören , seine
Abende im „ Theatre allemand "

zu verbringen . Bis die 10 oder

15,000 Deutsche in Paris ihre eigene Bühne besitzen , trösten sie
sich mit den Scherzen unserer Komiker , Antal und Alcide Tousez .
Denn sie haben eine glückliche Natur , diese Deutschen , die man
nur als Biertrinker und Pfeifenraucher zu bezeichnen gewohnt ist ;
sie sind „ Lebeleute " und lachen so gerne wie wir selbst , wir

Franzosen . Er liebt die Heiterkeit so sehr , der phlegmatische
Deutsche , wie es in den geographischen Lesebüchern heißt , daß

sogar jedes Regiment seinen „ Kasernen -Arnal "
, seinen „ Tousez

"

hat . Sobald er Morgens erscheint , fängt die ganze Compagnie
an zu lachen . Er heißt Bruder Lustig (prononcez Loustik ) und

man kann ihn so wenig streichen , wie etwa den Gnittarero aus
einem spanischen Regiment .

Um die Liste der berühmten Deutschen zu vervollständigen ,
nennen wir noch Art ) Scheffer , den Maler melancholischer Vor¬

würfe , die als Ausnahmen aber nur die Regel von der deutschen
Lustigkeit bestätigen .

Die deutsche Literatur hat seit zwölf Jahren einen aus¬

gezeichneten Dichter und Erzähler als Vertreter in Paris , Herrn
Heinrich Heine , der , Dank seiner politischen Ileberzeugungen , viel
lieber in Frankreich denn in seinem Vaterlande lebt . Auch der
Gründer der homöopathischen Lehre , Hahnemann , hat seine
80 Jahre hierhergebracht , um sie in Paris zu beschließen . ■ Vor

einigen Jahren heirathete der alte Doctor eine junge und schöne
Wittwe , die seine eifrigste Schülerin und Adeptin geworden . Die

Vereinigung mag trotzdem seltsam erscheinen — aber ist es denn

nicht homöopathische Art — das Fieber durch das Fieber zu ver¬
treiben ? Eine schöne junge Fran , wie Sie sehen , kann also recht

gut — das Chinin ersetzen .
Von deutschen Fürsten zeichnen sich durch ihre Besonderheit

der von Kaunitz und der von Braunschweig aus .
Der Erstere ist ein schöner Greis , mit ehrwürdigem Haupte ,

und Schwager Metternich
' s . Er lebt seit vielen Jahren in Paris .

Wenig Personen sind so bekannt im Orchester der Oper und in

den besten Boulevard - Restaurants , wie er .
Der von Braunschweig hat in seinem Hotel in den Chanins

Elyse
'
es ein ganz mit schwarzem Sammet behangenes Schlafzimmer .

Die Verzierungen und Nägel sind von Silber , die Behänge im

Alkoven werden von elfenbeinernen Todtenköpfen zusammcn -

gehalten . Die Vergnügungen des Herzogs waren im selben Stile .
Er fehlte nie bei einer Hinrichtung . Er zahlte für ein Fenster
am Rondpoint der Barriere St . Jacques so viel und mehr , wie

ein Liebhaber für einen Sperrsitz zu den Italienern , wenn die

Grisi und Lablache singen .
Der deutsche Beitrag macht einen würdigen Bestandtheil der

Feste eines Pariser Winters aus . A tout seigneur tont honneur :

Die österreichische Gesandtschaft hat in der Eue de Grenelle ihr

Hotel , welches die Prinzessin von Eckmühl dem Grasen Appony

abgetreten . Es ist berühmt geworden wegen einer pikanten , aus

Wien eingeführten Neuerung , wegen seiner Morgenbälle ! Man

war sehr erstaunt über die erste Einladung dieser Art und fand
sie von bestem Geschmack .

„ Der Graf und die Gräfin d '
Appony bitten . . . . nm die

Ehre , dem Balle beizuwohnen , den sie Donnerstag Morgen gebe «
werden . On se rennira ä Midi .

“

Jeder wollte dabei sein , wo man im Tageslicht statt unter
dem Kreuzfeuer von Girandolen und Lüstres tanzte — aber nur

zu bald bemerkte man , daß man hier in die Falle gegangen . Die

Morgensonne compromittirte mehr als eine Dame von echt pari¬
serischem Reiz . Besonders die Heroinneu Herrn von Balzac ' s ,
les femmes de trente ans , fanden aus , daß die Stunde ihnen
nicht hold , daß Mittagssonne eine ungünstige Conjunctur für sie
sei . Man mußte auch die glänzende Weiße , die unveränderliche
Reinheit des deutschen Teints haben , um der Gefahr eines Morgen¬
balles trotzen zu können . Einige Damen «aus Berlin , Wien ,
Frankfurt schossen da den Vogel ab , kamen mit allen Ehren da¬

von : nie hatte man sie bei Kerzenlicht beachtet , am hellen Tage
bewunderte man sie ! Den voreingenommensten Geistern ging da
ein Licht auf . Und man kam überein , zu glauben , die Frau
Ambassadrice habe die frühe Stunde gewählt , um ihren Lands¬
männinnen den Sieg zu sichern . Doch , trotz allen Nachtheils ,
erschienen die Pariserinnen ganz resolut bei jenen Morgenfesten .
Die Bosheit hätte ihr Fernbleiben boshaft ausgelegt , und alle

Hilfsmittel des Schmucks , jede List der Coquetterie wurde in ' s

Treffen geführt , während man unterirdisch arbeitete , gegen den

Widersinn der Frühtänze minirte .

Als nun einer unserer berühmtesten Geizigen , der Marquis
D . . . , sich der Idee der Frau Gräfin d '

Appony bemächtigte und
einen versprochenen Ball Morgens gab , um die Kerzen zu sparen ,
und als diese Art , die Sonne einzuladen , Nachahmung in einigen
Hotels des JFaubourg St . Honore

'
e , ja bei einigen Banquiers der

Chaussee d ’Antin fand , als man endlich um 12 Uhr Mittags bei
einem Notar und einem Schneider tanzte , kam die neue Mode
von selbst aus der Mode . Was eine aristokratische Besonderheit
gewesen , konnte man offen angreifen , sobald es Gemeingut des

Plebejers zu werden drohte .
Wenn die deutschen Damen auf Morgenbällen siegen , so glänzen

ihre männlichen Angehörigen matin et soir , Früh und Abends .
Es gibt kein Fest ohne sie , keine Nation ist gesuchter in den
Salons der eleganten Pariser Welt . Zur Noth kann man die

Russen entbehren ; die Engländer können allenfalls fehlen , obwohl
sie sich in roth - goldener Uniform nicht übel ausnehmen , man er¬

trägt noch leichtlich die Abwesenheit der Spanier , Italiener ,
Portugiesen und Amerikaner , ja der Unterthancn des Fürsten von
Monaco ; aber ein Ball ohne Deutsche verliert die Hälfte seines
Reizes , denn der Deutsche allein kann „ walzen ! " Das ist eine
der hervorragendsten Eigenschaften jenes großen Volkes , das
— zu Nürnberg — den Kreisel erfunden ! Ein guter „ Walzer "

muß einen Knöchel von Stahl , einen Fuß von Kautschuk , einen
Arm von Eisen , das Auge eines Adlers und ein Bronceherz
haben : er muß Herr seiner Bewegungen und seiner Leidenschaften
sein . Diese kostbare Sammlung so verschiedener Eigenschaften findet
sich nur vereint in jenen auserwählten Naturen ( Organisation »
d ’elite ) , welche der Himmel Deutschlands reift , bei den starken
Männern , die jenseits des Rheins , an den Ufern der Oder , der
Donau geboren sind .

Dank diesem Nationaltalent , haben die Deutschen es allen
anderen Völkern in Paris vorausgethan ; der „ Werther

"
ist ge¬

kommen und hat für sie die weibliche Phantasie entflammt ,
und jetzt ist wieder ein Deutscher der Tagesheld eines Romans
— der Großherzog Rudolph von Gerolstein . ( Sues Mysteres
de Paris .) ----- " 2C. 2C. 2c.

Ist es wahr , daß tempora mutantur und nos mutamur in
illis ? Sind wir Deutsche wirklich so ganz anders , so Hassenswerth
geworden , nur weil uns ein Kriegsglück hold war , das auch schon
auf jener Seite gestanden ? Hat das Unglück unsere einst so nach¬

sichtigen 'Nachbarn nicht nur verbittert , sondern auch so blind ge¬
macht , daß sie nicht einsehen , daß Alles , was sie jetzt verwerfen ,
schon vor 40 Jahren , schon immer bestand , und , weil menschlich
und natürlich , duldbar und entschuldbar war ! Es ließe sich an

jeden Satz ans dem Jahre 1884 eine Reihe von Betrachtungen
knüpfen . Aber es hieße unsere Leser beleidigen und sie lang¬
weilen , und es ist ein unkluger Feuilletonist , der seinen Freunden
das auseinandersetzt , was sie sich selbst sagen können oder lange

schon wissen .

Obst - Gelöe
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Seiden - Bazar S . Mathias
,

17 Langgasse 17 .

Vortheilhafte Weihnachts - Geschenke :

Foulard - Rohen ,

gestreifte und carrirte Surah - Rohen .

PF Nur gute Qualitäten zu sehr billigen Preisen . - M - 10398

in

"“ ÖS1

13

sortirtes Lager in

Tricotagen , Strumpf -
,

Woll - und Pelzwaaren

reichste Auswahl .

Theater - Chais
allen Abendfarben in Wolle

und Seide .

Pelz « Muffe

von den billigsten bis zu den
feinsten Qualitäten v . Mk . 1 .80 an .

Boas
in verschiedenen Längen

(sehr preiswerth ) .

Pelz - und Federn - Besatz
in allen Farben und Breiten

von 60 Pf . an .

Kopfbedeckungen
für Knaben und Mädchen in Pelz

und Plüsch von 40 Pf . an .

Tricot - Taillen

reichste Auswahl in schwarz und
allen modernen Farben mit und
ohne Besatz von Mk . 2 .60 an .

T ricot - Kinderkleidchen
in allen Grössen und Farben .

Strickwolle , sowie Ternau -
, Castor -

, Goblin -
, Perl - und Persische Wolle

zu den billigsten Tagespreisen . 10586

Schulter - Kragen
glatt und gemustert , in Plüsch

und in Wolle gehäkelt ,
von 85 Pfg . an .

Kaputzen , Mützen ,

Häubchen ,

Wagnerkappen etc .

für Kinder .

Kopfhiillen
in allen Farben und Grössen

von 50 Pfg . an .

Capotten
in Wolle und Chenille .

Umschlag - Tücher

♦
‘ ■SE - Boiteiller & Koch

,
Wir zeigen hierdurch den Empfang unserer neuen Wint <

ergebenst an und empfehlen zur kommenden Saison unser auf ’
s

Damen - und Berren - Handschnhe
in allen Grössen und Farben in

Tricot , Baumwolle und Seide .

Damen - und Kinder - Strümpfe
gestrickt und gewebt

in deutscher und englischer Länge .

Socken in allen Qualitäten .

Echte Stuttgarter
Normal - Unterkleider ,

Reform -

Unterjacken , Hemden und Hosen .

Cnterröcke für Damen u . Kinder
von 60 Pf . an .

Herren - u . Damenwesten

Woll - Plüsch und Krimmer
grösste Auswahl

in glatt und faconnirt , schwarz
und farbig .
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Achtungsvoll 257

Wilh « Wacker , Stuttgarter Schuh - Lager ,

in großer R )

Passendstes Weihnachtsgeschenk :

( Familien - Schulbänke ) .
j

5640

Do

2IO Häfnergasse 10 .10337

1

16
2 S

161

r

x
~

P -̂omeuadeschnhe
in großer Auswahl .

verstellbar
Alter von

Jahren .
Entwicke -

jugend -

। Körpers .
. Rückgrat - ,

l PH
rbea

08

Wg !

Großer

WeHmacMs - ABsratuf

empfehle mein großes Lager in

Wand -
,

Tisch - & Hängelampen ,

ferner sämmtliche Haus - und Kücheu - Geräthschaften .

Großes Lager in Kindcr - Spielwaareu , Koch¬

geschirren 2C. zu den billigsten Preisen .

Helnr . Brodt , Spenglermeister ,

aller Arten Schnhwaaren .

Um mein zu großes Lager um ein Bedeutendes zu redu -

zireu , habe ich mich entschlossen , sämmtlichen Vorrath zu

und unter Fabrikpreisen auszuverkaufen , dabei empfehle

ich namentlich :

Herrenftiefel in nur gutem , dauerhaftem Oberleder ,

prima Handarbeit , von 6 Mk . 50 Pf . an .

1OOO Paar Damenftiefel in Kid , Tuch , Seehund -

und Wichsleder , gut und elegant gearbeitet , von

4 Mk . 50 Pf . an .

Schulstiefel für Knaben und Mädchen mit Rohr ,
Knöpfen und Haken , billig .

1OOO Paar Filzschuhe schon von 60 Pf . an .

Niemand sollte die Gelegenheit versäumen , gute
und schöne Schuhwaaren spottbillig einzukaufen .

Zur ges . Beachtung .

Hierdurch erlaube ich mir zu bevorstehenden Weihnachten mein

Geschäft in empfehlende Erinnerung zu bringen .
Indem ich mich im Einbinden von Büchern , Anfertigung

sämmtlicher Galanteriearbeiten , Montiren von

Stickereien und allen in mein Fach einschlagenden Arbeiten

unter Zusicherung der promptesten und reellsten Bedienung
empfohlen halte , zeichne

Hochachtungsvoll

Ed . Weimar
,

Buchbinderei und Schreibmaterialien - Handlung ,
Kirchhofsgasse 7 . 10096

. Verkrümmungen , hohe Schultern . JS
Kurzsichtigkeit . Bilden Ordnungs¬

sinn . Von Ärztlichen Autoritäten empfohlen . Hochelegant ! Prosp . franco .

Carl Elsaesser , Se . . ö̂
h
»
“ äiberg .

Niederlage bei liesse & Hopfeld . ;

t

Wichtig für jedes Haus und sehr passende
Weihnachts - Geschenke .

Eiectra ”
- Nähiuaschineii

Echte Harzer Kanarien
,

anerkannt die besten Sänger , empfiehlt in großer Auswahl |
Victor J . Henning aus dem Harz ,

I „ Stadt Wiesbaden - Rheinstraße 17 , neben der Hauptpost

PIANOFABRIK ,
HAMBÜRG . g

Das einzige Deutsche Etablissement , welches einen ~

Thefl der Pianofortefabriken und Weltgeschäftes

Steinway & Sons , New York , bildet,61
Hamburg, St . Pauli , Neue Rosenstrasse 20 - 24 .

ügT lllustrirte Cataloge werden nach Anfrage frei versandt

Vollkommeneres gibt es in Nähmaschinen nicht . Außer

vielen anderen hervorragenden Vorzügen sind dieselbe »

sehr einfach und practisch , sowie originell und elegant ,
arbeiten leicht und ruhig , nähen stets eine sehr schöne und feste
Naht und sind nie reparaturbedürftig . Billigste Preise ,

langjährige Garantie .

Auf Wunsch Probezeit und Ratenzahlung .

Alleinverkauf bei

Friedr . Beeker , Mechaniker ,

9945 Wiesbaden , Michelsberg 7 .

Leicht
för das

6 — 18
Befördern
lang des

liehen
i Verhüten
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Wiesbaden
bei 6540

:ber , bester Qualität empfiehltin

8653

!ohr ,

nte

t

100 Ko . 4 .40
10162

j

Uerojlraße 17 . Th . Schweissguth , Nmjttüße 17 .

franco .

rurwB

ltnd -

von

edu -

z «

ehle

Hch . Tremus ,
Droguerie , Goldgasse Sa .

257

ger ,

Gewäsch . Nußkohlen , 25/45 Mm .
ditto nochmals gesiebt .....

Gewäsch . Nußkohlen , 40/80 Mm .
ditto nochmals gesiebt .....
gewasch . , mel . , ca . 60 ° /o Stücke und

40 % Nuß III . . . . . . .
Anthraeit ohne Coaks . . . .
Braunkohleu - Briquettes . .
Steinkohlen - Briquettcs . . .
Buchen - Tcheitholz la Qual . , ganz

ditto geschnitten und gespalten . .
Kiefern - Holz , geschnitten . . .
Lohkuchen , größte Sorte . . . .
Anzündeholz , trocken ..... M . . . .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briqueltes gewähre
2 % Rabatt , bei Baarzahlung 2 % S conto . 4662

ftenkfort a . M -, Schatergaeae 16 . Kirchgasse Sc

” & | j s v e r k auf ....... ™

8000 — 4000 künstl . Pflanzen und Blumen ,
Blüthenzweige , Jardinicren , imprägn . Pflanzen
aller Art , Palmwedel , Vasen , Blumentischi e , Rococo ,
Makart - , imprägn . und Frühlings - Bonqnets ,
sowie ca . 100 Pfauschwänze , von 2 Mk . an das Stück ,
verkaufe äußerst billig in meinen Lokalen alte und
» cue Eolonnade ( Mittel - Pavillon ) .

Richard Heek . Hoflieferant ,
erstes Geschäft für Salon - Decoration .

Heerlein < & Mombersrer »
Röd erstraße 80 , Kapellen strafte 18 ,

Baumaterialien - Handlung ,
Lagerplatz an der Gasfabrik ,

empfehlen Dachpappe in 5 Nummern , Kalk , Cemeut ,
Tuffsteine , Jfolirplatten , Earbolineum , Küchen¬
abfallröhren und Closetröhren , sowie alle gangbaren
Canalisations - Artikel mit zugehörigen Eisentheilen werden
zu billigsten Tagespreisen frei Baustelle geliefert . 4647

in nur bester Qualität und zu den billigsten Preisen ,

ebenso Anzündeholz und Lohkirchen
empfehlen

Georg Wallenfels & Comp .

Bestellungen werden enigegcngenommen im Comptoir
Goldgasse 20 ; bei Herrn Wilh . Becker , Langgasse 33 ,
Wörthstraße 6 und Nicolasstraße 25 , Parterre !

_ Lagerplatz : 9421
Ecke der Nicolasstraße und Albrechtstraße .

Außer
eselbe »
gant ,
1 feste
reise .

A . H . Mnnenkolil
Ellenbogengasse 15 .

Da ich Taunusstraße 2a ein neues , größeres ,
photographisches Atelier modernen Ttyles baue , so
beabsichtige ich , mein jetziges Atelier Taunusstraße 2 billigst

freier Hand 9871

auf Abbruch zu uerkaufe« .

Dasselbe , ein reizendes Schweizerhäuschen ,

zu !
Kein Zuschlägen I

Kein OSenblelben der Tntlrenl
SelbBtthätlge geriuiehlose

Thürschliesser .
Von Autoritäten und Fachleuten aner¬
kennt aie vollkommenste » and dauer -
heft . System . 20000 St . Im Gebrauch .

SS Zahlreiche behördliche Atteste . =s
Koeienfr. Probeseit . Keine Thürbescbadig .
IJabre Garantie . — Prospecte fr. gratis .

100 Ko . 3 .20
100 Stck . 1 .50

Thürs Ver !tauf

'
Das beste und billigste

Petroleum
ist das seit Jahren im Alleinverkauf habende

Astral ^ Oil

Das Liter kostet 35 Pfg . und halte dasselbe bestens
? « pfohlen .

_
sich vorzüglich für Cltt kl . Landhaus J es ist ca .

o «
" er lang und 7 '^ resp . 5 Meter breit , zweistöckig mit

“ Mtons und enthält 1 Salon und 7 Räume , Closet , Wasser -
~ ltan8 , 2 Treppen rc . Nähes in meinem photographischen Atelier ,, toabI ^ usstraße 2 Carl Borntraeger .

2sch Feustermäutel (neu ) dill . abzug . Michelsb . 9,11 l . 10552

Kohlen
,

Coaks
, Briqnettes u . Holz

in allen Sorten empfiehlt

o . Wenzel , Adolphstratze 3 ,
9152 Vertreter von „ Kohlscheid "

.

Rnhrkohlen
,

tückreiche Maare , per Fuhre 20 dir . über die Stadtwaage , franco
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mark , Nußkohlen
20 Mark empfiehlt
8903

__
A . Bschdachcr , Biebrich .

Klein , Ofensetzer u . -Putzer , wohnt Webergasse 38 . 9534

von

Charles Pratt & O

^ ? " lftlbe ist beim Gebrauch vollständig geruchlos , absolut
sicher gegen Explosionsgefahr , hat eine prachtvolle crystall -
We Farbe und besitzt die größte Leuchtkraft aller sonst
Wegriesenen

Petroleumarten .

II
.

Frorath
,

Rhein . Braunkohlen - Briqnettes .

wegen vielfacher Annehmlichkeiten und
Vorzüge fehr geschätzt , empfiehlt

Schutzmarke . Willi . Liiueiikolil ,
9266 Ellenbogengasie 15 .

X Rnhrkohlen > 0
in stets frischen Bezügen empfehle für den Winterbcdarf zu nach¬
stehenden Preisen :

p . 1000 Ko . 19 .— Mk .
n u * 20 . — „
MH * 20 .- „
* * » 21 .— „

. - . 18 — ,
* * * 24 . n
* * * 21 .— „
« * * 21 .— ,
, Rllilr . 8 .50 „
n „ 10 .50 „

Feinste Toilette - Seifen und Parfümerien ,
Zahnbürsten und Nagelbürsten ,

J Zahn - Pasta von A . H . A . Bergmann , Waldheim ,
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MllskEA FkimklßAlWS - GesrllsAN
Hamburg .

Grundkapital Mk . 3,000,000 ,
WesammtReserven ca . Ntk . 425,000 .

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntmß , daß

a Der General - Agent . Q

0
*

Georg Leis , q
Erath - und Parkstraße - Ecke .

0 NB . Gute Unter - Agenten werden gesucht . *

V Gleichzeitig erlaube ich mir noch meine General - Vertretungen U

Ö für die Lebens - und Unfallbranche in empfehlende Erinnerung Q

0 zu bringen . 10870 Q

welche ein compleres Bett enthalten , alle

VUslllsfv ^ M v , sonstige Sopha
' s (Ueberzüge wählbar ) , ver¬

stellbare Krankenfessel , Poufien , Sopha - und Futzkissen , fertig zu »

Ueberziehen , empfiehlt als Weihnachts - Geschenks zu or -

deurend reducirten Preisen C . Hiegemann , ^ . apezira

und Dekorateur , Louisenstraße 41 .

- Schirmjlckrik
i / > Karl Fischbach «

Z früher J . Wehrheim , 8 Langgasse 8 , zunächst

2 der Marktstraße , empfiehlt eine große Auswahl von Regen -

8 schirmen , von den billigsten bis zu den feinsten . An -

fl ferrigung nach Bestellung . Nepariren und Ueberziehen
2 irhncff und biüia . 10430

t dem Herrn «
0 © e « rg

’ Leis in Wiesbaden 9
9 eine General - Agentur unserer Gesellschaft übertragen v

y haben .

Q Hamburg , im November 1888 . Q
fi Tie Direktion g
X der Hauscatischen Feuer -Versicherungs -Gesellschast . a
9 A . Bane . T

Wohne vom I . December an

S Rheinstrasse 16 . ZZ
9882 Zahnarzt Witzei . 8

ö Bezugnehmend auf die mir damit übertragene General - Q

0 Agentur erlaube ich mir , mich zur Uebernahme von Ver - A

sicherungen für die Hanseatische Feuer -Versicherungs - Gesell - «
ö schäft bestens zu empfehlen .

Q Die Hanseatische Feuer - Versicherungs - Gesellschaft übernimmt v

Versicherungen gegen Feuerschaden auf alle beweglichen und Q

0 unbeweglichen Gegenstände — Gebäude , Mobilien , Maaren , q
Maschinen , Utensilien re . — zu billigen und feste » t

9 Prämie » , wobei nie Nachzahlungen zu leisten sind . V

$ Hypotheken - Gläubiger genießen bei der Gesellschaft be - Q
A sonderen Schutz . Q
X Prospekte und Antrags - Formulare stehen bei

q
V dem Unterzeichneten gratis zur Verfügung und ist derselbe *

9 zu jeder weiteren Auskunft jederzeit gerne bereit .

g Wiesbaden , im November 1888 . Q

Menzel Frederic le Grand . - Zienissen Kaiser Friedrich .

den Finnen C . Claes und J . Geissel .

Buch - , Kunst - und Musikalienhandlung ,

0 Wilhelmstrasse 2a .Wilhelmstrasse 2a .

Das Directorium .303

Samstag sicher Ziehung

Buch - und Kunsthandlung

5 Bahnhofstrasse 5

Eröffnung am 1 . Januar 1889 .

Unterrichtsgegenstände : Clavier , Violine , Gesang , Theorie ,
Pädagogik , Musikgeschichte und Ensemblespiel .

Alles Nähere durch den Prospekt , welcher in allen hiesigen
Mustkalien - Handlungen unentgeldlich zu haben ist .

Alle Schüler und Schülerinnen haben freien Eintritt zu den

Kammermusik - Abenden des Herrn Spangenberg .
Anmeldungen werden von 10 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nach¬

mittags vorläufig Wörth st raße 5 , II , durch Herrn

Spangeuberg entgegengenommen .

Journal - Zirkel .

Musikalien ^ Leih ' - Institut . ,

।
5619 Prospecte gratis und franco !

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOI

Musik - Pädagogium ,

Die höchsten Preise
für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt das

größte Antiquariat am Platze 7933

Keppel & Müller , 45 Kirchgasse 45 .

COOÖÖOOOOOCOOOOOÖOOOOQ

H Wickel und SiemeHing , q

Klavierstühle , Pianino - Lampen ,

Notenpulte und Notengestelle
find billig zu verkaufen .

10197 H . Matthes jr . , Webergasse 4 .

H . Forok N »

Weimar - Loose ä 1 Mk . Ziehung 15 . bis 18 . December .

Hauptgewinn 25,000 Mk .
10428 General - Debit de Fallois , 20 Langgasse 20 .

-» X 9553 /

•
umqiv - qosna — uozzps - Rospuon
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Costume - Seidenstoffe
Meter 1 . 80 Mk . ,

öir

Mk .

gen 0

Hoflieferant Ihrer Königl . Hoheit der Frau Grossherzogin eon Baden . 9435

«Roa

. Ci UIZjUu

Als Weihnachts Geschenke 1

©

I

Langgasse 25 J . Gi bei ins) Cll

llirtittttrt « opha , Sessel , Tische zu verkaufen
Jahnstraße 12 , 2 Treppen hoch . 10320

©
©

»

Wiesbaden
4 große Burgstraße 4 .

Frankfurt a . M

4 am Salzhaus 4 .

. 0

w .
®

gen U

ung Q

rt , all !

:) , ver -

ig zue

zu be-

wezirel

K * Reparaturen prompt und billig . 10338 |
* © © © © © )© © @ @ © @ © © © @ © @ © @ @ @ © @ © @ @ @ © © © © © @ © © © © © © @ © © @ © © © © © © @ @ © © © @ © © © © © 8

©
©
©
©

verkaufe ich auch in diesem Jahre eine große Parthie Kattun , Satin und Woll - Mousselin
' n bedeutend zurückgesetzten Preisen . Ferner einen großen Posten moderner Gardinen

besonders billig . Ebenso eine Parthie Elsässer Zengreste in Kattun , Satin und
Möbel Eretonne .

Elsässer Zcngladcn von Karl Perrot saus Elsaß ),
« so

™ Posten rein seidener Stoffe
,

schwarz und weiss gestreift , Meter 2 . — Mk .

Hundert Centüneter breiter weisser Braut - Atlas 4 . 50

al - 0
rer - A
^

0
nmt Ü
und I ■

leu . g
teil X
ind . V
be - Ü

bei 8
elbe V

0

„ 3 . —

empfehle mein grosses Lager in

Filzhiiten ,

Seidenlmten ,

Chapeaux claques ,

Haus - und Beisein ätzen , sowie ,

Schirme in grösster Auswahl .

Specialität in

Kinder hüten und Mützen

„ 2 SO

„ 4 .

„ 5 . 50

Ein Kinder - Billard , fast neu , u . ein Kiuder - Schreibpult
billig abzugeben Mainzerstraße 29 , I ."

___________________
10504

Alte Sachen ( Kleider , Schuhwerk , Möbel ic .) werden angekauft
von A . Kneip , Bleichstraße 7 . . Bestellungen bitte per Postkarte .

©
©

©
©chst S

en - ? ©
An - 9 ®

i
“

,
J . Bacharacll

, Webergasse 2
,

Als besonders preiswerth empfehle :

Merveilleux Samoi in allen Farben

, , prima reine Seide

in allen dunklen , sowie Lichtfarben vorräthig ,
Merveilleux , reine Seide in schwarz

Lyoner Tricotine , reine Seide . . . . . .

Faille Fran $ aise „ „ .
in allen dunklen , sowie Lichtfarben vorräthig .

n

vi
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! Angkllkhiiikks MeUlWs - GOM . r
r 1 Fäßchen Spanischer Wein in Originalpackung , t

:
una arrova ( ca . 16 Liter von Mk . 29 — 35 ) . Z

v Absolut rein . Appetitfördernd . Belebend . Gesund . ♦
♦ Direkter Import , daher billigst . 2
t 9662 Fr . Wilh . Reichard . ♦

$ Lager : Hamburg . Comptoir : 17 Weilstraße .

Die Mr - W - KMling
von

Heinrich Faust , Wellritzstraße 33 ,
empfiehlt ihre als vorzüglich bekannten Biere :

Wiener ( hell ) aus der Rheinischen Brauerei in Weisenau .

„ ( dunkel ) aus der Brauerei zum „ Schöfferhost
in Mainz .

Kiedermendiger ( hochfeine , Helle Farbe ) aus der
Brauerei Brüdergemeine Niedermendig .

„ Johannisbrunnen “

( natürliches kohlensaures Mineralwasser ersten Ranges ) .
Bestellungen können auch im Restaurant zum „ Eisenbahn - Hotel "

( Rheinstraße ) gemacht werden . 7764

Das

Original - Getränke * Versandt- Gcschäft
von

Franz Thormann
,

äHitsöaüm ,

19 Jahnstrasse 19 ,

empfiehlt zu civilen Preisen :
Hochfeine Düsseldorfer Punsch - Essenzen .
Echte Aracs , Cognacs , Rums .
Echten Angostura - Bittern , Aromatique , Boonecamp ,

Maraschino di Zara , Berliner Getreidekümmel „ Gilka “
.

tf . Doppel - und einfache Liqueur - Specialitäten , Absynth ,
Kirschwasser , Wein - Liqueur , Kaiser - Liqueur ,
Chartreuse etc .

Champagner ( Mousseux ) , Roth - und Weissweine .
Steinweine in Bvxbeuteln , Ungar . Süssweine , Burgunder .
Heidelbeerwein , Aepfelwein etc .
Frucht - Syrupe feinster Qualität .
Bischoff - , Cardinal - und Maiwein - Essenz .

Irr Weihnachts - Geschenken :

Uff * Versendungen nach auswärts in Dutzendkisten , sortirt :
6 Flaschen verschiedene Eiqueure mit Punsch
und 6 Flaschen verschiedene Weine mit Cham¬

pagner von 25 Mk . an bis zu 95 Mk . , je nach Qualitäten .
PV *

Briefliche Stadt - Bestellungen werden prompt erledigt und
Porto zurückvergütet . 10392

M WWkll nWgk MW etc . ,
als : Weiße « und schwarzen Pfeffer , Nelken , Mus¬
katnüsse , Salpeter , Kochsalz empfiehlt in bester Qualität

A . H . Irinnen kohl .
9772 Elleubogeugasse 15 .

Sächsische Zwiebelkartoffeln
z « haben bei

9570 Mattlo , Markt .

Weber8 Carlsbader
Kaffee - Gewürz in Portionsstücken
das feinste Kaffee - Veredlungsmittel
der Welt , ist in Colonialw .- , Dro «

guen - u . Delikateß - Handl . zu haben .

Vfeiffer & Diller
'

s

Kaffee - Essenz Tu Dosen
ist das beste von allen Zusatzmitteln ; vorräthig
in den meisten Colonialwaaren -Handlungen .

Warnung ! Der vielen minderwerthigen Nach¬
ahmungen wegen achte man beim Einkauf genan
auf obige Firma .

Engros - Lager bei Emil linket ( H . 65980 .) 249

hübchheim;

Chocolat F
. Marquis

in Tafeln , sowie

Croquettes ,
Pastilles ,
Pralines ,
Tablettes ä la vanille ,

Tablettes

Langues dorees ,
Pains de cafe ,
Nec plus ultra ,
Tablettes stomachiques ,
Moraves

find am billigsten zu haben bei

Brenner & Blum
,

Hoflieferanten ,
10261 Wilhelm st raße 42

J . C . Bürgener ,

Hellmundstraße 35 , empfiehlt :

Feinstes ungar . Biscuit - Mehl 5 Pfund 1 Mk . 20 Pfg .,
„ „ Kaiser - Mehl 5 „ 1 „ io ,
„ Vorschuß - Mehl 00 5 Pfund 90 „

Citronat , Orangeat , Mandeln , Rosinen , Corinthen ,
Pottasche , Ammonium , Backpulver , Backoblaten ,
Rosenwasser re . in bester Waare und billigsten Preisen . 10404

Pottasche ,
Anis ,
Rosenwasser ,
Vanillin ,

Citronat ,
Orangeat ,
Mandeln ,
fst . Puderzucker ,
» gestoßenen Zimmt ,

Backoblaten , Citronen

Zum Confeetbacken empfehle
Ammonium ,

n bester frischer Waare .
10166 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

* * • Geflügel ,
<

irisch geschlachtet und gerupft , netto 10 Pfd . Postpacket , -üs : fette
Gänse oder stanz . Poularden Mk . 5,40 ; ditto Ente » oder
Puterhah » Mk . 5,80 ; reine Ungar - Weine ( roth ob . weiß )
4 Liter sammt Fäßchen Mk . 3,60 ; Tokaher - Ausbrnch ( süß )
Mk . 5M liefert portofrei per Nachnahme

fwiistav Sturm .
61 ( W . acto . 1699/12 ) Werschetz , Ungarn .
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Central - Bazar Söhlke
,

10 Bahnhofstraße 10 .

Große Ausstellung
in

Spielwaaren jeder Art ,
Geduld - und Gesellschaftsspielen ,
Galanterie - und Portesenille -Waaren ,
geschnitzten und gedrehte » Holzwaaren ,
Glas , Porzellan , für Küche und Haus ,

sowie viele Hundert andere Gegenstände für Weih¬
nachts - Geschenke und Verloosungen in zwei Abtheiluugeu

jedes Stück zu 50 Pf . und

jedes Stück zu 10 Pf .

5 ? 10 Kahrchofstratze 10

OOQÖÖßOOOOOO ©
ww pianoforte - Handlung MZtzstL .

von Gustav Schulze . MM
Patent - Flügel und Pianino

'
s FÄ

von Ed . Westermayer in Berlin . —

5jährige Garantie mit öjähriger Stimmung .

Reparaturen . — Stimmungen .

Neueste Pateut - Klavier - Stühle ,

_ durch einen leichten Handgriff verstellbar . 4862

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 ._____________ 10401°

E . Herren - Sessel m . Kameeltaschen bez . ,z . vk . Wellritzstr . 6 , P . l . 10243

No . 393 Grpeditio » : Langgasse Ko . 27 . K - tt - 31

E . Btteking ,

Goldgafle 20 , Uhrmacher , Goldgasse 20 ,
vorm . P . F . Dreisbusch ,

empfiehlt zu Weihnachts -Geschenken
sein reichhaltiges Lager in goldenen und

silbernen Herren - und Damenuhren ,
sowie Regulatoren , Pendulen ,
Reisewecker und Schwarzwälder

Uhren .

Großes Lager in Herren - und
Damen - Ketten in allen Metallen
und Mustern . Nebenbei empfehle ich mein

reichhaltiges Lager in Gold - und Silber -
waare » .

Reparaturen in schneller und correcter

Ausführung zu den billigsten Preisen .

AuMlWsin WM .

Um mit dem von meinem Vorgänger übernommen großen
Lager in Pendulen zn räumen , verkaufe ich dieselben zu
bedeutend herabgesetzten Preisen und stellen sich
dieselben zwischen 25 und 120 Mark .

Garantie für solide Maare und Arbeit . 10373

Friedrich Hebbel .
*

Zum Andenken an die fünfundzwanzigstc Wiederkehr sein « Todestag «
(13 . December 1863 ) .

Don Ernst Koppel .

Nach der klassischen Literaturepoche Deutschlands , welche
der heimischen Bühne ihren Hausschatz an lebensfähigen Dichtungen
in den Werken Schiller 's , Göthe ' s und Lessing ' s gesichert hat ,
kommen nur wenige Dichter in Betracht , die diesem Haus - und
Kronschatz dauerndes Eigenthum zugeführt haben . Neben Kleist /
Grillparzer und Otto Ludwig ist hier eigentlich nur Hebbel zu
nennen , wenn man den streng literarischen Gesichtspunkt festhält
und nicht Werke im Sinne hat , die man mit der Bezeichnung
„ bühuenfähig "

zu kennzeichnen pflegt . Wenn Dramen wie „ Maria
Magdalena - und „ Die Nibelungen " so selten auf der deutschen
Bühne erscheinen , so trifft die Schuld nicht den Dichter , sondern
unsere Theaterzustände , welche Directoren , Dichter und Publikum
der Gegenwart gleichtheilig zu verantworten haben .

Der Lebenslauf Hebbel ' s ist eine Passionsgeschichte ; wenn
Noth und Leid die Hausgenossen vieler deutscher Dichter waren ,
so haben sie ihn besonders so recht „ liebevoll an ' s Herz gedrückt "

,
und die Spuren dieser Umarmungen ist er niemals los geworden .

Friedrich Hebbel ist am 18 . März 1813 zu Wesselburen ,
einer kleinen holsteinischen Ortschaft in der Landschaft Dithmarschen
als Sohn eines armen Maurers geboren , dessen Handwerk er
ebenfalls zu ergreifen bestimmt war . Frühe stand sein Bildungs¬
drang mit den ihn umgebenden Verhältnisien im schroffsten
Widerspruch , denn er sah sich auf die Ortsschule seiner Heimath
angewiesen . Erhielt so sein Geist nur dürftige Nahrung , so
berauschte sich seine Phantasie frühzeitig an den ihn umgebenden
Naturbildern der weiten Marschlandschaft und dem gewaltigen
Meer , der kraftvollen Nordsee . Seine Lectüre stimmte in jenen
frühen Jahren eigenthümlich zu solchen Eindrücken , denn zunächst
war es vornehmlich die Bibel und die Chronik von Dithmarschen ,
die ihm zu Gebote standen . Wie tief die Gestalten der ersteren
fich ihm eingeprägt , bewies seine spätere dichterische Laufbahn ;
„ Judith

" und „ Herodes und Mariamne "
sind die allmählich

gereiften Früchte der Saat , die damals in seine Seele gelegt worden .
Mitren in dieses Traum - und Gedankenleben aber drang

bereits die Noth ; mit vierzehn Jahren sah fich der Hochstrebende
und geistig bereits Hochmüthige gezwungen , als Schreiber des
Kirchspielvogts Mohr zu dienen , um kärglichen Lebensunterhalt zu
erwerben . Hier kostete er den Kelch der Demüthigungen bereits
bis auf die Neige aus , denn seinen Verkehr bildeten die Dienst¬
boten seines Brodherrn . In dieser niederen Stellung entstanden
seine ersten Gedichte , während er die abenteuerlichsten Pläne
schmiedete , um die Welt der Freiheit und Bildung , nach der er
dürstete , betreten zu können . Da geschah cs , daß einige seiner
Gedichte in der Hamburger „ Mode - Zeitung " bemerkt wurden ; in
Folge dessen sah sich die Herausgeberin derselben , Amalie Schoppe ,
veranlaßt , die Mittel zu sammeln , die es ihm ermöglichte » , seinen
Aufenthalt in Hamburg zum Zweck seiner geistigen Ausbildung
als Vorbereitung zum Universitätsstudium zu nehmen . Hier in
der reichen Hansastadt erwarteten den Mittellosen abermals

'

Demüthigungen aller Art , denn so wohlthätig die Bewohner der
Handelsstadt von jeher sich auch gezeigt , Vorurtheile mancher Art
und ein geistig enger Gesichtskreis sind stets Merkmale der dortigen
Gesellschaft gewesen und bis auf den heutigen Tag geblieben . In
Hamburg trat ihm auch jenes Mädchen , Elise Lensing , entgegen ,
die in Folge ihrer leidenschaftlichen Neigung zu dem Dichter , wie
durch ihren Opfermuth einen so tiefgehenden Einfluß auf sein
DGcin gewonnen ; rin Umstand , der ihr Leben zu einem ver¬
fehlten machen sollte , denn ihr war es nicht beschieden , dieses viel
verlangende , unstäte Herz zu befriedigen , so sehr sie es durch ihre
Charaktergröße auch verdient hätte .

Sie , die selbst Unbemittelte , war es recht eigentlich , die es
durchs Hingabe eines kleinen Capitals Hebbel ermöglichte , die Uni¬
versitären Heidelberg und München z« besuchen , wo er fich vor -

* Nachdruck verboten .
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zugsweise philosophischen und historischen Studien hingab , da er

sich zu einem sogenannten Brodstudium um so weniger entschließen
konnte , als sich in jener Periode sein Dichterberuf entgülsig ent¬

schied . Freilich erschien ihm diese Erkenntniß nicht als Glück ,
denn sie ging ihm als ein Widerspruch zu seinen kümmerlichen

Verhältnissen auf , wie es überhaupt eine Eigenart des Dichters
war , sich widrige Umstände besonders fühlbar zu machen und sich
in die Empfindung derselben gleichsam einznbohren , eine Seite

seines Wesens , die sich auch in seinen Schöpfungen unschwer er¬

kennen läßt .
Wieder und wieder faßte ihn das Schicksal mit unbarm¬

herziger Faust . Es raubte ihm den Freund, , den er auf der

Universität gefunden , Emil Rousseau , der ihm schwärmerisch er¬

geben war , aber ein ftühes Ende fand , es raubte ihm bald

auch die Mutter , deren schwere Erdenbahn er einmal zu erleichtern

geträumt hatte .
Im Jahre 1839 kehrte er frohen Herzens nach Hamburg

zurück . In jener Zeit waren Jean Paul und Heinrich von Kleist

seine Lieblingsschriftsteller . Seine eigene Kraft bewährte sich zu¬
nächst nur in kleineren novellistischen Arbeiten , in denen ein

grimmiger Humor sich mit der Welt abzufinden strebte , während
er andererseits in neuer Phantasterei , die an E . T . A . Hoffmann
erinnert , sich von derselben abzuwenden suchte . Endlich aber that
er den entscheidenden Schritt , indem er das Trauerspiel „ Judith

"

schrieb , das in Berlin und Hamburg erfolgreich zur Aufführung

gelangte . Mehr noch als der nicht unbestrittene Bühnenerfolg
war es für den Dichter bedeutsam , daß sein literarischer Beruf

durch dieses Werk in den Augen der Welt festgestellt wurde .
So sehr diese Thatsache sein leidendes und leidenschaftliches

Gemüth zu beruhigen geeignet war , so sehr regten die äußeren

Lebensumstände sein Inneres auf . Er lebte mit Elise Lensing

zusammen , ohne daß ihr Bund vom Priester geweiht war . Während

sie mit gläubigem Gemüth auf eine solche Lösung hoffte , fühlte
der Dichter , der sie nie wirklich geliebt hatte , sich von den Banden

einer leidenschaftlichen Neigung umstrickt . Gerade zu dieser Zeit

gebahr ihm Elise einen Sohn und er begrüßte den jungen Erden¬

bürger mit tief wchmüthigen Klängen , wie es unter diesen Um¬

ständen naturgemäß erscheint . Nur sein Schaffen entrückte ihn

zeitweilig der Schwere des Daseins .

Der „ Judith " folgte dann auch bald das Drama „ Genoveva "
,

das aber nicht wie „ Judith
" den Weg auf die Bühne fand .

Freilich wurde es später von Robert Schuuiann zum Text seiner

gleichnamigen Oper gestaltet , aber auch so hat es kein eigentlich
dauerndes Leben gewonnen . In beiden erwähnten Stücken ist
bereits der ganze Hebbel enthalten . Es entfaltet sich eine Unmittel¬

barkeit und Gewalt der Leidenschaft , wie man sie bis dahin auf
der deutschen Bühne nicht allzu oft bemerkt hatte ; die Probleme

sind durchaus eigenartig und das Ganze ist aus der Tiefe dich¬

terischer Anschauung geboren , aber gleichzeitig stößt oft ein Herbes
nnd Gewaltsames ab und hin und wieder verhüllen die Uebel der

Reflexion die Gestalten und lassen sie vor dem geistigen Blick in

undeutliche Umrisse verschwinnnen . Es ist etwas vom Uebermenschen
in Hebbel enthalten , das bei aller Großartigkeit der darin offen¬

barten Individualität , wie jedes Uebermaß verletzend wirkt . Eine

schöne Harmonie ist dem vom Leben so vielfach und grausam
Umhergetriebenen versagt worden , und kein späterer herbstlicher
Sonnenschein hat dieses vom frühen Frost durchschauerte Dasein

völlig wieder erwärmen können .
Ein Strahl dieses Sonnenlichts leuchtete dem Dichter übrigens

schon im Jahre 1843 , da er sich nach Kopenhagen begeben , wo

er mit Thorwaldsen , Oehlenschläger und anderen bedeutenden

Männern zu eigener geistiger Erquickung in Verbindung trat .

Hier erhielt er von seinem Landesherrn , dem König von Dänemark ,
der zugleich Herzog von Holstein war , ein mehrjähriges Reise¬

stipendium . Zum ersten Male öffnete sich so der dürstenden und

verlangenden Seele die Welt . Er wandte sich zunächst nach Paris ,
wo die Wogen des Lebens , nach welchem er sich so lange gesehnt ,
am höchsten gingen . Hier entstand sein merkwürdiges und für

seine Eigenari bezeichnendstes Werk , das bürgerliche Trauerspiel

„ Maria Magdalena "
, eine Schöpfung , wie es außer Schiller

' s

„ Kabale und Liebe " wohl keine zweite in der deutschen Literatur

gibt . Das höchste sittliche Pathos , eine unerbittlich ethische Welt¬

anschauung und realistische Durchführung vereinigen sich darin zu

■so furchtbarer Logik , daß es für den Durchschntttsmenschen fast
unerträglich erscheint . Aber auch den wahrhaft Gebildeten durch¬

schauert das Werk ; es ist , als ob der Trompetenstoß des jüngste »
Gerichts ertöne , um die Schläfer zu wecken .

Das Drama ist eine Frucht der Wirklichkeit . Die darin

geschilderten Vorgänge hat der Dichter in München , da er im

Hause des Tischlermeisters Anton Schwarz wohnte , zum Theil
selbst erlebt und sie in seinem Werk zu dichterischer Größe und

Abgeklärtheit gereift , dargestellt .
Von Paris wandte er sich nach Italien , und diese Zeit ist

als eine der wenigen glücklichen Perioden seines Daseins zu be¬

zeichnen . Die Sonne imd die Kunst jenes Landes haben es auch
ihm angethan , wie seine lyrischen Dichtungen aus jenen Tagen
beweisen . Auf der Rückreise nach dem Norden lernte er in Wien
die Schauspielerin am Burgtheater Christine Enghaus kennen und
lieben und er führte bald die auch ihm leidenschaftlich Ergebene

zum Altar . Damit war das Band , das ihn an Elise Lensing
fesselte , gelöst ; die merkwürdige und opferfähige Natur dieses
Wesens aber brachte es über sich , dem einst Geliebten fort und

fort freundschaftlich nahe zu stehen , so einen geheimnißvollen
Beitrag zur Geschichte weiblichen Seelenlebens liefernd , der wohl
nie ganz aufgeklärt wird .

Wien wurde dem schroffen Nordländer eine zweite Heimath ,
freilich ohne ihm von seiner herben und krafwollen Eigenart etwas

abzuschmeicheln . Die Wurzeln seines Wesens hafteten nach wie
vor im Norden , und er hat sich stets in einem gewissen Gegensatz
zu der sorglos leichtlebigen , aber auch oft oberflächlichen Art der

Bewohner der Kaiserstadt an der Donau befunden . Seine „ Judith "

hatte auf dem Burgthcater eine vorzügliche Darstellung erfahren
und seine Beziehungen zu dieser Bühne sestigien sich noch mehr
durch seine Gattin . Daß die mildere Anschauung , die bei ihm
durch den italienischen Aufenthalt entstanden war , bald wieder
einem pessimistisch düsteren Gedankenleben weichen mußte , beweisen
die Schöpfungen , die in den folgenden Jahren entstanden , so das

bizarre Märchen - Lustspiel : „ Der Rubin "
, die Tragikomödie : „ Ein

Trauerspiel in © teilten "
, das Trauerspiel : „ Herödes und Mariamne "

und andere Dichtungen , in denen Herbheit , groteske Sprünge und

krasse Züge mit bedeutenden dichterischen Einzelheiten wunderlich
verquickt erscheinen .

Mit zunehmenden Jahren wurde eine Läuterung , ein Reifen
des gährenden , dichterischen Lebens in Hebbel bemerkbar , wozu
zweifellos auch die günstigeren äußeren Umstände beitrugen , obgleich
ihm auch dann Enttäuschungen mancher Art nicht erspart geblieben
sind . Seine letzten Dramen „ Michel - Angelo "

, „ Agnes Bernauer "
,

„ Gyges und sein Ring "
, die tragische Trilogie der Nibelungen

beweisen dies zur Genüge . „ Die Nibelungen "
haben sich von

sämmtlichen gleichartigen dramatischen Versuchen anderer Dichter
als die bühnenfähigste erwiesen und üben noch heute eine er¬

schütternde Wirkung aus . Daß trotz Allem Hebbel
' s Bühnen -

Dichtungen nur selten dargestellt werden , erklärt sich aus seiner
oft abstoßenden Schroffheit und unerbittlichen Herbheit , zum Theil
aus den Zuständen unserer Bühne , die im Allgemeinen des „ Volks
der Dichter und Denker "

wenig würdig ist . Der Dichter selbst
hatte wenigstens die Genugthuung „ Die Nibelungen " mit dem

Schillerpreis gekrönt zu sehen ; freilich lag er selbst auf dem

Krankenlager nnd er empfing die Nachricht mit den tief schmerz¬
lichen Worten eines hartgeprüften Dulders : „ Bald fehlt der Wein ,
bald fehlt der Becher . " Krank , wie er war , arbeitete er an einer

tragischen Gestaltung des „ Demetrius "
, aber wie sein großer Vor¬

gänger Friedrich Schiller sollte er dieses Werk nicht mehr vollenden .
Eine Knochenerweichung , wohl die verhängnißvolle Erbschaft seiner
unerhört harten und entbehrungsvollen Jugend,

'
machte seinem

Dasein am 13 . Deeember 1863 ein ftühes Ende .

Unter den marmornen Bildnissen , die den Prachtbau des
neuen Burgtheaters in Wien schmücken , befindet sich neben den¬

jenigen von Enlderon , Shakespeare , Molisre , Goethe , Schiller und
Anderen auch dasjenige Friedrich Hebbel

' s , eine wohlverdiente Aus¬

zeichnung , die Wien dem Dichter angedeihen ließ , der in seine »
Mauern gelebt , gelitten und Großes geschaffen , eine Auszeichnung ,
wie ihn das deutsche Vaterland , dessen Norden er mit jeder Faser
seines Wesens angehörte , bisher noch schuldig geblieben und a »
die zu mahnen am fünfundzwanzigjährigen Todestag des großen
Dulders wohl statthaft sein mag .
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M 2S3 . Donnerstag den 13 . Decemder 1888 .
'

10613

>7 terfiilsdite
.

solide Seidenstoffe

10583

275

Nur

Langgasse 31.

Hochachtungsvoll
0 » Wcj Louisenstrasse 12 .

§ te

» 5t
g . »®

® £
Verkauf zu

wirklichen Fabrikpreisen . II

Cäcilien - Berein .

^ cttte Slbeitb Probe : 7 Uhr für Sopran und Alt ,8 Uhr für Tenor und Baß . 157

Ä hrn - üerein (Gckiig- Dkge) .
Heute Donnerstag Abends 9Va Uhr :

W *
Wiederbeginn der Proben unb

~ J ersammlung . -
W , Vollzähliges und

pünktliches Erzchemen erwartet l >er Obmann . 119

,n Eispackung per Pfund 30 und 35 Pfg . treffen heute Mittag
™

Adolf Wirth ,
10614 Ecke der Rheinstraße nnd Kirch gaffe .

Wie ergebene Mlttheilung , daß ich mein Wein - Bestaurant , Rhein -

strafte 33 , verbunden mit Austern - Salon u . Frühstückszimmer
nach Louisenstratze 12 ( nahe der Wilhelmstratze ) verlegt habe und mache darauf
aufmerksam , daß ich täglich Sendung prima frischer holl . Austern in bekannter Güte
empfange und dieselben auch aus Bestellung zur bestimmten Stunde in '

s Haus liefere
Ferner empfehle ich einzelne Diners von Mk . 1 . 20 an ; auch steht eine reicküaltiae
Speisen - und Weinkarte zur Verfügung . Wie schon früher , so bin ich auch jetzt
gerne bereit , fertige Diners und Soupers zu liefern und wollen die geehrten Herr¬
schaften mich auch ferner durch ihre geschätzten Aufträge beehren .

G ^ Onitag den 15 . December Abends
*

77 ./ * *! *!* veranstalten bie Schöler des Herrn

@ tmftr
' rir6eil « ^ rfI1̂

ler bcn btei Kaisern "
,Stlsritr . 1 , em Ball - Tanzkranzchen und wollen die Betreffenden

ihre Einladungen unentgeldlich bei Herrn K . Barth Nero -
ftra6e 22 , gefälligst in Empfang nehmen .

„ 3 iVicsboh . Wil - & toffnHlnb .

W » ÄsÄ “ * bt “ 13 $ “ c ” 6ct

FeWellung des 1889er Touren - JJrogrnmms .
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen bittet

2L _____________________ Iler Vorstand .

j Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

Sonntag den 16 . December c . Abends 6 Ihr :

Gesellige Vereinigung mit Tanz .

( Promenade - Anzug . )
Um 8 Uhr gemeinschaftliches Abend - Essen , tu welchem

bis Sonntag Mittag 4 Uhr bei dem Restaurateur zu
haben sind . Der Vorstand . 211

Männer - Tnermevern .
Heute Abend beginnen die Uebunaen au

unterer Weihnachtsfeier . Wir laden die
Mitglieder hierzu ergebenst ein .

_ _ Der Vorstand .
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Feuerwehr .

utijL uvv puyiV ) f m | |
c: Herren Trimborn I MI
erlang III , Führer : I Mj
Saugspritzen - Ab - | w
us und Zollinger ; ,1,1

Li (

s

Uv

1058

sowie

Sattlermeister , Langgasse 48 .10601

die Erben der

verzeichnete M

Ausgebot .

197

€ rg . Beinerner & Comp . ,
Auctionatorcn und Taxatoren .

Morgen Freitag ,

Borwittags 9Vs und Nachmittags 2 Uhr
ausangen - , Fortsetzung - er

KmMillll - M Mt - WGMS

Verschiedene vollständige Betten mit Rahmen und Roßhaar -

Matratzen , 1 Gewehrschrank , Kleiderschränke , nußb . und

eichene Kommoden , Waschkommoden , Sopha , Stühle , Sessel ,
Oelbilder , Tische , Nacht - und Waschtische , Wirthschafts - Tische

und - Bänke , 2 Secretäre , Kaunitz , Lampen , Eckbretter ,

Spiegel , Holzkastcn , 36 gute Gartenstühle , 1 Windmühle ,

Waschgarmturen , 2 sehr werthv . Kupferstiche von Napoleon I . ,

Schlitten , 1 guter Landauer , Gartentische , 1 kleines , eichenes

Büffet , Klapptische , 1 Holzschlitten , Dienstboten - Betten , Bilder ,

Kücheugeschirr u . s . w ., eine sehr werthvolle Hirsch¬

geweihe - Sammlung , 4 Hirschköpfe mit Geweihen ,
12 Schädel ( ächte Kapital - Geweihe ) und versch . andere schöne

Geweihe ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung ver¬

steigern . ,
Wir machen verehr ! . Publikum und Jagdliebhaber

auf die Gcweihe - Sammlnug ganz besonders auf -

merksam . Die Geweihe kommen um 11 * 3 Uhr zum

stellt
jetzt

E -
Ra

Al

Spcc
Her
ebcns
und

Nächsten D i e « st a g deu 18 . d . M . , Vormittags

10 Uhr und Nachmittags 2 Uhr « » saugend , lassen

Frau Köpp Wwe . auf der Platte nach -

obel und Hausgeräthe , als :

Bersorgungshans für alte Leute .

Zur Weihnachts - Bescheerung find eingegangen durch Herrn

Landgerichtsrath W . Keim von Herrn Bau - Jnspector a . D .

Millett 3 SRI . , von Frau A . E . 3 Mk . , R . F . 3 Mk ., Herrn

C . W . K . 20 Mk . , K . 5 Mk ., Herrn Dr . R . 10 Mk ., von Fran

P . in M . einen Mantel ; durch Herrn Rentner E . F . George
von R . B . 10 Mk . , Frau E . P . 10 Mk . , M . v . G . 5 Mk .,

Herrn Hermann Güterbock aus Stuttgart 10 Mk . ; durch Herrn

Ersten Pfarrer € ’
. Bickel von N . N . 2 Mk . 50 Pfg . , von Z .

und H . 20 Mk . ; durch Herrn Dec .- Lerw . Köhler von Ungenannt

50 Mk . , Frau Catharine Rücker Wwe . 3 Mk . ; durch die Exped .

des „ Wiesbadener Tagblatt
“ von Herrn G . B . 10 Mk .,

G . D . Schmidt 3 Mk . , W . L . 10 Mk . , Frau Hauptmann Keller

3 Mk . , durch die Stadtpost von Egua ! 5 Mk . ; in der Anstalt

beim Verwalter Kohl von Ungenannt 5 Mk . , von Herrn Consul

W . Dodel in Leipzig 15 Mk . , von Ungenannt 12 Hemden , 6 Unter¬

hosen , 1 Flanell - Unterhose , 2 Hüte , 1 Käppchen , 1 Paar Haus¬

schuhe , 4 Hosen , 1 Paar Hosenträger , 1 Shlips , 2 JaquetteS ,
1 Nock , 1 Pelz - Schlafrock , 3 Paar Filzschuhe , 3 Paar Zugstiefel ,
2 Paar Pantoffeln , Herrn Major Grimm 1 Hut , Ph . G . 6 SRI ,

Frl . Helene von Scheibler 2 Töpfe Marmelade , 6 Paar wollene

Strümpfe , Herrn Geh . Sanitäts - Rath Dr . Bertrand 6 Mk .

Den Empfang der vorstehenden Gaben bescheinigt mit herzliche «

Danke und mit der Bitte um weitere Gaben

225 Der Verwaltungsrath .

Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr des 3 . Zuges ,
d . i . : Leiter - Abtheilung III , Führer
unb Berg Häuser ; Feuerhalm - Abtheilung
Herren Rumpf und Schwarburger ;

theilunq III , Führer : Herren Tremus _ _ .

Handspritzen - Abtheilnng III , Führer : Herren Haßlrr
und Schell ; Retter - Abtheilung III » Führer : Herrert

Walther und Kern , werden zu einer Inspektion der

Personal - Ausrüstungen auf Freitag den 14 . b . M .

Abends 8 Uhr in die Turnhalle der Castellstraße -

Schule geladen . Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung

fehlt , wird bestraft . Der Brand - Director .

Wiesbaden , den 12 . December 1888 . Schenrer . *

empfiehl in größter Auswahl : Koffer in Holz u . Leder , Hand¬

koffer , Reise - und Damen - Taschen mit und ohne Em -

richtung in allerueuesten Mustern , Schulranzen u . - Taschen <

in einfacher und eleganter Ausführung , Portefeuillewaarev
in nur bester Qualität . Eine Anzahl znrückgesetzter Hand -

Hal

laschen zu jedem annehmbaren Preise .

M . Hassler ,

Bekanntmachung .

Montag den 17 . d . M . Nachmittags 3 Uhr wollen

die Erben der Philipp Koch Eheleute von Clarenthal ihr

daselbst belegencs Hofgut , bestehend aus zwei zweistöckigen Wohn -

Häusern , 1 Scheune , 1 Schuppen , 1 Stall , sowie aus 2 Hectar

95 Ar 97,25 Qu . - M . Wiesen und 5 Hectar 5 Ar 93,75 Qu .- M .

Ackerland in hiesiger Gemarkung und 3 Hectar 63 Ar 71,25 Qu .- M .

Ackerland in der Gemarkung Dotzheim , in dem Rathhause , Zimmer
No . 55 , dahier abtheilungshalber versteigern lassen .

Wiesbaden , de » 10 . December 1888 .

303 Die Bürgermeisterei .

Große MW - WMW .

im Nebensaale - es „ Rheinischen Hofes "
,

Ecke - er Mauer - un - Neugasse ( Em -

gang Mauergasse ) .

Sämmtliche Waaren wer - eu , um

- amit zu räumen , zu je - em annehm¬
bare » Gebote zugeschlagen .

Georg Beinerner ,

197
_________

Auktionator und Taxator .

Polstergestelle - und Ktrchifabrik

von Ij . üb '
I * SSI - , Mauergasse 10 ,

empfiehlt alle Sorten Rrhrstühle , Sessel , Schaukelsessel ,

Fautafiestühle , sowie Kleiderstöcke , Tischchen , Noten¬

ständer rc . äußerst billig . 10610

QOOOOÖOOOO ooo o oooooooc

n ( *

q Knute Christblmrn - Kerzerr . (

Q 24 Stück elegant in Carton verpackt , liefert per Carton $

fl M 50 Pfg . |
a Der Bazar von Otto Mendelsohn , (
5? 10609 Wilhelmstraste 24 . j
ÖOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOC

Eine laden - Eiuriclitimg
inel . Spiegel , Crkerlampen , Gas¬

lüster re . billig abzugeben . Anzusehev
Freitag v . 1 — 4 Uhr Kiroligasss 2 im Laden , gr

1 schw . Seidenkleid 10 Mk . , 1 Jaquet 5 Mk . N . Exp . IQöSj

Neue Kanapes , Deckbetten und Kissen preiswürdig . ß

haben b . J . Stappert , Tapezirer , Schwalbacherstr . 27 . lOott - -
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Baden - Baden
,

Wiesbaden
,

Lichtenthaler - Allee 2 . Wilhelmstrasse 42 .

Schuhwaaren - Ausverkauf .

Das Pfälzer Schuhlager
von Philipp Loch aus Pirmasens

stellt seine Schuhwaaren zu Eugros - Fabrikpreisen von
jetzt bis Neujahr dem geehrten PubliKim zum Kaufe aus .

Es kommen nur gute und reelle Maaren zum Verkaufe , keine
Ramsch - Waare , wovon sich Jedermann überzeugen kann .

Als besonders vortheilhaft und preiswürdig empfehle ich die
Special - Artikel , als : Hausschuhe für Damen und
Herren aus Plüsch , Cordonnet , Leder , Filz und Melton ,
ebenso Damen - und Herren - Stiefletten aus Filz
und Leder in großer Auswahl .

Wieder - Verkäufer erhalten auf Engros - Preise noch Rabatt .
Um gefl . Besuch bittet

Hochachtungsvoll

10589 Philipp Itoch .

Hotel & Restauration

„ Deutsches Reich “

vis - a - vis dem Rhein - Bahnhnfc
Möblirte Zimmer mit und ohne Pension .

Kaltes & warmes Frühstück
zu 35 Pfg . von 9 Uhr an .

Ein gutes Glas Wein zu 25 und 35 Pfg .

Mittagstisch von 1 Mk . an .

Culmbacher & Frankfurter Lagerbier .

W “ im Glas . * p | 10586

Wichtig rar Hausfrauen .
Die

Holländische Kaffee -Brennerei

H . Disquö & 6 °

Mannheim ,
empfiehlt ihre unter der Marke

„ Elephanten - Kaffee66
wegen ihrer Güte u . Billigkeit so berühmten , nach Dr . v . Liebig

’
s

Vorschrift gebrannte , hochfeine Qualitüts - Kaffee ' s :
f . Westindische Mischung f . Menado -Misch . p . Vs K . M . 1 .60 ,

p . V» K . M . 1 .40 , i f . Bourbon - » » » » » 1 .80 ,
extraf . Mocca -Mischung per

*/* Ko . Mk . 2 .—

Durch vorzügliche neue Bremunethode kräftiges , feines Aroma .

Große Ersparnis ; .
Nur ächt in Packeten mit Schutzmarke „ Elephant " versehen

von 1 ,
-/» und »ft Pfund .

Niederlage » in Wiesbaden bei F . Blank , Bahnhof¬
straße , Fr . Günther , Nömerberg , F . R . Haunschild ,
Rheinstr . , P . Hendrich , Kapellenstraße , Louis Kimmel ,
Röderstraße , A . Meuldermans , Bleichstraße , Chr . Bitze !
Wwe . , kl . Burgstraße , J . 31 . Roth , gr . Burgsttaße 3 , Chr .
Winsiffer , Friedrichstraße , A . W . Kunz , Michelsberg , uub
Dietz & Friedrich , Wrlhelmsttaße .

nd -

M -
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lM “ Selbstverfertigte 10591

Koffer uub Schulranzen , .

stwie ein elegantes Einspänuer -Pferdegeschirr , Hunde -
Halsbänder und Maulkörbe zu billigsten Preisen empfiehlt

H . Jung , Sattler ,
39 Lauggasse 39 , Seitenbau , Part , ( kein Laden ) .

I
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1593

Zu Weihnachts - Geschenken
mpfehle in geschmackvoller , billiger Waare : Fautasiehüte von
2 Mk . 50 Pfg . an , garnirte Hüte von 3 Mk . an , Kaputze « ,
Kopftücher , Halstücher , Schürze » , Arbeitskästchen ,
Arbeitsbeute ! und dergl . mehr .

Zur Anfertigung auf Bestellung in geschmackvoller und billiger
Ausführung empfiehlt sich

j Louise Kiepert , Goldgaffe 18 .

Ein gut - Cgfitflpf ist für 60 Mk . zu ver -
e 22 , Hths .

3 » miethen eventuell auch zu
kaufen gesucht . Näh . in der

S -V4 --
Cxped , d . Bl .

_________
10611

. Eine Theke , ca . 5 Meter lang , zu kaufen gesucht „ Zum
dllligen Laden "

, Webergasse 31 .

Kinderspielsachen werden reparirl und wie neu hergerichtet
Hirschgraben 10 , Seitenbau .

Wiir 3 Mark
.

15,000 Sortimentskistchen

ff . Christbaum - Gonfect
,

reizende Neuheiten für den Weihnachtsbaum , köstlich im Ge¬
schmack , versende die Kiste circa 440 Stück enthaltend ,
für nur 3 Mark gegen Nachnahme . Dieselbe geringer
2ra Mark . Kiste und Verpackung berechne nicht . — Wieder¬
verkäufern sehr lohnend . ( Dr . ä 8701 )
.61 A . Sommerfeld , Dresden .

MllW - TMlM — WIlM - VMM
empfiehlt zu billigen Preisen Frau Henrich ,

Obsthandlung , kl . Burgstraße 1 .

IW * Frische

"äölfl Egmonder Schellfische MI
heute eintreffeud .
10612 J . Rapp , Goldgasse 8 .

Ei « gemaunier Herd ohne Schiff für 8 Mk . zu
verkaufe « Adolphsallee 13 .
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Heute wurde von uns der diesjährige

55 Weihnacht » - Catalog SS
ausgegeben . Derselbe steht Jedermann gratis zu Diensten .

Wir bemerken , daß dieser Catalag nur Bücher enthält , welche

auf unserem sehr reichhaltigen Lager wirklich oorräthig sind und

nicht mit den von anderen Handlungen ausgegebenen Verleger -

Anzeigen verglichen werden darf .

Keppel dfc Müller
( J . Bossong ) ,

Btztes uü eiiMS AMuritt m Witze ,

welches Lager hält ,

45 Kirchgasse 45
10602 ( zwischen Schulgasse und Mauritiusplatz ) .

___________

A _ stnd wegen Wegzug zu verkaufen :
vT V i/ * l * 4l * th : Kommoden , 1 Küchenschrank , Tische ,

1 Flaschengestell 1 Anzahl Weinflaschen , Gartenmöbel , 1 Leiter ,
1 Reck , 1 Cello ( 3/* ) und mehrere Lorbeersträucher .__ _

eine große Parthie schöne Reinetten und sonst

verschiedene schöne Sorten werden billig abge -

flj ' cn . Näh . Oranienstraße 23 , Mittelbau , 1 Stiege links .

______ _______
U - . 893

Kölner Volks - Theater
,

Faulbrnnnenplatt .
Directwn : W . Millowitsch .

Donnerstag den 13 . December :

PT Keine Vorstellung . - HW

Freitag den 14 . December , Anfang 8 Uhr :
■ ■ Der Zigeunerbaron . ■ ■

Operetten - Parodie mit brillanter Ausstattung
in 3 Akten .

In dieser Vorstellung wird der Schweine¬

züchter HerrTünnes eines seiner6000 Schweine
( eine lebende Spansau ) zur allgemeinen Er¬

heiterung gratis verloosen .
Jeder Besucher erhält ein Freiloos .

ysy * Der Theaterbau ist gut geheizt . "WH

55 Saccharin
, ■

300 Mal süßer als Zucker , vollkommen unschädlich .

Von vielen mcdicinischen Autoritäten auf
' s Wärmste empfohlen .

Wird unentbehrlich nach einmaligem Versuche in jeder Haushaltung .
SVa Gramm Saccharin — 1 Kilo Raffinade .

Preis ä Packet 50 Pf .

H . J . Viehoever , Hoflieferant ,
10604 Drogen - und Chemikalien - Handlung .

Wiesbadener Tagblatt .

00325 36 434 534 51 635 734 870 993 01048 78 86 87 155 369
558 97 704 59 87 88 820 29 7 2 948 04138 455 58 537 58 600 9 95 747
[200J 49 78 859 0 :4056 172 266 313 458 595 695 847 0 4063 88 91227
358 761 68 818 54 969 0 .5086 89 314 475 501 93 631 754 98 12001 884
96164 329 [200 ] 61 408 624 708 [300 ] 806 97075 169 350 507 52 747
832 991 98196 650 865 » 9007 117 293 323 82 538 74 811 20 948

100068 211 94 414 600 52 [200 ] 89 777 987 101163 66 513 633 62
937 102073 98 538 [200 ] 57 617 25 720 848 962 1 03018 99 298 ,3«
89 441 520 670 727 65 859 901 64 104361 591 614 89 810 24 930 64 79
105208 322 541 96 650 55 73 766 100064 316 88 639 89 «50 908 44
107004 146 [200 ] 205 328 76 435 574 93 667 70 753 80ö 943 1OS029
76 196 263 91 619 949 55 100122 60 265 552 600 52 93 707 37 65 911
An EQ

110045 62160 83 89 371 873 111076 82 101 387 491 517 80 784 822
112008 100 54 98 253 63 346 95 46 ) 516 618 [3001 62 716 80 804 . 999
113180 214 459 506 96 966 114022 69 233 401 7 593 834 [300] 11 » 024
227 53 72 438 547 648 762 71 874 963 116096 261 81 308 62 486 504

265 722305366 92 443 522
$
746

^ UWol l^ ViaMssail 12 [3001
477

l
° 2O072G[Ä )07tlll yOOJ8255 381

'
433 68 599 727 971 • 2 | 040 190

U 747 W 7äS ^ unMM | J
602 5 703 805 56 966 86 124004 12 16 315 31 60148 750886 1 2 » Oo7
441 80 546 623 711 837 57 [2001 906 120054 140 [500 ] 366 88 91 449

81
*
745 8337412Ö [2OOI 56S21risi76l ^ oS2272, ^ 9 693 989 149179 315

73 7134O1352547215844865'M|
i
[200 ] 621 793 819 35 940 46 131131 82

» 5$ M 993
13 5019 46 247 324 481 130060 143 92 24o 408 67 81 517 M 664 tg
721 818 137089 177 215 352 75 405 58 540 716 89 854 937 138104 87
65 239 312 572 759 927 130093 228 31 303 11 1300] 434 74

140200 393 442 529 [200 ] 94 633 54 817 48 913 54 141007 153
708 25 14 -4192 212 [2001 98 526 99 704 812 19 901 58 1 4304o 63
120 235 566 778 803 18 144002 22 60 126 252 all 45 b <5 <92 14o02U
141 78 203 18 19 70 75 473 641 807 [200 ] 948 49 61 92 14l >04t2al38o

[ L H
197

150211 335
°

76 5158i8. 22 41 641 66 91 874 83 . 151067 U3244 64

toS3O45M51O 2^ 86X99 72 ? 92
*
8W 911 60

59 [3000 ] 625 56 989 93 155015 134 268 71 91 98 694 <32 93 866 SN
15 * 032 192 265 87 337 428 48 581 786 890 [2W ] 157012 68 223 359
535 93 640 92 804 39 903 63 64 92 93 1- 8069 73 323 7o 68a 731 32
77 83 971 1541032 36 102 93 457 591 94 666 782 813 912 3o

160156 75 205 30 303 [200 ] 11 19 62 73 97 5* 9 653 «1 814 921 71
101002 433 586 609 61 72 716 36 909 88 1 <.2066 22a 64 91 383 410

668 163051 319 84 426 72 500 634 746 96 802 918 44 " >4001 109 300
47 86 553 68 702 20 23 824 28 75 920 99 l ' - >034 78 288 359 6o9 861
915 40 106015 133 69 97 [1500 ] 314 435 60 684 953 16716a 2ol 4U4
36 [200 ] 519 746 857 68 956 81 88 97 10 * 1 .8 79 221 36 346 400 o2G
912 1 00001 8 78 81 159 205 62 73 503 679 89 967 .....170151 345 77 82 441 65 555 768 92 955 56 (200196 1 7 1207 67
307 8 22 27 44 53 422 [2<X)J 72 78 611 796 840 960 87 1200! 172014 44
148 86 352 81 [300 ] 637 48 68 94 776 I 7 303a 41a o04 12 58 68 642
901 [3001 40 50 1 7 4055 63 225 38 43 96 318 40 559 610 899 914 26
I 7 5105 25 306 30 41 404 14 48 87 582 839 94 962 82 1 76001al 59
173 330 50 420 39 580 800 6 17 947 6196 1 7 . 004 77 [200 ] 447 82 718
29 42 890 904 93 1 7 8018 132 68 [200 ] 268 [200 ] 312 21 65 <30 808 52
170068 78 249 319 50 57 94 557 82 650 59 83 712 871

180062 137 226 398 457 727 58 800 67 960 90 1 81176 253 687
966 18 -2295 306 64 588 997 183028 <0 89 259 337 421 627 99 718
809 47 926 73 1 84029 124 50 91 343 466 542 641 927 79 1 85175 207
57 301 34 62 440 57 501 670 1 86035 68 137 299 337 544 643 79 768
74 888 986 1 87079 151 79 201 25 472 626 44 99 706 19 852 1 88037
57 256 411 531 713 [200 ] 29 859 18972 222 55 76 446 676 655 708

2 . Ziehung der 8 Klasse 179 . König ! . Preuß . Lotterie .
Ziehung vom 11. Dezember 1888, ® oemi «tag «.

Rn * bk Gewinne über 155 Mark find den betreuenden Runwern
in Parenthese beigefügr-

(Ohne Gewähr .)
31 35 77 91 105 285 378 416 25 94 839 938 43 1 073 312 [200 ] 68

97 536 755 60 803 94 97 944 57 2029 278 311 24 35 86 532 63 624 28
44 76 95 702 6 76 96 833 52 905 [200 ] 67 3091 295 98 353 437 [200 ]
72 85 97 537 625 741 817 4054 106 18 57 237 51 83 391 428 52 70185
862 95 933 « 157 229 56 317 414 22 32 502 934 6019 82 129 288 363
1200] 66 410 88 539 63 702 48 874 86 7257 586 698 1200] 782 SIS 27 54
[200 ] 8044 103 29 277 328 61142 80 701 3545 » 172 7781 493 528687 700

10007 102 56 534 94 706 72 11218 56 605 19 38 770 99 887
18013 158 75 81 239 53 455 58 75 605 745 818 30 31 81 940 70 13037
74 200 63 65 85 313 424 70 [300 ] 532 64 711855 64 92 1 4129 69 326
90 441 50 53 773 [200 ] 888 988 15313 67 433 500 917 38 73 10085
(SOOj 97 166 93 2U3 43 344 412 723 65 [ÖOO] 84075 954 1 7067 350 99
410 28 500 76 711 819 949 52 90 18089 127 304 23 424 638 84 739
937 1 9056 299 312 34 57 495 617 54 752 85 847 48

30018 33 136 245 302 [500 ] 11 421 50 81 568 74 605 81 716 901 64
81 026 45 70 84 167 250 51 316 24 [200 ] 568 635 900 32018 102 324
459 596 629 33055 104 7 263 353 427 92 510 81 689 [200 ] 729 76 80
908 72 34153 206 302 71 417 66 504 72 618 849 66 87 35002 146 267
610 39 696 713 807 919 22 36084 238 89 330 99 671 736 835 89 941
48 37292 97 329 76 565 792 864 [300] 72 948 86 3 8085 112 49 375
86 426 572 600 964 3 0062 308 672 866 69 951 59 78

30289 584 632 785 3 1016 220 434 70 547 62 73 964 [200 ] 89
88072 89 119 60 233 60 80 334 968 78 97 3 3064 228 71 357 576 98
846 876 918 3 4017 77 126 79 267 399 443 95 97 512 21 655 721 70 901
85021 35 191 263 325 412 45 93 616 71 705 24 808 982 96 3 6031 205
809 71 529 90 643 48 709 914 53 69 37479 550 66 72 726 38002 58
62 84 90 116 220 59 79 89 464 97 552 669 888 926 38241 77 373 488
678 [200 ] 911

40101 754 66 98 803 78 41017 [3001 92 172 207 21 43 387 91 440
42 521 657 58 709 79 865 48075 217 404 501 29 61 603 38 47 [200 ] 60
79 [300 ] 753 69 944 43132 209 353 626 37 813 47 71 81 92 918 23
44000 34 111 261 98 307 99 415 560 [200] 652 64 725 69 845 4 5054
204 20 49 378 410 603 71 785 828 61 989 43252 366 641 785 829 925
87 4 7056 173 81 205 63 328 62 75 545 629 751 48218 313 16 24 39
424 83 758 59 916 SS 43007 17 30 39 135 247 341 404 535 642 790
844 61 72 939 85

50047 102 19 361 80 456 572 688 730 894 981 5 1 070 235 [500 ] 72
82 327 47 67 441 569 655 754 80 819 907 52038 323 511 52 65 652
701 917 [300 ] 53325 528 76 614 99 989 54126 236 38 57 308 53 72
89 438 64 530 64 704 65 87 859 74 908 46 55075 153 200 21 494 97
646 50202 351 84 455 515 57 65 603 710 22 841 63 5 7169 399 [2001
41657 659 62 861 68 86 90245 58016 [2001 113 [200 ] 25 43 70 93 243 46
800 479 512 623 719 812 77 89 97 3 » 158 286 422 47 68 95 582 758
94 949

00083 100 25 65 210 73 334 77 [200 ] '539 40 655 702 57 814 28
61214 330 33 406 98 782 » 2045 83 163 200 [200] 62 500 701 8 56 947
03063 299 655 56 713 889 # 4055117 25 211 357 438 45 687 767 « 5006
102 23 65 93 233 46 466 520 32 641 830 990 « 6088 111 257 65 308 23
455 62 522 661 736 72 84 946 « 7263 400 603 758 91 842 88 927 68171
893 413 501 608 » » 000 42 84 256 336 457 632 68 81 [200 ] 896

70072 155 77 244 409 530 642 776 868 71005 120 29 [200 ] 228 39
380 81 [5000 ] 409 710 58 72152 237 369 81 405 875 931 73114 20813
375 [500 ] 80 504 632 723 31 855 996 74000 40 91 121 252 313 56 427
650 684 735 929 84 7 5088 235 307 56 477 504 93 754 936 55 81 7 « 005
170 217 36 422 41 543 687 90 920 78 77162 360 85 414 527 52 773
878 934 97 78022 [200 ] 138 309 593 [3000 ] 628 37 805 34 [500 ] 967
7 » 007 101 54 221 629 63 858 927 98

80019 57 77 204 303 29 33 68 80 477 95 526 629 76 758 824 48
950 [200 ] 81115 63 97 484 575 612 939 82198 215 301 601 91 730 871
93 928 8 3335 76 91 93 446 79 516 44 74 922 68 87 8 4212 34 304 73
545 661 763 804 17 [200 ] 33 8 5041 191 328 512 14 72 697 8 6055 335
449 712 69 8 7026 264 576 78 89 95 754 887 989 8 8032 113 203 492
614 612 32 [500 ] 59 709 81 943 94 89099 340 61 62 77 590 756 60 [300 ]
64 853 91
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rassenoe z

! WeihnacBts Geschenke : I
♦ 1 Spiegelschrank ‘90 Mk ., 1 Silberschrank 100 Mk . , ♦

X 1 Waschkommode mit Toilette 108 Mk ., Nähtische 20 bis *

2 40 Mk . , Servirtische 12 bis 22 Mk . , 1 Pfeilerspiegel , ♦
*

2,86 Meter hoch , 80 Ctm . breit , 100 Mk . , Damenschreib - ♦
♦ tisch 100 Mk . , schöne Herrnsessel 60 , 75 und 85 Mk . , J
♦ 1 Sopha mit Kameeltaschen 185 Mk . Große Auswahl ♦
1 in Bertieows und Gallerieschränken von 40 bis $

z
180 Mk -

Fr . Kohr ,
t

$ 10598 16 Taunusstraße 16 . $

Zwei nußbauw - polirte Betten complet
zu 200 Mark zu haben
10599

________________
Taunusstratze 16 . ,

Älbrechtstraße 25 1 vollständiges Bett u . 2 Tische zu verkaufen .

Feinstes Confect - Mehl
,

feinstes Kuchen - Mehl , Koch - Mehl ,
Mandeln , süsse und bittere ,
grosse , ausgesuchte Mandeln ,
Zimmet , Nelken , Vanille .
Citronat , Orangeat , Zucker , gemahlen ,
Pouderzucker , Vanillin u . s . w .,
Muscat - Datteln , Calitat - Datteln ,
Orangen , Citronen , Feigen .
Tafelrosinen , Tafelmandeln ,
Haselnüsse , franz . Wallnüsse ,
Haselnusskerne , Buttergebackenes ,
Nürnberger Lebkuchen

empfiehlt billigst
Adolf Wirth ,

10615 Ecke der Rheinstrasse u . Kirchgasse .

Egmouder Schellfische
treffen heute ein .

« . chg - s, - J c Keiper , Erchen -

166032 143 71 273 564

169442 [2tM>] 529 702 [200] 20 52 805 [200 ]10 907 24 48 72 89 96

100106 246 518 605 23 92 755 1 61095 99 13467 445 537 687 728929 56 1 62080 519 [2001 613 76 865 82 905 1 6 3005 307 442 529 71631 <70 87 931 46 164041 162 98 225 45 509 775 810 72 933 1 6 502332 336 68 458 505 749 70 84 870 92 908 56 1 66032 143 71 273 55460 ? 91 785 94 880 968 85 1 6 7081 102 270 324 30 810 80 945 1 68011403 16 19 602 734 37 1 69442 [2001 529 702 [2001 20 52 805 [2001

170098 260 355 506 647 728 81 826 46 72 977 1 7 1097 159 66 83252 55 95 396 425 556 638 54 798 817 60 73 972 1 72089 91 168 23986 304 415 511 13 50 606 41 736 849 77 1 7 3039 121 41 260 310 50 “
22 24 630 40 827 904 1 74087 [500 ] 266 81 324 44 86 1 75016 49 579881 176115 227 57 312 404 70 633 747 831 17 7262 324 43 586 87622 998 1 78083 125 340 444 665 801 88 906 IM ) 41 179170 72213 47 444 663 749 881
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140311 485 886 9 8010 36 212 49 457 563 690 711 32 901 9909T
98 223 30 311 64 476 601 725

100287 88 395 672 706 38 883 903 42 78 85 101035 83 86 103 283
335 466 508 664 80 792 935 69 103051 64 66 576 714 841 907 68
1 <>3248 94 341 410 581 659 884 952 1 04133 59 519 39 763 1 05131
45 90 364 817 937 77 1 06022 35 49 53 66 67 69 96 [200 ] 268 307 646
49 [200 ] 709 830 [200 ] 83 946 1 07048 98 282 750 874 932 42 1 08254
89 313 86 409 533 734 852 921 109009 56 299 461 520 87 679 978

„ 110197 247 361 566 664 746 845 918 111216 38 44 356 61 414 84
519 81 96 785 865 11 -4062 86 92 94 164 79 232 818 29 98 480 570 805
17 951 60 113074 111 216 85 90 364 89 493 644 70 705 31 84 98 892
928 87 114112 374 406 81 512 44 66 602 4 744 893 967 115095 121
201 389 424 41 524 626 38 81 948 110050 92 120 58 73 242 71 513
678 781 [300 ] 91 839 50 99 117085 220 532 61 73 851 966 118052
410 85 551 97 778 80 975 92 110030 95 277 383 95 461 569 62 92
672 751

120023 74 109 16 37 59 76 313 14 409 60088 786 96 841 91 121028
29 86 126 202 21 600 [300 ] 122105 7 223 379 [300 ] 634 68 128001
118 40 50 215 22 646 808 900 124037 115 242 301 429 37 512 687 808
60 125069 91 143 52 98 347 69 405 511 621 925 1 26050 197 223 45
64 409 21 94 515 651 914 89 12 7308 57 486 96 527 5689 995 1 28066
518

^
644 815 924 38 40 67 1 29025 142 200 75 476 502 677 748 907

4 30116 82 331 426 515 [500 ] 58 973 1 31090 176 250 405 71 631
869 182149 229 43 78 349 561 631 81 708 80 818 931 41 133110 49
293 348 68 92 94 423 39 761 909 89 1 34002 71 185 316 401 28 33 580640 47 895 994 1 35002 173 326 55 431 59 574 822 37 55 928 78 89
136120 32 215 69 72 449 612 21 [200 ] 749 808 91 918 45 1 37056 12768 22b 520 27 80 874 90 [1500J 946 78 1 38042 145 224 79 379 93 433593 611 706 831 40 1 39130 75 464 541 72 841

140033 146 79 81 367 713 141069 233 70 80 335 53 62 78 412 65659 [5001 718 822 1 42019 106 8 93 217 406 593 829 143150 376 590
622 719 50 908 46 144063 152 82 85 289 488 592 742 74 843 53 91956 145136 242 459 613 754 72 887 914 36 64 146037 [200 ] 111 88299 387 431 506 614 25 82 727 884 147032 39 74 149 84 295 637 769

492 615 27 8nM9M 78
56 827 50 942 68 14WKJ3 358

150023 179 340 474 506 10 607 38 96 1 5 1079 418 505 25 922 2363 152026 177 335 451 83 645 57 89 759 [200 ] 95 832 97 979 1 5 806281 105 77 200 398 668 721 50 87 873 1 54146 412 92 675 735 808 19920 52 63 1 5 5009 186 367 96 509 641 829 63 1 56092 248 475 52325 47 614 996 1 5 7252 72 354 436 91 508 15 22 870 926 41 66 83
158071 92 104 21 499 521 27 79 87 88 616 767 82 87 950 1 59132 516öl ol4 24 66 Voo

9 , Ziehung her 3 . Klaffe 179 . Köingl . Preutz . Lotterie .
Zitchung vom 11. D-j -mber 1888, NaMuiittagS -

Bat bk ötewinne über 155 Mark finb t>en betreffenden Siuaauni
in Parenthese beigefügt.

(Ohne Bewähr .)
<47 85 503 646 54 66 92 857 1011 133 280 362 444

683 728 73 809 61 946 [200 ] 47 64 4014 230 53 58 345 52 516 60 616
708 987 3126 47 96 231 403 648 729 38 47 66 4091 116 36 264 311
H M 80 533 666 717 84 [2001 809 42 989 5102 281 404 62 739

910 30 93 6016 92 157 62 251 [200 ] 780 809 57 98 7027
126 237,38 346 440 665 [3001 803 20 934 55 72 8009 97 272 516 43
830 41 39 955 » 076 129 65 99 313 60 544 75 628 61 909 39 87 [2001
1V. _ * 6173 [200 ] 213 .48 71 354 459 619 773 98 899 940 67 I 1077 188
277 345 n69 672 86 757 94 800 969 12039 103 65 438 582 687 95 700
« 672 ?? . 1 % 81J * 2 [200 ] 64 483 570 80 92 686 708 73 87 856 954
J4O03 la 119 402 [260 ] 38 522 81 724 806 925 93 1 5002 30 139 273
444 58 92 652 61 16155 204 365 944 92 1 7190 252 508 607 66 80647 927 53 18139 82 245 435 44 550 75 627 54 90 801 45 948 19017
259 313 79 481 583 642 775 819 46 74 909 47

- E3 310 29 413 671 779 881 21208 392 521 616 58 707 79 811
43 '42209 398 441 774 [300 ] 940 86 23121 42 81 365 70 594 98 783
869 96 24186 249 308 600 718 844 82 90 25041 101 666 71 709 37
86 867 71 901 (2001 92 26025 264 378 457 558 618 21 28 2 7091 234
344 [200 94 539 59 608 [200 ] 8 46 924 2 * 084 243 417 68 76 79 609
866 29014 116 70 280 309 29 400 20 706 63 979 95

» « 024 199 238 300 409 [290 ] 42 503 54 729 5t 81024 96 141 83
297 300 1 27 416 65 575 712 910 57 3 2011 92 102 55 68 320 414 59
gd2 698 726 870 935 [1500 ] 38039 69 192 223 335 410 562 712 835 45
77 969 76 84114 277 345 422 42 92 558 913 59 3 5067 96 586 625
734 952 3 0004 38 44 48 140 230 399 460 95 745 [200] 86 959 37116
146 86 311 [200 ] 35 72 482 615 47 810 947 94 38006 133 83 [3001 205
428 50 593 96 683 99 731 948 3 9045 67 116 35 46 93 228 75 357 783
866 917 73

40090 130 51 314 24 61 405 15 32 75 83 536 4 1010 44 136 262
866 69 601 722 86 869 962 67 4 2093 110 291 327 37 46 75 407 50318
68 71 673 765 89 921 54 4 3032 58 119 223 512 47 876 88 905 4 4011
19 52 257 80 93 493 97 515 24 40 95 828 57 992 4 5001 122 23 32 41
kM ] 413 91 509 (300 ] 681 9713000 ] 793 96 869 912 4 6057 132 77 81 99
209 300 81 95 539 92 716 866 926 4 7022 140 267 346 592 749 822 32
951 48005 75 [5001 244 315 18 43 600 11 768 819 89 931 45 40297
307 433 94 527 717 821 53

5 0352 82 403 514 [3001 696 705 809 5 1 086 1500) 210 326 62 64 419
565 618866 52071186 57 99 312 29 51 (2001 59 423 54 575 706 879 996
53090 (2001 108 263 84 397 420 538 766 79 859 934 5 4080 95 100 14
466 512 700 834 55161 367 437 45 534 77 80 676 870 71 937 46 68
58016 (2001 74 168 213 50 64 79 317 80 426 28 532 45 55 92 642 69 74
1300] 715 48 94 922 5 7078 147 234 1500) 508 611 61 735 925 5 8008
88 221 57 76 337 74 439 629 711 64 876 946 [300 ] 59035 109 593 662
778 836 41 65 93 978

60021 60 101 86 292 329 477 735 42 66 839 72 946 01021 26 66
71 103 5 292 344 [5001 54 [5001 403 64 84 845 « 2074 84 124 303 91 510
74 606 6 8140 83 272 819 485 584 610 JG 96 717 [200 ] 842 6 4289 370
446 513 37 [15000 ] 607 89 718 26 66 [2001 800 7 900 53 65151 52 66
96 221 79 480 704 920 6 6091 10015 237 561 918 35 67016 136 317 31
406 53 80 [200 ] 589 91 794 97 890 (200 ) 68017 196 307 452 59 547 89
96 663 717 802 6 9038 118 32 623 60

70040 64 201 29 35 393 438 851 7 1076 211 15 82 307 89 443 82
512 806 34 97 915 96 7 -2021 22 48 118 96 323 436 79 643 98 946 81 95
73011 62 74 130 46 229 492 575 87 605 81 74 742 82 827 74156 408
90 622 58 81 86 797 801 922 7 5036 40 43 453 532 87 838 7 6153 260
807 45 86 424 90 819 42 67 7 7056 72 137 51 77 450 522 630 40 71 904
7 * 047 462 502 14 28 647 63 788 814 79 )25 315 448 56 507 26 636
775 80 823

* <•030 161 90 241 81 361 [200 ] 86 509 86 647 93 723 885 928 * 1107
SA 658 785 830 * 2113 206 14 24 300 12 65 97 418 75 501 38 79 694
732 46 62 808 17 21 [200 ] * 3208 362 562 747 85 88 828 919 « 4029
109 99 293 377 418 554 656 730 * 5089 98 230 [3001 83 307 67 93 406
566 611 909 * 6079 110 43 74 96 202 363 565 606 90 713 34 71 78
S7005 397 443 559 744 96 805 34 966 67 8 * 310 56 93 501 87 698 802
25 40 8 0073 317 54 83 556 600 735 872 ;
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Einen flotten , halben Schoppen 8207

Diedenberger Wein
im Zapf bei F Knnz Wwe . , Hochstätte 22 .

Grosse weisse Ganslebern
m eüifletroffeB ,

petr | ,

10622
_____________ ____ __

Mühlgasie 7 .
______

SV Frische

Pörigord - Trüffeln
empfiehlt billigst

Kirchgasse 32 , J . Keiper , Kirchgasse 32 .

Frische Egmonder Schellfische
treffen ein . J . W . Weber , Moritzstraße 18 .

Frische grosse Egmonder
30 Pfg . Schellfische 30 Pfg .

heute eintreffend .

10 * 83 Franz Klank . Bahnhofstrasse .

- MV Frische - M , 9468

Egmonder Schellfische
cingetroffen . Ohr . JKcipc1 ! *

, Webergasse 34 .

Lcbendsrische Egm . Schellfische «
heute Früh direct vom Fang eintreffend bei

10616 Jae . Kunz , Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

Pfälzer Sandlartoffeln
per Kumpf 27 Pfg . , per Malter 6 Mk . 60 Pfg . und 6 Mk . 75 Pfg .

frei in ' s Haus Wellritzstraße 11 .

Friedrichstraße 9 find Kochbirne « zu haben .______________

Herren - u . Knabenhosen w . billig ausgebrssert Adlerstr . 1 , P .

Schöner Iltis - Muff ( Gewinn der Badischen Lotterie )

zu verkaufen Kirchgaffe 40 , Schuhladen .

Gute Pavv - Schachteln und Packkisten billig zu verkaufen .

10592
_________ _______

H . Schmitz , Michelsberg 4 .

Ein Gangabschlnfithüre wird zu kaufen gesucht Wilhclm -

straße 42a , 3 . Stock . 10581

( $ in guterhaltenes Normal - Kinderpult , 2 Knaben -

schlitten und ein Puppenbett billig zu verkaufen .

Näh . Exped .

Ein lthüriger Kleidcrfchrank und eine Kommode zu

verkaufen . Näh , von 2 bis 4 Uhr Emserstraße 19 .

Zwei gebrauchte Eremitageöfen zu verkaufen bei

10590
__________________

B . Sauer , Hochstätte 22 .

Empfehle in großer Auswahl Dompfaffen , Stieglitze ,

Häusiiuae , Zeisige , ungarische Schwarzköpfe , hoch -

rothe Trgersinken , Buchfinken n . f . w . , ferne Harzer

Hohlroller billig . « « visclhart , Friedrichstraße 37 .

Ich empfehle mich im Oefen -Putzeu und - Setzen .

8588
_____________

Wilh . Schwarzei , Rheinstraße 38 .

Dotzheimerstraüe 48b sind Schwarten , für Äeläuder

und Gäälke auszulegen , billig zu haben .

Ein hübsches Hündchen ,

kleinster Rasse , stubenrein , zu kaufen gesucht . Adressen unter

„ Hündchen " an die Expedition d . Bl .

Ein schöner , schwarzerzHühnerhund zu verkaufen in Bier -

stabt , Wiesbadenerstraße No . 7 .

mn — ~llllllH llHIHI11

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die trau¬

rige Mittheilung , daß unser gutes 7 Jahre altes Kind ,
Käthchen , nach langen schweren Leiden am Dienstag
Morgen 5 Uhr gestorben ist . Um stille Theilnahme bitten

inpjQ Josef Weis . Tapezirer .
lübiy

Franziska Weis , geb . Schäfer .

Die Beerdigung findet Freitag den 14 . December Nach¬

mittags 2 Uhr vom Sterbehause , Nerostraße 23 , aus statt .

Todes - Rachricht .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

theilung , daß mein geliebter Gatte , unser Bruder , Schwager

und Onkel ,

Karl Kost
, Gastwirth ,

nach kurzem Krankenlager heute Vormittag 11V » Uhr sanft
verschieden ist .

Wiesbaden , den 11 . December 1888 .
Die trauernde « Hiuterbliebeve « .

Die Beerdigung findet Freitag de « 14 . December

Nachmittags 3 Uhr vom Trauerhause , Moritz -

ftraste 34 , aus statt . 10585

Krieger - und Militiir - Bercin .

Freitag Nachmittag 3 Uhr findet die Beerdigung

unseres nach längerem Leiden dahingeschiedenen Kameraden

Kost statt und wird um recht rege Theilnahme gebeten .

Vereinszeichen sind anzulegen .
12i Der Vorstand .

Verloren am Sonntag Abend ein Portemonnaie ( 8 — 10 Mk .

Inhalt nebst Coupon und Papiere ) . Der Finder wird gebeten ,

« ur Portemonnaie , Coupon und Papiere bei der Exped . abzugeben .

Verloren am Dienstag Abend ein Portemonnaie mit

Inhalt auf dem Wege durch die Langgasse , Webergasse nach dem

Theater . Gegen gute Belohnung abzugeben bei der Exped . 10600

Ein Diamantring verloren . Dem Wiederbringer 20 Mark

Belohnung Nicolasstraße 25 , 2 Treppen .

Gefunden ein Portemonnaie mit Inhalt . Abzu¬

holen Blcichftratze 13 , 1 . Stock rechts .

Ein kleiner , weißer Hund mit schwarzem Kopf hat sich ver¬

laufen . Abzugeben in der „ Villa Knoop “ .

Entflogen ein Kanarienvogel Helenensttaße 7 , II .

Entlaufen ein kleiner , gelber Hund . Abzugeben Frank -

fnrterstraße 2 .

Angemeldet bei König ! . Polizei -Direetion

al « gefunden : ein Handstock , ein $ fetbeleilhinen , Portemonnaies , ein

Cigarrenetui , eine Brosche , eine Pferdedecke , em Ring , eine Arbeitslasche ,
ein Armband , eine Laterne , drei hölzerne Böcke ; als zugelaufen :

mehrere Hunde ; als verloren : ein Schuh , mehrere Armbänder , ein

Siegelring , 4 Meter Seide , Strickarbeit , ein Muff ; als entlaufen :

mehrere Hunde .
'



Damen
werden von e . ehrenhaften Herrn Hcirathen dtseret

vermittelt . Offerten unter O . 31 an die Exped . d . Bl .

Eine Kleidermacherin nimmt noch Kunden an in und außer dem

Hause Näh . Marktplatz 3 , Vorderhaus , 1 Stiege . _________
Eine perfecte Werststickerin empfiehlt sich zu den billigsten

Preisen . Wh . Helenenstraße 16 , Vorderhaus , Part .
____________

Eine durchaus perfecte Wcistzeugnäherin empfiehlt sich
im Anfertigen von Herren - und Damenwäsche nach Maaß und

Muster . Näh . Hellmundstraße 37 , 2 . Stock . 6733
'

Zwei einthür . Kteidecschränke , 2 Nachttische ,
1 Reguator , Spiegel , Bilder sehr billig zu verkaufen

Michelsberg 20 , Hinterhaus , Parterre .

Näh . bei Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .
Herrschasts - Köchinnen , Mädchen , die feinbürgerlich kochen können ,

Hausmädchen , welche schneidern und bügeln können , mit guten
Zeugnissen , Kellner und Kellnerinnen suchen auf gleich Stellen

durch MBller ’ s Bureau , Schwalbacherstraße 55 .
Empfehle Köchinnen , Hausmädchen , Alleinm ., angehende Jungfern ,

Fräuleins zur Stütze in Haushalt , Büffetstäul . , welche Caution stellen
kann , Alleinm . mit 7 jähr . Zeugn . Bur . „ Victoria "

, Weberg . 37 .
Perfecte Köchinnen , tüchsige Meinmädchen , 1 gutes Hausmädchen

( Schweizerin ) 1 Kellner mit prima Zeugnissen suchen Stellen durch
Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Eine gutbürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt .

No . 293
__________

Expedition : Langgasse Ao . 27 .
_____________________

Keile 39

Eine gesunde Schenkamme sucht Stelle . Näh . Exped . 10618
’

Mödohon zuverlässig in der gutbürgerlichen Küche und

IlldUUllülly Hausarbeit,mit guten Zeugnissen , sucht Stelle .

: : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

H Dante et Manzoni . g
M . le Prof . C . Bianciardi , de Florence , donne ♦♦

e « ses Lectures Italiennes , avec explieations , tous ♦♦
les Mardis ( La Divina Commedia ) et les ft

» ♦ Vendredis ( I Promessi Sposi ) ä 3 h . (p . m .) h
Europäischer Hof . Pour les billets s ’adresser * 1

♦f * ä la Librairie Feller & Hecks . ♦♦
N . B . Vendredi , le 14 , aura lieu la XX

55 derniere Lecture pour cette annee .
♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ <» ♦♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦❖♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Eine gepr . Lehrerin , die in England und der franz . Schweiz
war , ertheilt Unterricht in allen Fächern . Näh . Weilstraße 9,1 . 8678

Theilnehmer an englischen und französischen Kon¬
versationsstunden gesucht . Gef . Offerten unter C . H . 20
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin er -
theilt . Näh , Rheinstcaße 34 , 1 . Etage .

Eine welche mehrere Jahre im Jn -
tüchtige H und Ausland mit bestem Er¬
folg unterrichtet hat , ertheilt gründlichen Klavier - Unterricht .
Beste Referenzen . Näh . Ndolphsallee 8 , II .

Germania "
, Häfnergasse 5 . 10621

Zwei nette Kellnerinnen , ein besseres Mädchen zu Kindern ,
gutbürgerliche Köchinnen , Alleinmädchen , einfache Hausmädchen
sucht Grünberg

'
s Bureau , Schulgasse 5 , im Cigarrenladen .

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen . Wh . Exped . 9371
Einen Schreiucrlehrling sucht

sofort gesucht . Näheres Expedition . 10587 .
In ein Geschäft wird ein junges Mädchen für Hausarbeit und

Ausgänge gesucht große Burgstraße 6 .
Gesucht ein Hausmädchen Mauergasse 9 , 1 Stiege .
Gesucht Beiköchin , 6 Hotel -Zimmermädchen , 5 Hausmädchen ,

3 Küchenmädchen , 1 feinbürgerliche Köchin , 1 Bonne , Fräulein
zur Stütze im Haushalt . Bureau „ Victoria "

, Webergaffe 57 .
Gesucht eine Herrschaftsköchin , eine französische

9 ^ 9 Bonne , eine Kammerjungfer , Mädchen für allein
und ein tüchtiges Hausmädchen ( 20 Mk .) durch das Bureau

sucht sofort Stelle durch Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Personen , die gesucht werden :

Gesucht per sofort 1 Nähmädchen , wenn möglich auf
Damen - Mäntel geübt , Schwalbacherstraße 10 , Stb . , P .

Herrschafts - Personal jeder Branche placirt
9 ® 9 das Bur . „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 10621

Gesucht eine Köchin in ein kleineres Hotel nach auswärts .
Näh . Parkstraße 9 .

Ein braves , fleißiges Mädchen von ungefähr 18 — 20 Jahren
wird sogleich gesucht . Näh . Ädlerstraße 71 , Parterre .

Ant . Dobra , Möbelschreiner , Albrechtstraße 23 . 10491
Ein zuverlässiger , tüchtiger Milchbursche zum sofortigen

Eintritt gesucht . Näh . Exped . 10179

Gelegenheitskanf !

Weierle -
, Kum - & GolMeririmm -

W * Geschäft ,
- W

feinste Lage Wiesbadens , wegzugshalber sehr preiswerth
zu verkaufen . Zahlungsf . Nesi , belieben Offerten unter
Chiffre X . K . 307 in der Exped . d . Bl . nicderzulegen .

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich aubrete « :

Herrschaften erhalten das beste Dienstpersonal durch

Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Bureau Sass , Häfnergasse 19
,

Mädchen uud sucht eine gewandte Kellnerin .
Eine Wasch - und Putzfrau sucht Besch . Näh . Nerostr . 46 , Hlh .

Ein Hausbursche wird gesucht und kann sofort eintreten
Adelhaidstraße 41 im Laden . 10557 '

Junger Hausbursche sofort gesucht durch Hrfinberg
’ s Bureau .

9X ) /O ^ VYvwv \xy > - ( In z -ß -igevK
( Fortsetzung ans dem Hauptdlatt .)

Gesuche :

Für 1 . April
eine schöne Wohnung von 8 — 10 Zimmern , auch zwei Etagen , gesucht .
Offerten mit Angabe des Miethprcises unter H . W . 67 an d . Exp .

Ein reinlicher Arbeiter sucht Logis in der Kirchgasse oder
deren Nähe . Offerte » abzugeben Friedrichstraße 37 , Blumenladen .

Angebote :

Schwalbacherstraße 51 leere Mansarde zu vm . Wh . Part .
Ein f . möbl . Zimmer zu verm . Faulbrunnenstr . 6 , 2 St . 10606
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Karlstraße 32 , I . 10603
Möbl . Zimmer zu verm . Fauibrunnenstraße 3 , 2 Treppen links . '

Zwei Mansarden an ruhige Einwohner zum 1 . Januar zu ver -
miethen Frankenstraße 11 , 2 Treppen .

MrsteMningslocal Schwalbacherstraße 43
zu vermiethen , auch für einzelne Versteigerungen .
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von 20 M . i auf ^ Vorzüglichste inmeinem . von 20 M .

Satin lemillenx I“ l| iial

2 9565

20 °/o Rabatt verkauft . G
Marktstraste 23 .10605
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Silberne
Silberne
Goldene
Goldene
Goldene

Cylinder - Uhren . .
Remontoirs . . .
Damen - Lhren . .
Remontoirs . . .
Savonette -Remontoirs

Franz Tlioriiiaiin . @

Schiersteiner Chaussee No . 2 . ®

Silberne Cylinder -Uhren . .
Silberne Remontoirs . . .
Silberne Anker - Remontoirs .
Goldene Anker - Remontoirs .
Goldene Savonette -Remontoirs
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Eigene Werkstätte zur Anfertigung und Reparatur für Uhren , Gold - und Silbersachen . Umfassen von

Jnwelen in kürzester Zeit . Vergoldung und Versilberung für Bestecke etc . unter Garantie . In Kauf und Tausch

wird altes Gold und Silber zum höchsten Preis angenommen . 10597

in allen Farben , nur Mh . 1 . 55 .

M . Marchand ,

Langgasse 31 .

IM MMr , ßiojdtltfs ms PrtMött |
werden , so weit der Vorrath reicht , mit 15 bis M >

» » .

Wilhelm Engel ,
Juwelier

,
Gold - und Silberarbeiter

,

20 Lauggasse 20 . Bitte Firma zu achten , vis - a -vis der Seifen -Handlung
"
W . P 01 h 8 . Bitte Firma zu achten . 20 Langgasee 20 .

Grosses Lager in Juwelen , Ehren
,

Gold -
,

Silber -
,

Corallen - & Granatwaaren .

Zn Weihnachts - Geschenken .

Unübertroffene Auswahl in Armbändern , Uhrketten , Colliers , Medaillons , Broschen , Boutons ,

Ringen , Herren - Nadeln . Brust - und Manschettenknöpfen , Brillen , Pince - nez , Trauringen billiget ,
2 Stück ( massiv ) schon von 15 Mk . an . Grosse Silber - Tafelgeräthe , wie Silber - Gegenstände in Etuis einliegend , in

neuen Mustern , Becher , Kinderroller , Fingerhute , Tortenspaten , Feuerzeugbuchsen , Biergläser ,

Tabakdosen , Zuckerdosen , Spazierstöcke mit Silbergriffen , Serviettenbander , Bestecke , einzelne

JLöffel , Gabeln stets vorräthig . Haaruhrkettenbeschläge billigst .

Feinste Genfer Herren - und Danien - Taschenuhren zu Fabrikpreisen .

Offerire nur beste Qualität , solide , vorzügliche Waare .

Uhrmacher ,

L Friedrichstrasse S , Ecke der Wilhelmstrasse .

Grösstes LiKKer aller Arten

Büsten
,

Musikwerke etc
.

■Goldgehäuse . Jede Uhr wird ! Herren - und Knaben - Uhren
\ au f ’s V orzüsliehste in meinem

Kleine Totzheimerstraße 6 ist ein Papagei zu verkaufen .

Weisserüben ; . verk . Hellmundstr . 39 b . G . Faust . 10617

10608
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,

Nürnberger , sowie Th . Hildebrand -scher ist in vorzüg¬

lichen Qualitäten frisch eingetroffen bei

H . Vielioever ,

’
i Geschäfte regulirt abgezogen

40
”

\ ohne weitere Preiserhöhung .
”

Ich leiste für jede bei mir ge -

„ kaufte Uhr 2 Jahre Garantie .



5 Settage ptnt MiesvaÄener Tagülatt
Dorrnerstag de « 13 . Deeemder 1888 .

Lokales und Vrovinzlelles

„.. . y " “ ‘' i" u .uiyi , ivtmi uiun diese Seeschlanae
JJ ’ 1. die sammtlichen Akten durchziehe , wieder aufnehme . Er spricht
^ dringenden Wunsch aus zur Tages - Ordnung überzugchen , und« merkt , er lege erheblichen Werth darauf , daß die Synode die Sache
M ^ ' kder m Gang setze. Synodale Keim erwidert , es handle sichvLium ..... - r*- — ' » - " “ i eines Vertrags , von dem

stehe nicht zu Recht , und die Gemeinde ,

- o - Kirrte ordentliche KrzirKs - Kynode . 7 . Plenar - Sitzung
bom 12 . See Nach Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden , Herrn
Synodalen Stoeckrcht , spricht Herr Synodale Cellarius das Gebet .
Von Eingängen sei erwähnt die Resolution des Synodalen v. Reichenau
und Genossen , welche auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung gesetzt
wird . Dieselbe lautet : „Die vierte ordentliche Bezirks -Synode bedauert
und mitzbilligt , daß seitens der ultramonranen Partei versucht werden
solle , den kaum hergestellten Frieden zwischen dem Staat und der katho¬
lischen Kirche durch Erhebung neuer Forderungen zu stören , sie ver¬
wirft , als das Interesse der evangelischen Kirche schädigend , die An¬
träge auf Zuruckberufung der Jesuiten und Auslieferung der öffentlichen
«schulen an die Kirchen -Oberen und vertraut , daß diese ungerechten
Ansprüche seitens der König !. Staatsregierung energisch zurückgewiesen
werden . Die Budget - Berathuug wird fortgesetzt und zunächst das Budget
der Synodalkasse mit dem Amendement des Synodalen Schröder
Bewilligung von Zuschüssen aus dem Central -Kirchenfond für die Wittwen -
und Walsenkasse bezweckend , en bloc angenommen , lieber den Vor¬
anschlag für die geistliche Wittwen - und Waisenkasse erstattet
Namens der Budget -Counnssion Herr Synodale Naumann Bericht und
wird deren Antrag die Kaffe für die nächsten 3 Jahre in ihren Ein¬
nahmen und Ausgaben auf 46,300 Mk . zu veranschlagen , zum Beschluß
erhoben . — Herr Synodale Giese erstattet den Bericht der Com¬
mission zur Bertheilung der Synodal - Collecte in der
vierten ordentlichen Bezirkssynode . Nach der Bekanntmachung des Vor¬
standes entfallen an Kirchen -Collecten zu Ostern 1886 : 1814 Mk . 94 Pf
1887 1877 Mk . 89 Pf . und 1888 1989 Mk . 43 Pf . ; die in 1888 erhobene
HauS -Collecte lieferte den Betrag von 6480 Mk . 44 Pf ., in Summa
12,162 Mk . 70 Pf . Um Zuwendungen aus diesem Fonds zur Bestreitung
ihrer kirchlichen Bedürfnisse haben im Ganzen 53 Gemeinden gebeten . Die
Commlmon beantragt : I . Das Gesuch der Gemeinde Daxbach ist , weil
nach dem Termin vorgebracht , unbeachtet zu lassen . II . An nachfolgendeGemeinden werden , und zwar lediglich zu dem angegebenen Zweck , aus
dem gesammten Betrag der Synodal -Collecte die beigefügten Beträge ver -
willigt : 1 ) Wolfenhausen zum Pfarrhaus -Neubau 500 Ml ., 2 ) Bottenhorn
U «nk ^ ^ TMing 1000 Mk .,3 ) Hermannstein für Pfarrhaus -Reparatur300 Mk ., 4 ) Ballersbach zum Kirchen -Neubau 1000 Mk , 5 ) Steinbach zur
§ ° v- llen - Reparatur 4 (X) Mk ., 6 ) Niederlibbach zur ckrchen - Reparatur
..00 Mk , 7 ) Adolfscck desgl . 300 Mk ., 8 ) Dickschied zur Pfarrhaus -
i^ ? aratur 300 Mk ., 9 ) Obernhof zum Pfarrhaus -Neubau 662 Mk . 70 Pf .
V Lnbenscheid desgl . 1000 Mk ., 11 ) Wilmenrod zum Kirchen -Neubau
10M Mk ., 12 ) Alsbach zur Reparatur der Gebäude 400 Mk ., 13 ) Kirburg
desgl - 500 Mk ., 14 ) Ackerbach zum Pfarrhaus -Neubau 1000 Mk ., 15 ) Dachsen -
Äibt8i97 > « w

16 ) $.ur Tilgung von Bauschulden^00 Mk ., 17 ) Altenkirchen und Philippstein zu Bauzwecken 1000 Mk .und Rambach zum Kirchenbau 1000 Mk ., Summa 12,162 Mk . 70 Pflll / Der Beschluß der 3 . ordentlichen Bezirkssynode ist dahin zu erläutern
vag alle Unter,tutzungs -Gesuche nicht blos dem Kreissyuodal -Vorstand
lonbern auch der Kreissynode zur Begutachtung vorgelegt werden muß
wfcrn sie mcht durch plötzlichen und nachträglich hereingebrochenen Nothstand
veranlaßt smd . IV Mit Rücksicht auf die ungenügende Auskunft , welche die
Gesuche über die finanzielle Leistungsfähigkeit der betr . Gemeinden geben ,mtrh der Synodal - Ausschuß ersucht , em Schema auszustellen , dessen sich die

<
’J X ? ,' llrem Antrag zu bedienen haben . V . Die Erhebung der« ynodal - Kirchen - und Haus - Collecte möge in der seitherigen Weise auchta die nächste Synodal -Periode 1888/91 von der hochwürdigen Bezirks

genehmigt werden . Sämmtliche Anträge wurden genehmigt undwird der Synodal -Ausschuß das ad IV erwähnte Schema an der Hand des
Mugten Entwurfs bearbeiten . — Namens der Petitions - Commission
Mtet Herr Synodale Ketin ., Zunächst liegt vor ein Gesuch des Pfarrers' dt zu Sulzbach , betr . die auf der dortigen Pfarrei ruhenden Lasten ,
Me Petent als ungerechte erachtet . Es wird beantragt , dieses Gesuch« m Komgl . Konsistorium zur geeignet scheinenden Behandlung und Unter -
Wung bel dem Herrn Minister zu überweisen . Herr Confistorial -Präsident« »Nigh Commssarius de la Croix ist der festen Ueberzeugung , daß manGemeinde Sulzbach böses Blut mache , wenn man diese Seeschlange

vTZ* *« « « «. ui vyuiig iqsc . « ynooaie wein
h,rUra ' ./tncn Meinungsstreit zu lösen wegen« r Geistliche behauptet , er bestehe nicht zu L. . _ „ „ „ _
m, ?? lehe zu Recht , ein Streit , dessen Entscheidung den ordentlichen
.« richten obliege Er,empfiehlt dem Confistorium , den Petenten Schmidt

.LU be ' che-den . Herr Synodale Wißmann glaubt , daß
^ vielleicht durch Ueberweyung an das Confistorium der Sache ab -
6m TO,ei .-

unb « n Ersuch nochmals gemacht werde , namentlich , da der
Beschwerde gebilligt habe . Redner unterstützt den

^
mm . monsantrag , welcher schließlich angenommen wurde . — Von

vr Ernst liegt folgendes Gesuch vor :
WitofonoM wolle genehmigen , daß die seither für die Anstalt Bethel

bei Bielefeld erhobene Kirchencollecte in den folgenden drei Jahren fort -
erhoben joerbe . Die Petitions - Commission beantragt die Forterhebungund die Synode stimmt derselben zu . - Die Petitions -Commission beantragt ,dem Gesuch des Pfarrers Petsch zu Wiesbaden um Fortbewilligung der
tn den evangelischen Äirchengemeinden des Wiesbadener Consistorial - Bezirks
dem Nassauischen Gefängnißvereine zu Wiesbaden in den letzten drei Jahren
bewilligt gewesenen Kirchencollecte auch für die nächsten drei Jahre 1889 - 91
zu willfahren , jedoch nut der ausdrücklichen Bestimmung , daß mit der Er¬
hebung dieser sahrlich nur einmal zulässigen Collecte erst dann begonnen
werden darf , wenn nachgewiesen ist , daß eine gleiche Collecte auchtn iben katholischen Ktrchenaememden des Bezirks erhoben wird . Der
Berichterstatter , Synodale Keim , erläutert die Gründe , welche die
Commission zu dem bedingungsweisen Antrag veranlaßt haben . An diesen
Gegenstand knüpft sich eine längere Debatte , in deren Verlauf die Synodalenvr . Stamm , vr . Ernst , Michel , vr . Fischer und Professorvr . Sachsse , gegen diesen Zusatz und für bedtiigungslose Genehmigungder Collecte etntreten . Nach Genehmigung des Antrags auf Schluß der
Debatte wurde der Antrag des Synodalen vr . Stamm , die Collecte ohne
weitere Bedingung zu genehmigen , mit großer Majorität zum Beschlüsse
erhvb - n — Bezüglich der Meineidsfrage berichtet Namens der be¬
stellten Kommission Herr Synodale vr . F isch e r . (Die dem Bericht zn Grunde
liegenden Anträge der verschiedenen Kreis -Synoden sind in dem Berichte
No . 288 d . Bl . vom 7 . Dec . wörtlich enthalten .) Der Bericht führt tut8
es )et nach den statistischen Mittheilungen zweifellos , daß die Meineide in

'
den letzten 30 Jahren , im Verhältniß zur Zunahme der Bevölkerung zu -
genommen haben . Auf Grund dieser Thalsache sei die Frage zu behandeln -
Wie ist seitens der Kirche der Zunahme der gerichtlichen
Meineide entgegen zu arbeiten ? I . Wie kann dies die
Kirche tn ihrem Machtbereiche ? Diese Frage wird in folgende
Anträge zusammengefaßt : (Statt . I , 1 .) 1) Jährlich eilte Eides¬
predigt halten zu lassen . Text und Tag bleiben frei , doch ist die Ad -
I)alhtng | berfclben durch die Decane zu controliren . ( Antr . I , 2 ) 2 ) Es
wtrd auf Veranlassung des Synodal -Ausschusses ein Büchlein vom
Schworen versaßt (zu berücksichtigen ist dabei das in den vierziger
Jahren m Nassau erschienene von Menke , sowie die neuerdingsv ° m Stephansstlft m Hannover herausgegebenen ) und verbreitet .
( Statt . I , 3 .) 3 ) Es wird eine bezügliche Ansprache der Bezirks -
Synode durch den Ausschuß derselben erlassen und alljährlich durchdie Pfarrer von den Kanzeln verlesen . ( Stntr . I , 4 .) 4 . Alle Geist -
liche des Bezirks werden amtlich besonders darauf hingewiesen in
dem Religtons - , Confirmations - , Katechismus - Unterricht sowiem der Christenlehre und Seelsorge überhaupt auf Wahrhafttgkeit zu
dringen und vor den Gefahren des Meineids sowie der Prozeßsucht zuw ?,puen . Ferner bei wetteren Gelegenheiten , wie in Sonntags - und allen¬
falls Fortbildungsschulen , sowie gegebenen Falls in Sontttagsblättetn
Kalendern Tractaten und Volksschriften diesem Hebel entgegen zu treten

'

fet es bet Abfassung , sei es durch Empfehlen und Verbreiten derselben
'

Die Decane und Schul - Jnspectoren sind anzuweisen , bei ihren Visitationen
bezw . Revisionen die Lehre vom Eid besonders in 's Auge zu faffen undden Befund emzubetichten . Der Antrag 1,5 ist pars abzulehnen . II . Welche
Anregung , kann die Kirche dem Staate zu weiterer Er -
wagiing dieser Frage geben ? Daß dies geschehen kann , haben fast
sämmtliche Referenten , Korreferenten und Synodalen anerkannt . Es wird
deßhalb der Antrag gestellt , hochw . Synode wolle unter Ablehnung derAn -
ttag - I , 4a , b , c folgende Resolutionen beschließen und dem Herrn Ministerder geistlichen tc . ,Angelegenheiten zu weiterer geneigten Veranlassung durch
Komgl . Konsistorium unterbreiten : Es möge vom Standpunkt der Staats -
verwaltung bezw . Gesetzgebung und Rechtspflege in Erwägung zu nehmen seinob der notorischen Zunahme der Meineide nicht entgegengewirkt werden könne :1 ) durch Vermeidung der Eides -Leistungen , 2 ) durch Aender ung dcS
Beeidlgungs -Verfahrens , Der Vorsitzende Stoeckicht beantragt und die
Lynode beschließt daß die so umfangreich motiuirten Anträge dem Synodal -
Ausschuß übergeben werden zur geeignet erscheinenden Behandlung der so
wichtigen Anaeleaenheii . - Der Statrag des Synodalen Menke , der
Synodal -Ausschuß möge mit dem Königl . Konsistorium , bezüglich Schaffungeiner Verordnung welche den Bezug der geistlichen Besoldungen regeltund damit den bisherigen Uebelstanden abhilft , in Berathung treten , wird
bom synodalen Naumann unterstützt und zum Beschlüsse erhoben . Die
Tagesordnung war hiermit erledigt und die nächste Sitzung wird auf heute
Vormittag 10 Uhr anberaumt .

- o - Die größere evangelische Kirchengemrindr - N - rtretnngwar auf gestern Nachmittag 3 Uhr in den Wahlsaal des neuen Raih -
laujes zu emer Sitzung berufen und die Mitglieder waren in beschluß¬
fähiger Zahl erschienen . Im Anschlüsse an das Protokoll der letzte »
Sitzung welches vorgelesen und genehmigt wird , macht der Vorsitzende ,Herr Pfarrer Bickel , die Mittheilnng , bau ihm im Auftrage der König ! .Regierung das Domanen -Rentamt mitgetheilt habe , daß erstere den zu dem
Kitchenbau an der Rhemstraße benötigten Thcil des Domänen -AckerS die
Ruthe zu 52o Mk . ablaffen werde . Seitens des Kirchen -Vorstandes seienschritte gethan um womöglich den ganzen Acker zu erwerben . Fernerwird dem Collegium seitens des Herrn Vorsitzenden die Mittheilunodaß der mit dem Wiesbadener Verein vom „Rothen Kreuz "

abgeschlossene
Vertrag am 1 . October d . IS . abgelaufen sei, der Kirchen -Vorstand habe den -
iclben aber auf zwei wettere Jahre verlängert , Heber die segensreiche Thätig -
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zu liegen , daß der Sänger zuviel spielte und darüber den Gesang
etwas hiutenansetzte . Wir glauben , wenn Herr Müller diesen Punki
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feit dieses Vereins auf Grund des Vertrags macht der Herr Vorsitzende aus
dem von der Oberin erstatteten Berichte recht interessante Mittheilungen
Bezüglich des Ankaufs des Domänen - Grundstücks bemerkt Herr Bank -
Direetor Olfen ins , daß die Commission den Anttag auf Genehmigung
der Kaufverträge mit Esch und Beperle gestellt habe unter der vom
Herrn Vorsitzenden abgegebenen Erklärung , daß der ganze Domainenacker
käuflich sei . Der Herr Vorsitzende erwidert , daß er in dieser Beziehung
nur die Hoffnung und den persönlichen Wunsch, aber keine bestinimte
Zusage ausgesprochen habe , was er zur thatsächlichen Berichtigung
bemerke . In die Tages - Ordnung ciutretenb wird der Vertrag
bezüglich eines zur Erbreiterung bezw . Offenlegung der Franken -
Äraße an die Stadtgemeinde Wiesbaden abgetretenen TbeilS des an
die Herren Beckel , Preißig und Schlicht verkauften Grund¬
stücks formell genehmigt . — Zum zweiten Punkt der Tagesordnung theilt
der Herr Vorsitzende mit , daß die Kaufverträge mit den Geschwistern Kilian ,
Gebr . Esch und Beyerle die staatliche Genehmigung erhalten hätten . Zur
Tilgung der Kaufpreise seien erforderlich für Kilian 20,000 Mk . (welche vor¬
handen sind ) , Esch 15,000 und für Beyerle 19,453 Mk . 20 Pf . Der Kirchen -
Vorstand habe die Frage , wie diese Summen zu decken seien , in Erwägung ge¬
zogen und sei zu der Ansicht gekommen , ein Darlehen bei der Landesbank auf¬
zunehmen , welche alsdann die jetvetls nöthigeu Summen zur Verfügung
stelle . Herr Stadtrath Weil erläutert noch die Gründe , welche den Kirchen -
Vorstand bei diesem Beschlüsse geleitet , insbesondere , daß es nicht gut sei,
wenn bei Fälligkeit erst noch nackt dem Geld gesucht werden müsse .
Herr Bank - Direetor Olfen ins bezweifelt nicht , daß das Darlehen
von der Landesbank bewilligt , auch in Raten von 10,000 Mark bezogen
werden könne . Die Bank müsse aber , wie bei jeder Civil - oder KirÄeu -
qemeiude , so auch hier , auf Tilgung halten , wenn auch erst nach dem
Bezug des ganzen Darlehens in ea . 2 Jahren . Dem Anträge des Kirchen -
Vorstandes , „bic größere Gemeindevertretung möge ihre Zustimmung er¬
klären , daß bei der Nass . Landesbank ein zu 4 pEt . verzinsliches Darlehen
bis zur Höhe von 100,000 Mk . ausgenommen und in beliebigen Raten je
nach Bedarf erhoben werden kann "

, wurde einhellig zugestimmt und als¬
dann die Sitzung geschlossen .

* Personalien . Herr Bergrath Brüning hierselbst ist zum Ober -
Bergrath ernannt worden .

* Der MLnnergrsang - Nerein „ Concordia " hat von dem unter
dem hoher . Protectorate Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta stehenden
Männergesang -Verein »Rheinland "

zu Koblenz Einladung erhalten zu einem
nationalen Gesang - Wettstreit , welcher aus Anlaß des 25jährigen
Bestehens und der Weche einer neuen Fahne am 29 . und 30 . Juni und
1 . Juli 1889 in Koblenz stattfinden soll . Es ist nicht unwahrscheinlich ,
daß unsere „Concordia " daran Theil nimmt .

* Der Wiesbadener UnterstnbnngsKnnd ist auf Grund seines
ausgezeichneten Vermögeusbestandes in der Lage , 8000 Mk . Sterbebeiträge
aus den lleberschüssen derselben zu decken , was dem einzelnen Mitgliede
einen Nachlaß von 3 Mk . ausmacht .

* Anfbeyernnß der Lehrer - Gehälter . Es dürfte gerade
gegenwärtig nicht uninteressant sein , zu vernehmen , wie die Stadt Köln
vor wenigen Wochen die Gehaltsverhältnisse ihrer Lehrer durch Gewährung
von Wohnungs -Entschädigungen anfgebesserr hat . Letztere beträgt nach
Mittheilung des „ Fuldaer Schulblattes " : für vcrheirathete Rectoren und
Hauptlehrer 800 Mk ., für unverheirathete Rectoren und Hauptlehrer
450 Ml -, für verheirathete Lehrer 500 Mk . , für Hauptlehrerinnen 450 Mk .,

§ r unverheirathete Lehrer 250 Mk ., für Lehrerinnen 250 Mk . Ein solches
eispiel kann mancher Stadt als Vorbild zur Nachahmung dienen .

- o - Eoncur « . lieber das Vermögen des Laiidmanns und Wirthes
Friedrich Martin von Dotzheim , z. Z . mit unbekanntem Aufenthalt ,
ist der Concurs erkannt worden . Concurs - Forderungen sind bis zum
9 . Januar 1889 bei dem König ! . Amtsgericht VI . anzumelden . Gläubiger -
Versammlung und Prüfungstermiil findet Freitag den 18 . Januar 1889
Vormittag ? 10 Uhr Marktstraße 1 Zimmer No . 18 statt . Zum Concurs -
Verwalter ist Herr Rechtsanwalt Fleischer hier ernannt worden .

- o - Kesitzivechsel . Herr Architect Phil . Schmidt zu Sonnen¬
berg und Herr Architect Aug . Kretzer von hier haben ihr Haus Albrecht -

straße No . 5 für 97,500 Mk . an Herrn Bildhauer Ernst Schlosser
hier verkauft .

© Fangenschwalbach , 11 . Dec . Gestern ging es in unserem lieben
Schmalbach noch her . Es war Bürgermeisterwahl . Unser seitheriger
Bürgermeister , Herr Rudolph Höhn , wurde eiiistimmig wiedergewählt .
Vormittags 10 Uhr sand die Wahl statt . Nach derselben wurde Herr Höhn
durch eine Deputation sofort von dem Ergebniß in Kenntniß gesetzt und
settens der Abgesckickten derzlicki beglückwünscht . Abends setzte sich vom
Stadthause aus ein solenner Fackelzug in Bewegung . Sämmtliche
Vereine (FeueNvehr , Turnverein und Gesangvereine ) nahmen an dem Zuge
Theil , der sich unter den Klängen einer Miliiärmiisik durch die Straßen
der Stadt bewegte . Bei der Wohnung des Herrn Höhn angelangt , brachte
Herr Kaufmann August Besier dem Gefeierten des Tages ein drei¬
faches Hoch, das die Kehlen der so zahlreichen Menge kräftig widerhallten .
Herr Hohn dankte in seiner Erwidermigsrede für die gebrachte Ovation
und feierte in einem dreifachen Hoch die Stadt Laugeuschwalbach . Die
Musik spielte , die vereinigten Gesangvereine sangen , Feuerwerk zischte und
knatterte in der Luft . Der Zug setzte sich in Bewegung , um die Theil -

nehmer zur gemüthlichen Unterhaltung in ' s Gaschaus „Zum Lindenbrunnen "

zu führen . Stach einem settens des ,vest-Comitö ? ausgestellten Programm
wechselten daselbst Musikstücke und Gesangsvorträge ab . Herr Dr . Genth
hielt die Festrede , in welcher er die Früchte der Verwaltung des Gefeietten
einzeln und klar beleuchtete . Ein donnerndes Hoch durchbrauste den Saal .
Herr Hofrath Dr . Frickhöfer toastete in äußerst humorvoller Rede , oft
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in Erwägung zöge , so würde seine sonst ausgezeichnete Leistung entschiedet
noch gewmnen ; übrigens schien der Künstler bet dieser ersten Vorstellung 2

nicht ganz frei von nur zu erklärlicher Nervosität gewesen zu sein . Jeden -

falls aber hat Herr Müller am vorgestrigen Abende seinem Talente , sonn • t>egoJr
seiner Darstellungskraft ein glänzendes Zeugniß ausgestellt , lieber Herrn - Wei

Krauß als „Arnold " haben wir uuS neulich bereits , wenn auch nut M

kurz und allgemein , ausgesprochen ; daß dir Rolle eine sehr dankbare für den $ t
”

Sänger ist , und später noch dankbarer sein wird , das fanden wir in dc> des h
vorgestrigen Aufführung um so mehr bestätigt , als der Sänger dieses Mal 180,(8.

mehr ; ganz besonders wirkungsvoll war die dritte Scene des zweiten « chet

Aktes , in welchem Herr Müller übrigens vortrefflich von den tgerrati jj
®

£
Ruf feni ( Walther Fürst ) und Krauß (Arnold ) secundirt wurde , unb | tti
fand selbstständig seinen Höhepunkt in der bekannten aber auch sehr rte ’ Shai .
kanten Schlnßsccue . Wir haben in dieser Wiedergabe des Tell , die , wat ! *

packende Wirkung betrifft , kaum etwas zu wünschen übrig liefe , nut ] Ust
an einem Momente etwas anszusetzen gehabt , nämlich an der Stell !

wo Tell vor Gcßler kniet : Herrn Müller hatte es sonst in dies« ig » ,
Scene an ergreifenden Tönen nicht gefehlt , in diesem Augenblick ! j echch

versagten sie ihm . Der Grund davon schien wohl hauptsächlich dar « -

von Bravorufen der Gäste unterbrochen , auf die Frau Bürgermeister .

Scrr
Kaufmann Presber , unser geliebter Dichter des Gaues , beim

rfcheineu freudigst begrüßt , brachte dem Herrn Bürgermeister Höhn aber¬
mals ein Hoch . Vertreter der einzelnen Vereine , darunter namentlich der
Turnverein mit einem schmetternden „Gut Hell !" , tränten auf das Wohl
des Gefeierten . Herr Höhn dankte für alle Ehrenbezeigungen recht herzlich
und ttank auf das Wohl der Gemeinde und Bürgerschaft . Fürwahr eine
schöne Feier , und lange hat sie auch gedauert .

* Meilbnrg , 11 . Dec . Die benachbarte Gemeinde Eubach hat durch
Gemeinderaths -Beschluß die decretlichc Besoldung ihres Lehrer von 1000 Mk . j
aus 1170 Mk . erhöht . Alle Achtung !

* Frankfurt , 12 . Dec . Dem Ober -Post -Director , Geh . Postrath
Heldberg hier ist der Charakter als Geheimer Ober -Postrath mit dem
Range der Räthe zweiter Elaste verliehen worden .

* Galtet , 10 . Dec . Zu Ehren des Herrn Capellmeisters Beni j
vom Nasi . Artillerie -Regiment No . 27 , der vorgestern sein 25jährigeS Dienst - !
Jubiläum feierte , fanden an diesem Tage verschiedene festliche Veranstal - i
tungen statt . Schon Morgens frühe wurde , dem Jubilar von seinem I
Trompeter -CorpS eine Morgenmusik gebracht und demselben ein Ruhesessel ■
überreicht , worauf die sämmtlicheu Capellmeister der Garnison Mainz -Castel
ihre Gratulationen darbrachten und Geschenke überreichten . Um 11 ‘/i Uhr
hatte Herr Oberst Kuaak die sämmtlicheu Stabs -Offiziere , Hauptleute
und Feldwebel des Regiments zu einem Appell befohlen , bei welchem der
Herr Oberst eine Anrede hielt , tu welcher er die Pflichttreue des Jubilars , i
sowie die persönliche Tapferkeit deffelbeu , welche er in dem Feldzüge 1870 71
in hervorragender Weise bethättgt , besonders hervorhob . Oberst Reichert ,
welcher 1870/71 der Batterie -Chef des Herrn Beul war und mit Letzterem
die schwersten Kämpfe und Stravazen rheilte , war eigens hierher gereist ,
um dem Jubilar seine Glückwünsche darzubnngen und ihm fein Bild zu
überreichen . In seiner Rede erinnerte er an die schweren Zeiten , die f«
gemeinsam erlebt . Oberst Knaak überreichte dann ein sehr wcrthvolles
Geschenk des Offizier - Corps , worauf der Appell mit einer allgemeinen
Beglückwünschung der Fcsttheilnehmer endigte . Mittag ? IVi Uhr war
Festessen in der hiesigen Turnhalle , zu welchem die Capellmeister der Gar¬
nison , sämmtliche Feldwebel des Regiments , sowie einige Freunde der
Jubilars geladen waren . Der Jubilar saß zwischen seinen beiden ältestm
Colleaen Baunack und Fischer , welche beide ihr Jubiläum hinter sich haben .
Musik -Director Fischer brachte das erste Hoch auf den deutschen Kaiser aus .
Hierauf toastete der älteste Feldwebel des Regiments , Herr Winkler , auf den
Jubilar , es folgten dann noch verschiedene Reden . Zahlreiche Depesche »
und Briefe zeugten davon , daß entfernt wohnende Gönner und Freunde
diesen Tag mitfeierten . Erst in später Slbendstuude wurde die Tafel auf¬
gehoben und der Ball der Unteroffiziere des 27 . Attillerie -Regiments int

„ Hotel Barth " besucht , mit welchem die Festlichkeiten , welche den Bcthei -
ligten lange eilte angenehme Erinnerung bleiben werden , ihren Abschluß
fänden .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

W . Königliche Schauspiele . „Tell "
, Oper von Rossini . Es war

vorgestern das erste Mal , daß Herr Müller in der Tttelrolle auftrat
Ein weniger selbstständiger und geringer taleutirter Künstler hätte bei der

ersten Darstellung dieser schwierigen Rolle sich an anerkannte Muster ge¬
halten , und dieselben in ihren besten Momenten zu copiren gesucht ; Herr
Müller hat solches verschmäht und zwar mit vollem Recht . Aus seiner Indi¬
vidualität heraus , und dieser vollständig angemessen , hat uns der Künstlet
damit in seiner Weise eine Leistung geschaffen , so vortrefflich und hervorragend ,
wie wir eine gleiche uns nicht erinnern , von Herrn Müller erlebt zu haben .

Schon in dem Quartett der ersten Scene führte er sich durch seine markigen ,
von warmem Gefühl getragenen Töne in der vortheilhaftesten Weise ein. ?

Dieser günstige Eindruck steigerte sich im weiteren Verlaufe mehr uni
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iwungenheit einzufchließen . Trotzdcni ist das Stück in Folge armseliger
» cdenkeu in Wie » , bis zur Stunde noch nicht aufgeführt worden .

ltzereits feiner Aufgabe ungleich freier gegenüber zu stehen schien , als itt der
ersten Aufführung , in Folge deffen daher auch seine herrlichen Stimmmittel
viel voller und freier zur Geltung gelangen konnten . Schon da « Duett
Arnold 's mit Dell im 1. Akt war recht ansprechend ; von entschieden
dramatischer Wirkung gestaltete sich das Terzett in der 3 . Scene des
2. Aktes ; ganz wunderschöne Momente aber bot vorgestern die Liebesscene ,
an welcher Frl . Scharwenka wiederum als Mathilde , und zwar viel glück¬
licher als neulich , partizipitte . Der Eindruck der Nummer im Allgemeinen
war ein viel ungetrübterer in dieser Aufführung , umsomehr , als das beider¬
seitige Spiel auch ein besseres war ; es fehlte wenigstens der in der ersten
Vorstellung geradezu störende Einfluß desselben . Wir freuen uns übrigens ,
constatiren zu können , daß der Kehlansatz , welcher den Gesang des Herrn
Krauß in der vorigen Saison so wesentlich beeinträchtigte , wenn er auch
noch nicht völlig überwunden erscheint , dennoch entschieden einer freieren
Tongebung gewichen ist . — Die Aufführung war sonst eine recht befrie¬
digende ; eine größere Lebendigkeit wäre allerdings auch vorgestern stellen¬
weise erwünscht gewesen , so beispielsweise im Finale des 2 . Aktes , dessen
Chöre übrigens auch nicht ganz sicher von Statten gingen . Daß die Chöre
zu Anfang des 3 . Aktes unrein waren , wollen wir nicht sehr hoch anschlagen ,
dieselben pflegen in der Regel in allen „Tell " -Aufführungen unrein zu fein ,
nnb zwar nicht nur hier . Die Ensemblesätze wurden recht präzis ausgeführt
und die Chöre des 1 . Aktes erfreuten sich durchgängig einer sehr hübsch
nüancirten , exacten Wiedergabe .

n, _
* Soeben ist die erste Lieferung von Dr . I

, ® bu _ari > Hölzel ) erfchienei

* K - nigliche Schauspiele . Der Componist und Musikfchriflsteller
Dr . Otto Neitzel m Köln hat kürzlich eine Oper unter dem Titel „ Der
alte Dessauer " vollendet , welche bereits von den Hoftheatern in Cassel und
Wiesbaden , sowie am Kölner Stadttheater zur Aufführung angenommen
ift. Zn Wiesbaden wird die Premtöre schon am 27 . Jan . stattfinden . (F . Z .)

| * Sühueiiliteratur -. Der bisherige Dramaturg des „ Berliner
Theaters , Felix Philippi , hat seine Stellung niedergelegt und sein
Drama „Veritas " welches ursprünglich am „Berliner Theater "

zur Auf -
fuhning kommen sollte , dem Berliner „Residenz -Theater "

übergeben , welches
Überhaupt m dieser Saison , aus Mangel an durchschlagender französischer
Novitäten , mit einigen deutschen und nordischen Stücken es versuchen will ;
auch ein Lustspiel von Lebet , „Unsere Verwandten "

, soll dorr in Scene
gehen —

. - Galante Könige "
, der viertheilige Lustspiel -Chklns von

Emrl Granichstadten , der vor einiger Zeit im Wiener „Burg -
Theater "

zur Aufführung gelangte , ist vom „ Berliner Theater "
zur Anr -

fiihniug angenommen worden . - Im „ Lessing - Theater " sollen das
Lupf Piel „ Die Nixe " von Tnesch und das Drama von Richard Voß
. Alexandro ' demnächst in Scene gehen , letzteres mit Frl . Clara Heese
^ " Münchener „ Hoftheater " als Gast . Richard Voß käme mit dieser
Aufführung , durch den Wetteifer der neuen Bühnen , bereits zum dritten
Male in derselben Saison zum Wort in Berlin . Das „Lessing -Theater "
loit auch mit der Aufführung des Wiener Volksstückes „Heimg ' funden "
von Ludwig Anzengruber eine längst fällige literarische Ehrenschuld ein .Das Werk ist vor zwei Jahren mit dem Grillparzer -Preis gekrönt worden
mid die Preisrichter , zu welchen auch Adolf Wilbrandt , Ludwig Speidelund Erich Schmidt gehörten , haben durch diese Auszeichnung anerkannt ,daß Anzengruber auch in dieser Schöpfung treu seiner Kunst geblieben ist
einen edlen , poetischen Kern in eine Form von volksthumlicher Unae -

k
* Aus dem bekannten , Veriage von Carl Flemming in Slogan ,besonders durch seine Jugendliteratur auszeichnet , lind uns u . A .

noch folgende , für den Weihiiachtstisch berechnete Werke zugegangen :
Preußens Heer in Bild und Wort . Von der Gründungdes Brandenburg,,chen Heeres bis auf die Gegenwart

Bilder von Richard Knötel , Text von Fedor von Köppen . Mt
künstlerischer , formvollendeter , ja blendender Pracht ansgestattet , mit einer
trotzen Slnzahl von Mrbenbildern , mit seinen reizenden charakteristischen Holz -
schMiten werd die,es Buch — „Preußens Heer " - auf den ersten Blick Alt und
d .ung,im Sturm erobern . Maler , schriftsteller und Verlagshandlung habenhier ein Werk geschaffen , das zu den vesten und schönsten Erzeugniffen dieserArt gehört . In lebensprühenden , packenden Bildern führt uns Meister
Richard Knotet das preußische Heer von seiner Gründung bis auf die
Gegenwart vor . Würdig schließt sich diesen Prachtbildern der Text Fedorvon Koppen ' s an . Wie Richard Knötel die Geschichte des preußischen
Heeres malerisch . gestaltet , so schildert Köppen in feiner anfchaulichen und
fcffelnben Weise die geschichtlichen Hanptmomente , die fernere und nähere
Vergangenheit des preußiichen Staates .
. . Helmut von Moltfe . Ein Lebensbild für das deutsche Volk und
die deutsche Jugend von ^ edor von Köppen . Das Lebensbild des
großen rxeldmarfchalls , der erst vor wenigen Wochen seinen siegberränztenStab in andere Hande gelegt hat , kommt gerade zu rechten Zeit . Nochlebt der greise Schlachtenlenker unter uns , noch kann er cs hören und
empfinden , mit weicher Verehrung das Volk , mit welcher Begeisterung die
Jugend zn ihm einporblickt . Und diese Verehrung und Begeisterung findet
auch ihren Ausdruck m dem Werke Fedor von Köppen

' s , der , wie kann !em Anderer , berufen ist , das Leben eines Mannes wie Moltke zu fdiilbern
Wir fehen den lunaeti Moltke im dänischen Cadettenhause , dann als Lieut - -
naut mi dänischen Heere , wir begrüßen mit Freuden seinen Uebertrih in die
.ireuB ' iaje Armee und verfolgen nun mit Spannung seine merkwürdig
mterrefiante Laufbahn . Mrr kundiger , sicherer Hand führt Köppen den

„ . . . . Junker ' s Reisen in
. . .. . - . - - - - - - -^ olzel ) enduenen und gleichzeitig der

reich illustnrte Proipect über das ganze Werk ausgegeben worden . Es
Ware verfrüht , letzt schon em endailtigeS Unheil über diese hochbedeutende
Publicatton des verdienstvollen Afritaforschcrs abgeben zu wollen , dochwollen wir bemerken , daß uns das bisher Geboiene einen sehr guten Ein -
druck geinacht hat . Die Schreibweise Junker '« ist , wie vorauszuseLen war ,sehr belehrend und doch zugleich populär , und die Jllusttalioiien beweisen ,daß Streben nach Raturwahrheit , Kunstsinn und Geschmack bei der Aus¬
stattung des Buches Mitwirken . Im Prosvecte fallen besonders das vor -
zugliche Portrat Junker ' s und eine gute Darstellung der Begegnung des
Forschers mit Emin Pascha auf .

uuu

Die Kosten für die Erneuerung des Dachstuhles trägt der Staat allein ,an den anderen beiden Ausgabe -Posittonen partizipirt er nur zur Hälfte ,die andere Hälfte bezahlt die Privatschatulle des Kaisers . Die Anlage der
electnfchen Beleuchtung für die Königlichen Bühnen in Berlin erfordere
einen Antwand von 689,290 Mk .

Siinstl - rtrimmr . Ein Schauspieler , Mitglied einer größeren
Buhne , dessen ewig nagender Kummer darin besteht , daß nach seiner An -

berJDirector lern eminentes Talent schnöde verkennt , erzählt leuchten¬
den Blickes am Stammtisch : . „ Kinder , henke Nacht träumte mir , ich spiele

Hamlet . — Danken Sie Gott "
, erwidert ihm ein bekannter schnei¬

diger Kritiker , „ daß Ihnen nicht träumte . Sie hätten darüber eine Rezen¬
sion von mir gelesen !

.
* Wie ein Telegramm meldet , be¬

willigte der römische Gemeinderath am 10 . December einssimmig ohneDebatte einen Platz rur das Giordano Bruno - Denkmal auf dem
Campo fiore . Eine große Menschenmenge zog jubelnd nach CriSpi 's Haus .Die clerrkalen Gemeiiiderathe waren nicht erschienen .

..
Cotta ' fch - Verlagsgefchäst ' welches bekanntlich feit feiner

Ginnduiig bis heute sich ,m Besitze der Familie v. Cotta befand , soll in
andere Hande übergehen . Wie man ans Stuttgart schreibt , finden znr
Zeit Unterhandlungen statt mit der Firma Gebr Kröner in Stuttgart
sowie mit einem Frnanz -Conforttnttt , an dessen Spitze das Frankfurter Bank

'

Hans , Erlanger steht . Wahrscheinlich sn , daß der Verlag sichtheile und
der Haupttheil , n Besitz der Firma Gebr . Kröner übergehe , die schon

bitibungtfte§ta^ rtn mt ^ ° " a '
schen Verlag in engster Geschäftsver -

Uom Weihnalhts - Küchertifch .
* Avenarius '

„Kunstwart " bringt im neuesten Hefte einen höchst
aitregeitbcn und belehrenden Aufsatz von dem geachteten Schriftsteller
Otto von Leixner über „ Landschaftsmalerei "

. Fesselnd ist dann eine
-Polemik über Nietzsche contra Rich . Wagner , die von Peter Gast und dem
Herausgeber F . Aveiiarius geführt wird , sowie Ansichten eines hervor¬
ragenden Gelehrten .über Unsere Knnstzustände "

, die ferner in der „Rund¬
schau wiedergegeben werden . In „Aus der Bücherei " werden der Zeitdes Christkinds angemessen wesentlich „Weihnachts - Geschenke "
Dqprocyen .

•
*

-2loeÜ,ac ^ ’ä SD*JJ *f.<&er £ inberIaIenber für das Jahr 1889 .
( j. etpjig L . F e r n a u . ) Preis 1 . Mk . Der uns soeben zugekommene neue
Jahrgang begegnete bei uns bereits einem recht günstigen Vornrtheil .Denn die früheren Jahrgänge sind schnell ein beliebtes , ja sogar ein ge -
» cbtes Buch geworden und geblieben . Wiederum ist in bunter Rewe
Ernstes und Heiteres , Belehrendes und Unterhaltendes in Wort und Bild
für Knaben und Mädchen jeden Alters in glücklicher Auswahl und Zn -
fnmmcnftetlmy und mit offenbarem Verständniß für die Neigungen der
ingendlichen Seele geboten .

EL , Aus der Thraker -welk . Konrad Dreher , der Komiker des
Miiiichener Gartnerplas -Ä. heaters , hat einen glänzenden Antrag , der ihm

- attcLUom Wiener Hofburgtheater zukam , dankend abgelehnt —
DerDlrector des Berliner „Victoria - Theaters "

, HerrScheren -
sich mit einem Fräulein Dan Schönhoven , einer junaen

Mandenn , vermahlt . — Zu gleicher Zeit wird gemeldet , Director
« Yerenberg sei in Wien etngetrost

'
en und gedenke , ein dortiges Theater

L 5retL ^ . Der Berliner Intendanz sind znm Zwecke der Aufführnng
Mverfloffenen Jahre mchl toentger als 264 Bühnenwerke einge =
D ° >r worden . Davon wurden 12 acceptirt , darunter 5 Einakter und
TPuespeares von Genöe neu bearbeitetes „Verlorene Liebesmüh " .
L *

EuW
' s Sühnen - Almanach . Die gesammte Armee unserer

Aschen Buhnen - Kunstlerfchaft marschirr wieder in der gewohnten
! DWber -Parade , nach Städten und Bühnen trefflich geordnet , vor uns
F S Der fällige Deutsche Bühnen -Almanach von Entsch für das Jahr

D des iresslichen Werkes 53 . Jahrgang , ist soeben erschienen . Der
; M - sluchtigen Prüfling schon zeigt sich der liebenswürdige graue Freimd

5 * Begleiter unserer Kunstlerwelt , der Protokollant all ' ihrer Schicksale
Auach mancher Richtung hin Derbeffert . Der „Genossenschaft deutscher
EMen - Ängehöriger die z. Zt . in Berlin zu ihrem Congreß ziisanimen -
N Ut etn breiter Raum für die Publikation ihrer Jahresberichte ein -
SS Der Almanach gibt in 73 Druckbogen Auskunft über etwa

Bühnen , an denen in deutscher Sprache geipielt wird . Die Bilder
[ LR achr im Voriahre oerftorbenen bekannten Bühnen -Mitgliedern sind dem

als Beigabe angefügt . Der Fortsetzung des vor einigen Jahren
E "? " cu, „ ^ heatergeichichtlichen Rückblickes " wurde besondere Ausmerk -

! ^ ctt,gewidmet . Tarin sind einige Angaben über den Umbau des Ber -
| T-l ' - chatifpielhatlses sehr interessant . Der Staat schießt zu den Ein -

-^ -uugskosten der electrischeu Beleuchtung 180,000 Mk . bei , er gewährtt#r die Erneuerung der Maschinerien 120,000 Mk . und für den Ersatz
18nftvtelcn Dachstuhles über dem Bühneuraum durch einen eifernen

t Mk ., also tn einem Jahre die stattliche Summe von 480,000 Mk .
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Afrika begeben . Begleiten wird ihn Herr Wolf , ein junger Ge¬

lehrter , Bayer von Geburt , welcher eine Reihe von großen Reisen

gemacht hat und erst jüngst von einer wissenschaftlichen Zwecken

dienenden Reise in Centralamerika zurückgekehrt ist . Da Herr

Wißmann nicht selbst nach London reisen konnte , ist Herr Wolf

dorthin gereist , um die nöthigen Einkäufe für die Expedition zu

machen . Ein Militär soll noch engagirt werden , um die Schwarzen

im Gebrauch der Hinterlader einzuüben . Es dürften dies die ein¬

zigen Weißen sein , welche die Spedition begleiten .

Leser über die Schlachtfelder in Dänemark , Oesterreich und Frankreich ,
überall den Antheil , das Wirken , das Werk des großen Feldherrn be¬
leuchtend und erläuternd . Und mit gespannter Aufmerksamkeit folgt man
diesen Schilderungen , die warm , anschaulich und überall fesselnd geschrieben ,
sich wie eine interessante Erzählung lesen . Als patriotisches Jugendbuch
ist diese Biographie Moltke ' s — besonders für reifere Knaben - in jeder
Hinsicht empfehlenswcrth . Ein vortrefflich gelungenes Stahlstich - Porträt ,
ausgeführt von Professor H . Bürkner , gereicht dem Buche zur Zierde .

An der Schwelle des Lebens . Novellen für junge Mädchen
von Marie Ermann . 2 Bände . Für junge Damen , du „an der
Schwelle des Lebens " stehen , interessante , spannende , aber gute und passende
Erzählungen zu schreiben , ist keine leichte Kunst . Das aufblühende Mäd¬
chen , oder sagen wir geradazu , das „ Backfischchen

"
, hat sich mit den harm¬

losen Geschichten der Jugendbücher bereits abgefunden , schon haben Phan¬
tasie und Herz bei ihm einen höheren Flug genommen , „es " ist bereits
eine junge Dame geworden , die aus Mangel an passendem Lesestoff begierig
zum Roman greift , der nun freilich für dieses krifische Alter nicht bestimmt
ist . Dieser Gefahr entgegenzuwirken , ist nun Marie Eryiann mit ihren
Novellen bestrebt , und in der That hat sie den rechten Stoff und den
rechten Ton gefunden , mit dem sie zweifellos den gewünschten Erfolg er¬
reichen wird . Die beiden Bände der Novellensammlung : „An der Schwelle
des Lebens " enthalten vier Erzählungen : „Der Wehrwolf von Ottensee "

„ Die Notenhaus
"

, „ Das Gold der Melville " und „Die beiden Kusserow .
So verschieden aber auch die Stoffe sind , die die Verfasserin gewählt hat ,
in allen ist es ihr gelungen , die goldene Mitte zwischen Roman und Jugend¬
schrift einznhaltcn und alle sind aus dem Fühlen , Denken und Sehnen
des Mädchenherzens heraus erdacht und durchgeführt .

* Zur - ftafrikarrischerr Frage . Mittheilungen , welch ,

der Staatssecretär Graf Herbert Bismarck am Dienstag in

der Budget - Commission des Reichstags über die Lage der Dinge

in Ostafrika machte , knüpften an die Bewilligung der neuen Stelle

eines Vice - Consuls in Sansibar an , die schließlich gegen die

Stimmen der Freisinnigen und einiger Centrums -Mitglieder be¬

willigt wurde . Graf Bismarck hielt einen etwa dreiviertelstündigen

Vortrag und daran schloß sich eine Debatte , an der besonders

Herr v . Bennigsen sich betheiligte . Es ist über die ganze

Sitzung Verschwiegenheit proclamirt worden . Soviel verlautet aber ,

daß aus den Erklärungen Graf Herbert Bismarck ' s mit Bestimmtheit

hervorgcgangen sei , daß die ostafrikanische Gesellschaft auf Hülfe

seitens der Regierung nicht zu rechnen habe .

Deutsches Reich .

Der Gefmrdheitsrnstarid des Kaisers . Die

„ National - Zeitung
" weist entschieden die namentlich von fran¬

zösischen Blättern verbreiteten Angaben über den Gesundheits¬
zustand des Kaisers zurück . Nach der „ Nat .-Ztg .

" ist das ftühere

Ohrenleiden niemals wiedergekehrt . Der Kaiser hatte nur harm¬

lose Grippe .
* Kaiser Wilhelm II . soll , wie der Hamburger „General -Anzeiger

"

mitchcilt , gegenwärtig mit der Abfassung einer Beschreibung seiner
Reisen nach Petersburg , Stockholm und Kopenhagen be¬

schäftigt sein . Dem Werke , das vorläufig nur im Original erscheinen soll ,
werden zahlreiche Skizzen von den Flottenmanövern beigefugt werden , die

das kaiserliche Geschwader unter der Leitung des Monarchen auf der

Ostsee ausgeführt , und die Kaiser Wilhelm selbst entworfen hat . Auch

mehrere vom Marinemaler Saltzmann , der den Kaiser auf seiner nördlichen

Reise begleitet hat , geschaffene Seebilder tyerden dem Werke emverleibt

werden . Saltzmann erfreut sich in höchstem Grade des kaiierlichen Wohl¬
wollens und wurde noch in der letzten Zeit mehrfach zur kaiserlichen Tafel

gezogen . Kaiser Wilhelm hat schon zu wiederholten Malen mit großem
Geschick Manöver der kaiserlichen Marine skiWrt , w u . A . dleicmgen , die

er als Prinz mit seinem Vater , dem damaligen Kronprinzen , auf der Fuhrt
von Swincmüude nach Kiel mitmachte . Diese Skizzen sind unter Glas

und Rahmen gebracht und schmücken die eine Wand tm Bibltothekznnmcr
des dem 1 . Garde -Regiment zu Fuß gehörigen Regimentshauses zu Potsdam .

* Graf Douglas . Der Kaiser zeichnete den seit Kurzem

aus Italien nach Berlin zurückgekehrten Abgeordneten Grafen

Douglas durch eitle Einladung zum Frühstück ans .

* Oberpriisiderrt von Kerrrrigser » wurde am Dienstag

nach Schluß der Sitzung der Budget - Commission des Reichstags ,

deren Vorsitzender er ist , vom Kaiser empfangen und zum Früh¬

stück eingeladen .
» Kaiser Wilhelm - Denkmal . Die in Berlin versammelten

Vertreter der deutschen Krieger - Vereine haben nunmehr endgilng

und einstimmig , vorbehaltlich der Genehmigung des Kaifers und des

Fürsten von Schwarzburg - Rudolstadt , beschlossen , daß das Standülld des

Kaisers Wilhelm I ., errichtet von den alten Soldaten des Deutschen Reiches

in Deutschland und Nordamerika , auf dem Kyffhauser - Berge leinen

Platz finden soll . .
* Dir Uornntrrsitthrmg gegen 93 elf dien ist thatsächlich geschloßen .

Nach der „ Voss . Ztg ." halten juristische Kreise auch letzt noch eme ^ Anklage

wegen Landesverraths für unmöglich . Auch dem „Hamb . Corr , zufolge

wird es als zweifelhaft bezeichnet , ob die Anklage wegen Landesverraths

gegen Professor Geffcken erhoben werden könne .
* Emin Nascha - Erpe - ition . Premier - Lieutenant W iß -

mann , welcher sich einige Tage als Gast in Friedrichsruh be :

dem Reichskanzler aufgehalten hatte , ist , wie die „ Post " berichtet ,

von dem Fürsten Bismarck besonders über die mit dem Sklaven¬

handel zusammenhängenden Fragen beftagt worden und über die

Emin Pascha - Expedition , für welche Wißmann die Vorhut fuhren

soll . Wißmann hatte auf seiner letzten Expedition Gelegenheit ,

die Verwüstunoen der sklavenjagenden Araber besonders im Lande

der Beneki aus nächster Nähe zu beobachten und auch noch am

Nyassa - See das Vordringen der Sklavenjäger zu verfolgen . Er

wird sich sobald als möglich noch im Laufe dieses Monats nach

* Zrrr Blotrade in Sanstbar . Die „ Nordd . Allg . Ztg .

meldet aus Sansibar , daß ein italienisches Kriegsschiff am

5 . December im Auftrage der Regierung und Namens des Sultans

eine Blokade - Erklärung erlassen und seitdem an der Blokade actio

Theil '
genommen habe .

* Reichstag . Sitzung vom 11 . Dec . Der Gesetzentwurf bett , die

Vorarbeiten zu dem National - Deukmal für Kaiser Wilhelm I .,
wird in erster und zweiter Berathung nach unwesentlicher Debatte ange¬
nommen . — Ebenso debartelos angenommen wird in zweiter Berathung
der Gesetzentwurf , bett , die Abänderungen des Gesetzes über die Natto -

nalität der Kauffahrteischiffe . - Es folgt der Handelsvertrag mit der

Schweiz . Abg . Lucius beantragt die Ueberwelsung desselben an eine

Commission . Abg . Trimborn spricht gegen die Herabsetzung der ,Zolle
für Seidenmaaren und wünscht ebenfalls Commrslions -Berathung . Minister

v Bötticher empfiehlt die Bestimmung , bett . Zollherabsetzung auf Sewen -

waaren , und warnt vor der Gefahr , mit der Schweiz m vertragsloiem
Zustand zu leben . Abg . Brömel ist gegen Commtsstons - Berathung .

Nach längerer Debatte , in welcher u . A . die Abgg . Webskq und Windt -

horst für , Hultzsch , Buhl und Bamberger gegen Comimsstons -

Berathung sprechen , wird der Antrag auf Commissions -Berathung abge¬
lehnt Das Haus tritt in die zweite Lesung ein und erledigt sie ohne

Debatte . — Nächste Sitzung Mittwoch (Anttäge aus dem Hanse ) .

* Alters Versorgung . Der geschäftsführende Ausschuß
des Verbandes deutscher Berufs - Eenoffenschaften beschloß in außer¬

ordentlicher Sitzung bezüglich der Alters - und Jnvaliden - Versicherung

eine Resolution , welche sich für Errichttrng einer Reichs - Versicherungs -

Anstalt , deren untere Verwaltungs - Organe aber Berufs - Genossen¬

schaften sein sollen , ausspricht . Die Resolution soll dem Reichstage

überreicht werden .
* Urofrssor Aeuleaiir , der gegenwärtig eines Kehlkopfleidens wegen

auf Madeira weilt , soll so krank geworden sein , daß man sich in Freundes¬
und Lerwandten -Kreisen den ernstesten Besorgnissen hingibt .

* Ar »vw - ifrmg . Der italienische Correspoudent Paronelli vom

„Secolo " in Mailand ist aus Berlin ausgewiesen worden .

* StrafanKalts - Gbrrbeamte . Ter Minister des Innern bat

in Anburacht der großen Zahl der für den Tienstzweig , der Strafanstatts -

Oberbeamten bereits notirten Anwärter anaeordnet , daß Gesuche um Zu¬

lassung zum Vorbereitungsdienst für denselben bis auf Weiteres nicht be¬

rücksichtigt werden sollen .
* SonaUKil

'
ches Scherbengericht . Von den sozialdemokrachchen

Abacordneten wird wieder einmal einer zur Lerantworwng gezogen , nämlich

Krobme . Er hat sich, wie behauptet wird , durch Agitatton gegen die

Berliner „ Volkstribüne "
vergangen . Die „Volkstribüne " ist das anerkannte

Satteiblatt,
da durch die Partei unterstützt wird , während das „Berlmel

olksblatt " ein Privatunternehmen ist , auf welches besonders der Abg .

Singer in Folge indirecter Capitalsbetheiligung Einfluß hat . Der -von ,

in welchem das Blatt den genannten Seros glonstzirt , ist manchmal un¬

angenehm byzantinisch . . Daß die Sozialdemokraten Angnhe auf d«

Volkstribüne " viel weniger dulden als solche gegen das „Volksblatt , n»

nach dem Angegebenen begreiflich .

Ausland .

* Oesterreich - Ungarn . Bei dem in Prag ungehaltene »

Banket zu Ehren Rieger
' s wünschte der Bürgermeister Scholß .

Rieger möge die goldene nationale Ernte des czechischen Volkes

im festen Gebäude des böhmischen Staatsrechtes unterbringen , uoi
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sie unter den Schutz der Wenzelskrone zu stellen . Rieger empfahl
weife Ueberlegung , ohne welche nationale Begeisterung nur Schaden
anrichten könnte . Namens des Adels erklärte Prinz Friedrich von
Schwarzenberg : „ Wir werden uns stets nach Rieger

' s Beispiel
richten . " — Clericale Blätter melden , der österreichische
Episcopat werde noch im December eine gemeinsame Adresse
an den Papst richten , und darin für die souveräne Stellung
und den rechtmäßigen weltlichen Besitz des Papstes mit aller
Energie eintreten .

Das österreichische Abgeordnetenhaus beendigte die General -
Debatte über das Wehrgesetz und beschloß nahezu einstimmig , in die
Spqial -Debatte einzugehen . Dagegen stimmten nur zwei Demokraten und
einige Antisemiten . In der fortgesetzten Wehrgesetz -Debatte beklagte Abg .
Kowalski lRulhene ) , daß die deutsche Sprache in Galizien vernachlässigt
werde , und erklärte , er werde für das Wehrgesetz stimmen , weil die
Ruthenen die Einheit der Monarchie erhalten und vor Allem der Dynastie
und dem Monarchen bei jeder Gelegenheit ihre Treue und Anhänglichkeit
beweisen wollen . Abg . Türk ( Antisemit ) erklärte , daß die Antisemiten für
das Wehrgesetz so lange nicht stimmen werden , als nicht bekannt gegeben
wird , für welche Zeit die Dauer des Bündnisses mit Deutschland festgesetzt
sei und welche Kündigungs -Bedingungen diesfalls bestehen . - Der öfter -
reichische Zollausschuß genehmigte den Schweizer Handelsvertrag
und beschloß zugleich eine Resolutton , die auf Zollermäßigung oder Be¬
freiung für die Einfuhr einzelner Rohprodukte oder Halbfabrikate abzielt .
— Das ungarische Abgeordnetenhaus nahm ebenfalls den
Handelsvertrag mit der Schweiz an . Die Verhandlung über das Wehr -
grsetz wurde in Pest bis nach Neujahr vertagt .

* Die Kammer erledigte das außerordentliche Budget
des Krieges . Zu Cap . 1 schlägt der Abg . Barbe vor , daß alles Aus¬
rüstungsmaterial in Frankreich gekauft werden müsse . Freycinet lehnt den
Antrag ab . Die Kammer nimmt mit 545 gegen 9 Stimmen das außer¬
ordentliche Budaer des Krieges an und beginnt die Diskussion des Handels¬
vertrages mit Griechenland . — Der „National " meldet , die Herzogin
von Galliera habe die Kaiserin Friedrich zu ihrer Umversalerbin
« ngesetzt .

* Schweiz . Gestern trat der Nationalrath in die Ver¬
handlung über die Handelsverträge ein . Allgemein hält man
die Annahme des Vertrages mit Deutschland für gesichert , dagegen
wird der österreichische Vertrag bekämpft werden .

* England . In der letzten Unterhaussitzung erklärte Unter -
staatssecretär Fergusson , Bagamoyo sei keineswegs ein Platz von
höchster Wichtigkeit und nur für deu Handel gewählt , weil es für die
Karawancnroute bequem erscheint . Die Deutschen vertheidigten sich mit
Hüfe ihrer Kriegsschiffe . Die Insurgenten haben sich zurückgezogen und
ihre Kanonen hinterlassen . Die Deutschen blieben im Besitz des Platzes .
Der Entsatz deutscher oder britischer Posten oder Stationen hat nichis mit
der Blokade zu schaffen , aber England müßte , wenn nöthig , die dortigen
Landsleute Vertheid,gen , wenn sie ähnlich angegriffen würden . — Die
Insel Pemba sei zwar nicht in die Blokade hineingKogen , werde jedoch
überwacht . — Im Oberhause erklärte Lord Salisbury , daß die
Regierung von der Eröffnung des Karunflusses und des Hafens
Mohommesch in Persien meist telegraphisch Kcnntniß erlangt habe , daher
noch nicht in der Lage sei , einen diplomatischen Schriftenwechsel über diese
Angelegenheit vorznleaen . Der Premier -Minister glaubt , das Ergebniß sei
Sir Trnmmond Wolff 's diplomatischer Befähigung , aber auch im großen
Maßstabc einem spontanen Akte des Perserschahs zuzuschreiben, der einge¬
sehen habe , daß Persien der Beseitigung der Hindernisse gegen den freien
Verkehr und der Wiederbelebung seines Handels bedürfe . Der Fortschritt
in dieser Richtung könne allein die bedeutenden Hilfsquellen Persiens ver -
werthen . Solle Persien seinen Platz unter den Nationen behalten , so müsse
seine materielle Wohlfahrt weiter gefördert werden .

g ,
* Italien . Crispi erklärte im Kriegsausschuß , daß , wie

schwierig auch die Lage Europas sei , die gegenwärtige Periode
ihn doch ziemlich befriedige . Allein die französischen allgemeinen
Kahlen könnten dem Frieden ein Ende bereiten . Die Regierung
habe guter Hoffnung Raum gegeben und deßhalb vorläufig „ nur "
145 Millionen verlangt . Sollten sich aber ihre Erwartungen nicht
« füllen , so wären neue Opfer nothwendig . — Es scheint , die
Regierung werde zur Vermeidung der drohenden Krisis im
Ministerium ihre Finanzvorlagen für die nächste Session
»urückstellen und das Defizit inzwischen durch die Ausgabe von
- chatzscheinen decken , vorausgesetzt , daß die Kammer durch An¬
nahme der Militär - Forderungen mit großer Majorität der Regierung
nn Vertrauensvotum ertheilt . — Der Senat nahm das Emi -
Srationsgesetz mit 162 Stimmen an . — Der „ Osservatore
Romano " dementirt die Nachricht , daß vom Cardinals - Collegium
ünter des Papstes Vorsitz beschlossen worden sei , den Katholiken
6,c politische Aktionsfreiheit wiederzugeben .

'
Spanien . Das neu gebildete Cabinet stellte sich

Dienstag dem Senat vor . Sagasta erklärte , er werde dieselbe
Politik wie

^ früher befolgen , u . A . den Cortes Vorschlägen , das
Allgemeine Stimmrecht und die Militärreform einzuführen , sowie die

Ausgaben zu vermindern . Das Ministerium begab sich darauf in
die Kammer .

* Rußland . Wie verlautet , berieth eine besondere , aus
Giers , Wannowski , Wischnegradzki und Abaia bestehende
Commission die persische Frage . Angeblich einigte man sich
über ein Ultimatum , wonach der jetzige Karun - Vertrag durch einen
neuen , von sämmtlichen Großmächten unterzeichneten ersetzt und in
Medsched ein Consulat errichtet werden solle . Angeblich lehnte
Persien das Verlangen nicht direct ab ; es wollte nur nicht eine
Garantie für die Sicherheit der Person des russischen Konsuls
übernehmen . Demgemäß wurde die Medschedfrage in die zweite
Linie gestellt .

* Serbien . Die 540 Urwahlen in den Landbezirken sind
größtentheils beendet worden . Nach den Mittheilungen des radi -
calen Clubs fielen hiervon 500 zu Gunsten der Radi calen aus .
— Ein Befehl des Kriegs - Ministers bestimmt , daß jedes
active Bataillon — es sind deren 20 — je einen Offizier , fünf
Unteroffiziere und 50 Mann nach Belgrad entsendet , woselbst
diese Trupp en während der Tagung der Skupschtina consignirt
bleiben . — Her . „ Pot . Corr . " wird aus Belgrad gemeldet , daß die
Frage , ob C

'
nkammer - System oder Zweikammer - System

auch in dem großen Verfassungs -Ausschuß die lebhaftesten Debatten
veranlaßt habe , worauf schließlich die ursprüngliche Fassung , also
das Ein kämm er - System , angenommen wurde .

* Afrika . Wie die „ Times "
erfährt , hat die Britisch -

Ostafrikanische Gesellschaft beschlösse, . , oie Expedition , welche unter
Joseph Thompson ebenfalls Emin Pascha Hilfe bringen sollte , auf¬
zugeben . Thompson war bekanntlich deßhalb aus Marocco nach
London berufen worden . Das Cityblatt fügt folgende interessante
Bemerkung hinzu : „ Thatsächlich ist jedoch , wie wir glauben , eine
Expedition unter Jackson , einem Herrn , welcher seit einiger
Zeil sich um den Kilimandscharo aufhält , gegenwärtig unterwegs
nach Wadelai , welches er möglicherweise erreichen wird , noch
ehe Lieutenant Wißmann von der Küste weit entfernt ist . "

Ueber die Vorgänge bei Bagamoyo liegen noch folgende ,
zum Theil sich widersprechende Nachrichten aus Sansibar vom
9 . d . M . vor , die unsere gestrigen Mittheilungen ergänzen :

Eingeborene aus Bagamoyo melden , daß Buschiri gestern genannte
Stadt angriff und ein großes Magazin unweit des Quartiers der deutschen
Gesellschaft , auf welches er ein Feuer eröffnete , besetzte . Das deutsche
Flaggschiff bombardirte hierauf die Stadt , wodurch großer Verlust an
Menschenleben verursacht und viel Eigenthum zerstört wurde . Der britische
General -Consul Oberst Euan Smith sandte gestern Morgen den Dampfer
„Kilwa "

nach Bagamoyo . Das Schiff brachte eine große Anzahl indischer
Kaufleute und deren Famüien nach Sansibar zurück . Dieselben sagen , daß
am Donnerstag und Freitag ernste Kämpfe statlfanden , indeß nur mit
geringen Verlusten auf deutscher Seite . Der deutsche Kreuzer „ Carola " ist
w Bagamoyo und das Flaggschiff in Pangani . Der „Times "

zufolge zog
Buschin plötzlich mit seiner ganzen Streitkraft ab nach einem vier Meilen
entfernten Dorfe , wie es scheint , unter dem Einfluß einer Panik , verursacht
durch ein falsches Gerücht , daß das Land in der Umgebung des deutschen
Lagers mit Torpedos besäet sei. Vorerst aber steckte er die Stadt in
Brand und plünderte die Häuser , sowie die "Magazine der Indier .

In einer Zuschrift an die „ Times "
macht Horace Waller

darauf aufmerksam , daß die Blokade gemäß der amtlichen Ver¬
kündigung sich auf die Insel Pemba nicht erstrecken soll , und
doch werde auf dieser Insel der Sklavenhandel am ärgsten betrieben .
— Aus Sansibar wird gemeldet , daß die Lage der indischen
Kaufleute an der Küste eine hoffnungslose ist . Die Araber
sind erbittert über die Zerstörung ihres Eigenthums durch die
Deutschen und nehmen Repressalien an den Britisch - Jndiern .

Nach einem Telegramm aus Suakin ist eine Red oute der
Araber bombardirt und beinahe zerstört worden . General Grenfell
wartet Verstärkungen ab , bevor er einen Angriff unternimmt .
Alle britischen Truppen aus Unter - Egypten find

'
unterwegs na »

Suakin . Nur ein Bataillon Irländer bleibt in Umer - Egypten ,
davon die eine Hälfte in Kairo , die andere in Alexandrien .

Vermischtes .

* S * rinor öer ältesten Manufaktur - « nd Modervasren -
Kanslnngrn in Main ? lieferte kürzlich ein hiesiger Tienstmami ein
großes Packet , welches an den Inhaber des Geschäfts adressirt war , ab
und erklärte , das Packet sei ihm von einer elegant gekleideten , tief ver¬
schleierten Dame zum Ueberbringen an den Geschäftsinhaber über¬
geben worden ; wer die Dame gewesen , könne er nicht sagen . Der Ge¬
schäftsinhaber fand auf dem Packet einen ebenfalls an ihn adressirten
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Brief , welcher nicht unterzeichnet war unb ungefähr folgende Mütheüung
enthielt : „ Anbei erhalten Sie Ihr Eigentbum zuruck ; Alles , was Sie hier
erhalten , gehört Ihnen , forfchen Sie nach der Absenderin nicht , verzeihen
Sie ihr , Gott wird richten !" — Ms der Geschäftsinhaber das Packet
öffnete , fand er in demselben eine ganze Reihe prachwoller Stoffe in einem
Werthe von über fünfhundert Mark . Die Stoffe waren dem Gescyasts -

inhabcr im Laufe der Zeit entwendet worden ; e« waren sogar solche Stoffe
in dem Packet , welche seit zwei Jahren in dem Geschäfte nicht mehr geführt
werden ; alle Stoffe waren noch wie neu , so daß sie in der Zwischenzeit
sehr sorgfältig ausbewahrt sein mutzten . Die Sache lätzt sich nur so er¬
klären , daß eine Kundin des Geschäfks gelegentlich ihrer Einkäufe die

Sachen gestohlen bat und nun durch Gewissensbisse zur Rückgabe des Ge¬

stohlenen veranlaßt worden ist . Wie verlautet , wird der Kaufmann dem
Namen der Frau nicht weiter nachforschcn .

* MrUftirdtischrs Elend . Am Samstag Abend wurde die Stille
des Enkeplatzes in Berlin durch lautes Hundcgebell unterbrochen . Als

einige Passanten , dadurch aufmerksam gemacht , dem Schalle nachgmgen ,
fanden sie den Hund vor einem wie leblos daliegenden Mann . Derftlbe
wurde in eine Hausflur gebracht , woselbst er bald darauf wieder zur Be¬

sinnung kam . Er erzählte , datz er seit vier Tagen , ohne einen Bissen
sm Munde gehabt zu haben , umhergelaufen und schließlich von allen Kräften
verlassen , ohnmächtig zusammengebrochen sei. Der Unglückliche schien seines

Zeichens Colporteur zu sein , da er eine Mappe mit Heften bei stch trug .
Sofort veranstalteten die Umstehenden eine Eollecte , die einen ganz hübschen
Ertrag ergab . Einer der Herren führte autzerdem den Unglücklichen in
eine Restauration , um ihn durch Speise und Trank erquicken zu lassen .

* Kismarck ' s Orden . In New -Aork wurde vor einigen Tagen
von einem Neffen Barnum ' s ein neues Raritäten -Museum eröffnet .
Der Mann , welcher irgend eine besonders interessante Abtheilung haben
wollte , wandte sich vor Kurzem an den Fürsten Bismarck mit der Bitte ,
ihm seine sämmtlichen Orden leihiveise zu überlassen , damit er diese Collection

ausstellen könne . Bismarck beantwortete dieses Verlangen mchr . Daraus
kam ein zweites , dringender gehaltenes Schreiben und jetzt ließ derReMS -

kanzler dem Manne , wie amerikanische Blätter melden , die lakonische Mit¬

theilung zukommen : „ Die Amerikaner verschmähen bekanntlich Orden . Es
würde mich daher bei Ihren Landsleuten in kein gute »

Licht setzen , wenn ich die meinigen ausstellen wollte .

* Königin von Italien hatte , wie aus Rom unter dem

3 December berichtet wird , das Unglück , daß die Räder ihres Wagens , n

dem Moment , als dieser in den Onirinal einfuhr , über eine junge Dame

hinwegqingen . Die Königin auf 's Höchste erschreckt , befahl sofort , die Dame

in den Palast zu bringen . Nachdem sie dort bald zur Besinnung gekommen
war und es sich herausstellte , daß sie nur geringe Verletzungen davon¬

getragen , erzählte sie der um sie besorgten Königin , daß ne , als sie vom

Wagen eriatzt wurde , die Absicht gehabt hätte , eine Bittschrift zu über¬

reichen . Sie sei die Verlobte eines Offiziers , da es ihnen Beiden aber au

bem bei einer Offiziersehe vom Gesetz verlangten Vermögen fehle , jo habe
>sie sich an die Königin mit der Bitte um Hilfe wenden wollen . Die Fürstin

versprach bei ihrem hohen Gemahl Fürsprache emzulegen und die Dame

wurde darauf , trotz ihres Unfalles hoch beglückt , m einem königlichen

Wagen nach ihrer Wohnung gebracht .

* Eine „ Mosallianee
" . Prinz Fran , Leo Lubomirski ,

der einundzwanziajährige Sohn des Fürsten Franz ^ " verLubomirsk und

der Fürstin Emine , gebotenen Gräfin DzialpnSka , hat sich in Budapest

mit der Schauspielerin Fräulein Marie Mesch vermahlt .

Diese Nachricht bildet seit einigen Tagen mW ' en den Gesprächsstoff m

den aristokratischen Kreisen und tn der Gesellschaft . Das „dl . W . T . schreibt
darüber : Prinz Franz Leo LubomirSli bewohnte bis zum Dienstag den

4 . d . einige Appartements int Haufe seiner Eltern m der schwmdgasse .

Im väterlichen Hause wurde er Anfangs streng gehalten sem Vater beauf¬

sichtigte ibn und hielt ihn von jenen Vergnügungen , welchen em Therl oer

onftccratitoen Jugend mit Vorliebe zu huldigen pflegt , insbesondere aber

auch von Sportangelegenheiten fern . Es mögen sich in Kotze dieses Be¬

strebens des Fürsten zwischen diesem und seinem Sohne allmählich Gegen -

säne herausgebildet haben , welche den jungen Mann veranlaßten , sich mehr

seiner Mutter anzuschließen . Im Winter des vorigen Jahres rocilte Pnnz

Leo Lubomirski kurze Zeit in Budapest , unb bort war es , wo er eines

Tages bie Bekanntschaft einer jungen , Hub,wen ^ Dame machte , die am

deutschen Theater daselbst als Darstellenn von Soubrettenrollen engagier
wär Fräulein Marie Mesch ist eine Wienerin , 23 Jahre alt und hetzt
im bürgerlichen Leben Hlawatschek , PrinzLiibomirski ließ sich die

Familienmitglieder der jungen Schauspielerin , die bald fern Herz besaß ,

unb für die der junge Cavalier in heißer Liebe entbrannt war , vorstelleu

und pflegte eifrigen Verkehr mit denselben . Als Fraulem Mesch M Früh¬

jahre , nach Schluß der Saison des deutschen Theaters tn Budapest , nach

Men kam / miethete Prinz Lubomirski eine Wohnung m der Therestanum -

aasse welche Fräulein Mesch mit ihrer Mutter bezog . Mitte August dieses

Wahres begaben fich der Prinz , Fräulein Mesch und deren Famltienange -

^örige zu kurzem Aufenthalte nach Budapest . Dort ließen die Beiden sich

heimlich trauen .
"

, ±
* Ahe Svarfamkeit der Patti . Wir haben unter dieser Spitz¬

marke ninaft eine aus Paris stammende Nonz gebracht , welche die

Sparsamkeit der Abelina Patti als sehr hervorragend charakteriswte . Nun

wollen wir aber auch einer Zuschrift Raum gewähren , die aus Brussel

den „M . N . N ." zukommt unb bie Besseres hierüber zu , berichten werb .

Die berühmte Dwa wirb hier im Laufe bes Wintersm einem Wohl -

Lätigkests -Concert zum Besten ber hiesigen Armen Mitwirken und hat dem

Veranstalter dieses ConcettS . einem hiesigen wohlbekannten , kunstsinnigen

und menschenfreundlichen Bürger ber ihr , für nn einmaliges Auftreten

pOOO jyree/bot, tmfftu laffen , da § sic au jenem Abend unentgeltlich

singen werde . Der Name deS erwähnten Unternehmers bürgt dafür , datz
es sich in diesem Falle weder um ein Mißverständlich noch um cm falsches
Gerücht handelt . "

* Uou „ Ihm " . Chincholle , einer der Vertrauten Boulaugers ,
in beffen Busen er seine Familicngeheimnisse auszuschütten pflegt, erzähl !

jetzt bah bie Scheibung des Generals in Meinungsverschiedenheiten
zwischen ihm und seiner Gemahlin über die Ehe ihrer Tochter ihren Grund
habe , welche schon seit vier Jahren ihren ehelichen Frieden störe . Frau
Boulanger werfe ihrem Gemahl keinen Ehebruch vor und könne ihm auch
keinen vorwerfen ; obwohl ber General sich nicht scheuen wurde , das „süße
Verbrechen

"
zu gestehen , dessen „fast alle Ehemänner

" sich schuldig machen ,
und obwohl ber General mit Einladungen von « eiten des schwachen Ge¬

schlechtes überschüttet würde , benen selbst ein kräftiger Jüngling nicht Folge
leisten könne . Chincholle erklärt ausdrücklich , daß der General , nicht
seine gottesfürchlige Gemahlin , für welche das Naquet 'sche Gesetz nicht
eristire , die Scheidung verlange . „ Aus welchem Grunde, " fragt mit Recht
der „Paris

"
, „da „Marcella Boulanger

" verheirachei ist ."

* © in herrenloses Schiff . Vor einigen Tagen bemerkten zwei
belgische Fischer unfern der Küste einen stattlichen , augenscheinlich ganz
von seiner Besatzung int Stich gelassenen Dreimaster , welcher auf den
Grund gelaufen war . Jndeß der eine ber Brüder an Bord « eiterte , holte
der zweite int Heimathsdorf la Panne 14 Kameraden herbei , um mit Hilfe
derselben die Führung des Schiffes zu übernehmen . Dasselbe war mit
2500 Tonnen kohlensanrem Natron befrachtet , kam aus Peru und befand
sich auf ber Reise nach Liverpool . Der Werth des Schiffes etuschließlich
der Ladung beträgt IV - Millionei . Francs . Mit eintretender Fluthzert
und durch Zuhilfenahme eines Lotsen gelang c8 den Fischern, , den statt
Heben „Duncan "

, so ist ber Name be8 englischen Schiffes , frei zu macyeu
und denselben zunächst nach Vlissiugen , von da nach Antwerpen zu leiten ,
woselbst derselbe am Rhein - Quai anlegte . Donnerstag nun traf der

Capitän des Schiffes mit seiner Mannschaft in Antwerpen ein , um fern
Eigenthum ziirückzuforderu . Derselbe erklärt , er sei am Vorabend der

Beschlagnahme seines Schiffes durch bie Belgier , von einem stürmischen
West - Subwest -Wiub getrieben , auf eine Sandbank gerathen , habe Noth -

fignale gegeben und daraufhin das Schiff mit seiner gefammten ( !) 22 Köpfe
starken Besatzung mittels eines von Dünkirchen herbeigeeilten Steamers

verlassen , um am folgenden Tage zu seinem Dreimaster zurückzukehren .
Jndeß die Flamländer verweigern bie Herausgabe der guten Beute unb

haben bas Schiff gerichtlich mit Beschlag belegen lassen . Nach bem Seerecht
unb den belgischen Gesetzen gehört nämlich ein Drittel des Werlhes bes
in belgischen Gewässern geruitbenen Schiffes den Findern , em zweites
Drittel dem belgischen Staat , das letzte Drittel dem Eigenthümer .

* Vorschlag ' » r Güte . Die Londoner Polizei hat Ende voriger
Woche einen aus Berlin gebürtigen Einbrecher , Alexander Schmidt , ver¬

haftet , in dessen Taschen sich ein an einen Londoner Bankier gerichteter
Bries folgenden Inhalts befand : „Mein Herr ! Meine langjährige Thattg -

k- it als Dieb und Einbrecher in Deutschland und vorzugsweise m Berlm

bürgt dafür , daß ich im Stande bin , auch ihre Kasse um große Capitalien
m erleichtern . Sollten Sie es jedoch vorziehen , mir auf gütlichem Wege
eine Abfindungssumme von 100 Pfund Sterling an beigegebene Adresse
zu senden , so können Sie versichert sein , daß Sie unbehelligt bleiben . Im
anderen Falle werde ich mir erlauben , Sie demnächst durch meinen Besuch

zu erschrecken . Der Umstand , daß es unter achtzehn Fällen erst zwei
Mal gluckte , mich zu überführen unb zu fassen , laßi es für Sie sehr rath -

sam erscheinen , meinem Vorschläge nachzukommen . Sollten sie meine Ver¬
haftung versuchen lassen , so werbe ich Sie meinen zahlreichen Colleaen aufs
Wärmste empfehlen . Bruber Goliath .

" - Der Verhaftete hatte an

mehrere reiche Londoner Kaufleute bereits ähnliche Briefe abgesandt , wodurch
mau auf ihn aufmerksam wurde und sich seiner bemächtigte .

* © ine stnnverrvirrende Schönheit . Aus London wird uns

geschrieben : Frl . Marv Anderson , die berühmte anterikanische Schau -

ipiekrin , ist endlich von einem lästigen Liebhaber befreit . James Dv ". gh -
. e r 1) ein 33 iäl )tiger Buchhändler ans Salem , konnte nicht - igentlich
zudringlich genannt werden , aber etwas lässig war seine Aufmerksa mkeit

tür die schöne Schauspielerin , von der er glaubte , daß sie seit 6 Zähren ,
d h . seit er sie zum ersten Male in Elmira in einem Stück gJeheu , sterblich
in ihn verliebt sei . Er verkaufte sein Geschäft und reifte ihr nach ; zweimal
hat er sie nach London begleitet - - freilich in achtungsvoller Distanz , denn

er wagte cs nie , sie anzureden , da er von der richtigen Ansicht ausgmg ,
daß sie zuerst das Wort an ihn richten müsse —. denn , sagte er , sie ist in

mich verliebt , ebenso sehr als ich in sie. Im Londoner Lyccum -Theater
war er eine gewohnte Erscheinung , aber da Mittel getroffen worden waren ,
ihn von der Angebeteten zu entfernen , die , wie er sich ' inbilbcte , seinet¬

wegen Earls , Lords und Baronets auSgcschlagen hatte , so stellt - tt sich
vor , daß eine Verschwörung bestehe , um der nach ihm schmachtenden Schau¬

spielerin ihr Lebeusglück zu rauben . Für diese Verschwörer war auch der

in allen Läufen geladene Revolver bestimmt , den der Ex -Bt .a, .)andler ' n

der Tasche führte , als er neulich im Palmer
'S-Theater in Newyork , wo

Mary Anderson zur Zeit gaftirt , von einem handfesten Schutzmann dutgftst

gemacht und in ' s Polizeigefängniß abgeführt wurde . Er hat ein . n langen
Brief geschrieben , in welchem er die vielen St - lldichem autzahlt , bt . c. mit

ihr gehabt . Aber dieses Schriftstück hat ihm nur zu cintt .: Platz tö

städtischen Irrenhaus verhalfen , wo er einen Herrn Fellows ate tfameraccn

findet , den bie Reize ber bestrickenden Frl . Anderso . ebemall .) verrückt

gemacht haben .
* Russische Aerztinnen . In welchem Umfange im Mischen

Reiche Frarwu bereits als Aerzte pracsiziren , geht ans dem Berichte des

ärztlichen Departements für 1887 hervor . ; danach gab eS tn diestm Jahre
bereits 698 weibliche Aerzte im nnsischen Reiche .
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igliche d Scha « spiet - .Kön

Personen :

A

Tavanncs ,
Goffe ,
Thorö ,
De Retz ,
Meru ,
Bois Rose .

französische
Edellent «

Donnerstag , 13 . December . 217 . Vorst . (44 . Dorsi , im Abonnement . )

Die Kngenstten .
Grob - Oper in S Akten mit Ballet , nach dem Französischen

de » Scrtbe . Musik von Meyerbeer .

rrl . Scharwenka .

stl . Baumgarmer .
>err Müller .
sirr Marbeck .
>err Börner .
>err Berg .
itrr Kauffmann .
sirr Spieß .
sirr Schmidt .
sirr Gcisenhofcr .
>err Krauß .
sirr Ruffeni . •
rrl . Pfeil .
sil . Neuhaus , a .G .
stau Baumann .
>err Minka .

Maurevert , Magistratsperson . . . .
Raoul de Nanar «, ein Edelmann . .
Marcel , sein Diener und Soldat . .
Urbain , Page der Königin . . . .

Zweite i Ehrendame der Königin
' '

8in Nachtwächter . .
Erster i
Zweiter ! Mönch
Dritter J

sirr Baumgratz .
sirr Schneider ,

jcrr Rudolph .
Edelleute . Hofherren und Damen der Königin . Pagen und Diener
des Grafen von Nevers . OrdenSgeistliche . Königliche Hellebardiere .'Soldaten . Junge Mädchen . Studenten . Zigeuner und Zigeunerinnen .

Musikanten . Burgerinnen . Volk . Schiffer . Wlger .
Ze " der Handlung : Im Monat August 1572 . - Ort : Der 1. und2 . Akt in Tourrame , der 3 ., 4 . und 5 . Akt vor und in Paris

Margarethe von Valois , Königiu von Navarra
und Schwester Karl 's IX . von Frankreich

Gras von St . Bris , Gouverneur der Louvre
Valentine , seine Tochter
Graf von Nevers , .....

A « s dem Gerichtssaal .
-O- Schöffengericht . Sitzung vom 11 . December . Vorsitzender :

Herr Amtsgerichtsrath Birkenbihl ; Schöffen : die Herren Schreiner -
meister Pötz von hier und Feldgerichtsschöffe Wintermever von Sonnen¬
berg ; Vertreter der König !. Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts -Assessor
Kühne ; Genchtsschrerber : Herr Referendar Keßler . - Wegen Unter¬
schlagung und Diebstahls hat ein gewisser B . von hier sechs Tage
Gefangniß zu verbüßen . - Unter der Anklage , unerlaubt - Glücksspiele m
fernem Lokale geduldet zu haben , steht der Wirth Carl E . von hier
Er bestreitet die Anklage mit der Behauptung , die Einsätze von
6 Ph . seien so gering gewesen , daß er em Hazardsviel für völlig
ausgeschlossen gehalten habe . Nach Ansicht bei Gerichts liegt ein
solches aber vor , denn die Geschicklichkeit de « einzelnen Spielers kam
dabei nicht zum Ausdruck . Ter Angeklagte befindet sich im Rückfall und
Bnrb m eine Geldstrafe von 25 Mk . genommen . — Der Taglöhner
Heinrich W . von hier wohnt mit dem Taqlöhner R . im selben Haufe .
Ernes Tage ? kam Letzterer stark angetrunken heim und beim Erblicken
des W . stieß er Drohungen aus , zu welchen er durch das frühere Ver¬
halten des W . ihm gegenüber gereizt worden sein will . Er holte auch
Ivie eine Zeugin bekundet , ein Messer aus seiner Wohnung und stürmte
gegen W ' S. Stubcnthure . Hinter derselben stand aber W ., mit einem Beile
bewaffnet . Die Thure gab dem Sturme nach und die Kampfhähne standen
sich nun gegenüber . R . richtete sein langes Küchenmeffer nach der Seite des
W ., seiner Unterthanen " aber nicht mehr mächtig , taumelte er nach vorn ,f« >n das Beil , welches Klager ruhig in der Hand hielt , und verletzte sich
dadet nicht unerheblich . Dies die Aussage einer 16 jährigen Augenzeugin .
Ein anderer Zeuge , welcher ebenfalls bei dem Vorfälle zugegen gewesen sein
will , bekundet das gerade Gegentheil und zwar für den Angeklagten W .,der aus Anlaß dieser Vorgänge der Körperverletzung beschuldigt ist , recht
belastend . Danach hat R . Nicht gedroht , kein Messer in der Hand gehabt ,
auch keine Gewalt gegen die Thüre de « W . angewendet . W . hat vielmehr
die Thure geöffnet und dem davorstehenden R . die Axt in das Gesicku qe -
ISlagen Da durch eine dieser sich stracks gegeiiüberstehenden Aussagen die
Eldespflicht verletzt erschien , so wurden beide auf Antrag der Königlichen
Staatsanwaltschaft protocollirt . Der Gerichtshof gründete sein Ürtheil
aut die Aussage der 16 jährigen Zeugin , welche sowohl mit der heutigen
als auch mit früheren Erklärungen des Angeklagten übereinstimmt , und
erkannte auf kostenlose Freisprechung — Der Diener Nicolaus W . von
hier hat der mit ihm bei entern Stellenvermittler zusammen wohnen¬den Kellnerm Therese Muller ans ihrem Portemonnaie , das sie in der
Tasche bet sich trug , 5 Mk . 20 Pf . entwendet und erhält 1 Woche Ge -
mngmß . - Der Taglvhner Aug . S . von hier hat seinem Schwager , dem
Tüncher Kr ., weil er seine , Frau beleidigt hatte , in der Friedrichstraße mit
einem Stock die Stase blutig geschlagen , was ihn 25 Mk . kostet . — Durch
unerlaubten Ausschank von Branntwein hat sich der SpezereihändlerKarl Kr . von Biebrich einer Gewerbesteuer -Contravention schuldig ge¬
macht , die er mit 48 Mk . Geldstrafe , dem doppelten Satz der hmter -
zog - nen Jahressteuer , zu büßen hat . (Znm gestrigen Strafkammec -
berlcht ist bezüglich der Anklage gegen beit Tapezirer Julins Gl . von
hier zu bemerken , daß der Glaser St . nicht Aussteller , sondern nur Indossent
des von Gl . theilweise veruntreuten Wechsels gewesen ist .)

Freitag , 14 . December . Bei aufgehobenem Abonnement .
Ggmo » t .

Laibe Preise . — Anfang « Uhr .

Akt 3 : Jigennertan ? . ausgef . von B . v . Kornatzki , Frl . Schrader
Frl . Bethge und dem Corps de ballet .

Anfang Ende io Uhr .

Neueste Nachrichten .
* Varis . 12 . Dec . Einer Meldung der Blätter zufolge ,würde die Regierung , falls die heutige Emission von Panama -

Loosen mißlingen sollte , gemäß den von einer außerparlamen¬
tarischen Commission gemachten Vorschlägen den Kammern eine
die Verhütung des Fallissements der Panama - Gesellschaft be¬
zweckende Vorlage machen . Voraussichtlich würde unter Führung
des „ Credit Foncier " eine neue Gesellschaft gebildet , welche die
Vollendung der Canalarbeiten in die Hand nähme .

* § » « d » rr . 12 . Dec . In der vergangenen Nacht ist die große
Thonwaarenfabrik von Doulton & Comp . in dem Londoner
Stadtviertel Lanibeth durch Feuersbrunst fast ganz zerstört worden .

* Madrid , 12 . Dec . In der gestrigen Kammerfitznng gab
« r Minister - Präsident Sagasta eine ähnliche Erklärung ab , wie

'
im

- enate . Der Deputirte Silvella brachte eine Interpellation ein
wer die Vorgänge in Madrid am 11 . Nov . anläßlich der An¬
wesenheit von Canovas , sowie über die Politik der Regierung
- üoella griff die Behörden heftig an , die es nicht verstanden
Viten , Ruhestörungen vorzubeugen . Sagasta erwiderte , die Re -

grung habe nicht gewaltsam die Anwesenheit von etwa 20,000
rsonen bei der Ankunft Canovas hindern können . Sobald es

M ungesetzlichen Handlungen gekommen war , ergriff der Präfect
8le nöthigen Maßregeln .

I ( Quittung .

•“ n ° » nachträglichelt bcl bcr. tfeter . « ner ttlberaett Hochzeit Mk . 4.50 . Int®anjeu
^

(I1,b nitnrnebr bet uns eingegangen Mk . 614 . 14 , welchen Betrag
iiberoefi ™ Cfi%a

*
^ em Bankhaus M . Serie & Co . zur Weiterbeförderung"ergeben haben . Ire Hrpedifron » cs „ Wiesbadener tzagöfatt " .

ö

An gekommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 12 . December 1888 .)
Adler :

Cathrein , Kfm ., Köln .
Müller , Frl ., Grenzhausen .
Arnds , Kfm ., Düsseldorf .
Königsberger . Kfm ., Crefeld .
Hegelmaier , Kfm , Amsterdam .

Central - Hotel :
Lanscheit , m . Fr , Berlin .

Hotel Deutsches Reich :

, Nassauer Hof :
Hesselbergjun ., m . Fr , Norwegen ,

i v . Büren , m . Fr , Schweiz .
Quellenhof :

, Schonheimer , Kfm . m . 8 , Höchst .
Rhein - Hotel :

Baylis , m . Fr , New - York .
Schoemer , Fr , Karlsruhe ,v. Garnier , Hptm , Mains

Dreis , Ems .
Einhorn :

Schiring , Kfm , Magdeburg .
Bach , Kfm , München .
Guttmann , Kfm , Stuttgart
Wiptier , Kfm , Frankfurt
Ettlinger , Kfm , Frankfurt .
Caspari , Kfm , Kivelaer .

Grüner - Wald :
Chaneillar , m . Farn , Baltimore .
Nagel , Kfm , Frankfurt
Borberg , Kfm , Elberfeld .
Picard , Kfm , Elberfeld .
Pension „ Hotel Kaiserbad “ :
Sachs , Kfm . m . Tocht , Berlin .

Nonnenhof :
Ehemann , Kfm , Mannheim .
Meyer , Kfm m . Fr , Köln .
Maier , Kfm , Neuwied .
Oltmann , Kfm , Berlin .
Simons , Kfm , Danzig .
Leber , Kfm m . Fr , Breslau .

Weisser Schwan :
Voigt , Kechtsanw . m . Fr , Weimar .

„ t Spiegel :
Bathurst , England .

Taunus - Hotel :
v . Strantz , Bittergutsbes , Berlin .Weil . Kfm , Speyer .
Reichard , Afrikareisender , Berlin
y . Vincenti , Beichsritter , Wien .
Holzer , Kfm , Danzig .
Alienburg , m . Fr , Karlsruhe .

Hotel Weins :
Seibert , Kfm , Limburg .

, Kramer , Schweinfurt .
M6yerL Schweinfurt .
Meyerbeür , Kfm , Berlin .

In Privathäusern :
Villa Hertha :

I Murray , England .
Armen - Augenheiianstalt :

i
f’ ? b° rg , Biebrich .

Eberhardt , Lina , Schönborn .
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Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . !

Rcgenhöhe (Millimeter )

* Die Barometerangaben '

759,0
4 -0,5

4,1
87

S .W .
stille .

thw .heiter .

Vormitt
ind auf 0 °

758,8
+ 3,5

4,2
72

S .W .
schwach ,

bedeckt .

igs Graup
C - reducn

760,2
+ 3,1

4,5
78

S .W .
schwach ,

bedeckt .
—

ein .

759,3
+ 2,5

4,3
79

Termi « e .
Vormittags 9 */i Uhr :

Versteigerung von Fächern rc . kl. Schwalbacherstraße 8 . (S . heut . Bl .)
Versteigerung von Schuh - u . Wollwaaren : c. im „Rheinischen Hof " . (S . h . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
Versteigerung von Möbel Sonnenbergerstraße 52 . (S . heut . Bl .)

Donnerstag

13 . Derember 1888 .

Meteorologische Seot »achtv « ge »

der Stadt Wiesbaden .

9 Uhr
Wends .1888 . 11 . December .

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Ankunft in Wiesbaden :

654* 751 920
* Nur Bon RüdkiKrim.

hb - Die heutige Nummer enthält 48 feiten .

Abfahrt von Wiesbaden :
535 738 1112 3 635

510 75 835*
» Nur bi» RüdeSheim .

9 .65 — 9 .70
16 .11 - 16 .14
20 .28 - 20 .33
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

Kesstsche L « dn »igsbahn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1033 1057 145 230 4 " 7 " * 9 ' 5 1115 1153* 1232 2 « » 54

Wiesbadener Tagblatt

Uo . 293 .

Wechsel .
Amsterdam 168 .50 bz.
London 20 .390 - 385 - 390 bz .
Paris 80 .50 - 45 - 50 bz .
Wien 167 .15 dz.
Frankfurter Bank -DiSconto 4 ' /? /».
Rcichsbank -Disconto 4 ' / -«/».

Co « rse .

Frankfurt , den 11 . December 1888 .

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : > Ankunft in Limburg :

759 1053 231 7 - 929 117 455 833

Rhein - Dampfschifffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .
Abfahrten von Biebrich : Morgens 10 ' /« Uhr bis Köln ; 11 ' /- Uhr

bis Coblenz und 10 ' / - Uhr bis Mannheim .

i Ankunft in Wiesbaden :
76 956 1245 434 93

Ankunft in Niedernhausen :
9 ' 3 126 344 sie

urt - Limburg .
Ankunft in Frankfurt (Fahrth .) :
630 * 737** 1015 (Haupt -Bahn¬

hof ) 1" (Haupt -Bahnhof ) l45 *
455 en *** 933

* Nur von Höchst. ** Nur von Niedern«
hausen. **♦ Nur von Eppstein.

Ansrng ans de « C ivil ft auds - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 4 . Dec . : Dem Gasarbeiter Wilhelm August Conrad
e S , N . Carl August . — Am 5 . Dec . : Dem Bierhändler Johann Berg -/

Häuser e. T ., N . Wilhelmine Margarethe . — Am 6 . Dec . : Ein unedel .
N Albert — Am 10 . Dec . : Dem Eisenbahnarbeiter Johann Philipp !
Gustav Fritz e. S -, N . Carl August .

Verehelicht . Am 11 . Dec . : Der Bader und Hellgehülse JacobI
Bernhard Göbel aus Langenschwalbach , wohnh . dahier , und die gerichüMi

Äcne Ehefrau des Baders Hermann Litzius aus Kirberg , Streifet ]
:g , Bertha , geb . Theys , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 10 . Dec . : Catharine Sophie , geb . Friedersdorf , I
Wittwe des Rentners Georg Daniel Schlink , alt 80 I . 8 M . 5 T - — I

Der Schreiner Heinrich Wilhelm Becht , alt 36 I . 4 M . 18 T . — 203 f

11 . Dec . : Catharme , T . des Tapezircrs Joseph Weis , alt 7 I . 1 M . < T - !

Kämgliche » Standesamt . I

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten .....
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Air zeikkiotöel ! des AokßsSildungs -Iereins , Schulberg 12 , ist geofiuet
Samstage von 1 —3 Uhr und Sonntags von 10 - 1 Uhr .

LeSeusmitter -Äutersuchungsamt Schwalbacherstraße 30 , täglich geostuet
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr . . .

chemcinsamc Hrts - KranLenKaffe . Die Kassenarzte wohnen Fnedrtch -

stratze 41 und Schwalbacherstraße 22 .

Fremden - Fnhrer .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ‘/i Uhr : „Die Hugenotten
“ .

Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhrj Concert .

Merkel 'sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von
9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .

Gemälde - Gallerie des Nassauischen Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet :

Dienstags und Samstags von 11 — 1 und von 2 —4 I hr .

Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit

Ausnahme des Samstage zum Ausleihen und zur Rückgabe der

Bücher Vormittags von 10 —2 Uhr .
Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 —4 Uhr

und Samstags von 10 — 12 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Während der w intermonate

geschlossen . Besonders gewünschte Besichtigung wolle man

Friedrichstrasse 1 anmelden .
.Vaturhistorisches Museum . Während der Wintermonate geschlossen .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends . .

Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .

Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .

Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ). Den ganzen Tag geotinet .

Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 7 ' /« Uhr und Nachmittags 3 ‘/i Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und

Nachmittags 4 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

d .r Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Nrreirrs -Nachrichlr «

KewerSeschuke zu Wiesbaden . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Mädchen -
"

leiämcnsckule : Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen -Zeichnenschule .
Aiiesb . AäLerqehüffen -Derein . Nachm . 3 Uhr : Generalversammlung .
LScilieu -Aerein . 7 Uhr : Probe für Sopran u . Alt , 8 Uhr für Tenor u . Baß .

Äiesb . Mein - & Haunus - L !» » . Abends 8 ‘L Uhr : Versammlung .
irauuus - LluS Wiesbaden . Abends 9 Vhr : Versammlung .
sturn -^ erciu . Abends von 8 — 10 Uhr : Kürturnen . 9 ' / , Uhr : Gesangprobe .
Münuer - Turnverein . Abends : Uebuug zur Weihnachtsfeier .
Lnrn -Helelkschaft . Abends vou 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule » . Kurturnen .

Ser
- Hlnb . Abends 8 ' /a Uhr : Probe .

er -Merei « . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
Männergesang - Werein . Abends 8 ' / - Uhr : Probe und Ballotage .

Synaaogen -Gesangverein . 8 ' /, Uhr : Probe s. d . Damen , 9 Ubr f. d . Herren .
Männergesang -Verei « , . Sä « gerluff

" . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - Hkub . Abends 9 Uhr : Probe .
Kriegerverei « . ,Her « ania - Affe « attnia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Wiesb . MlkilLr - Wereiu . Abends 9 Uhr : Gcsangvrobe .

Abfahrt von Niedernhausen :
824 1212 350 727

Richtung Frank
Abfahrtvon Frankfurt ( Fahrth .) :
7i ll3 (Haupt - Bahnhof ) 12 « *

227 46 66 725 ( Haupt -Bahn¬
hof ) 1029 * (Sonntags bis Niedern -
baujen ).

* Rur bis Höchst.

LUwagrn .

Abgang : Morgens 9 «» nach Schwaiba » und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . - Ankunft : Morgens Mv von Weben , Morgens
83o von Schmalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schmalbach .

Fährte «

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden : | Ankunft in Wiesbaden :

620* * 640 740 + 8 * * 85 <>t 1040* ! 7 ** 730f 8 « * * 99t 10 ’«* 1041t
1054t 1141 1211t 1250 ** 210* * j 1113 1222** l » t l47 ** 23t
933+ 350 5 ** 540t 640t 741t ! 2511 3I7 ** 438t 528 558**

910 1020* * | 730t 848t 1016t

• Nur bis Biebrich . • » Nur bi- Castei. • Rur von Biebrich. •• Nur von Saftet
t Brrbindung nach Soden . I t Verbindung von Soden .

R h e i n b a h n .
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